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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

IMMOB I L I EN

Georg-Pingler-Str. 1  

61462 Königstein 

T: 06174 - 25 57 0 

koenigstein@von-poll.com

Ihre Immobilien- 

experten in Königstein 

und Umgebung

Bunte 
Oster-
zeit!

Dekorierter 
Osterkorb
großer Korb mit bunten 
Frühlingspflanzen, bunt
geschmückt,
Stück

39.99 

29.99 Abb. 
ähnlich

KARSAMSTAG 
BIS 19 UHR 

GEÖFFNET!*
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Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 19 Uhr

Ostersonntag & 
-montag geschlossen

www.mauk-gartenwelt.de
Angebote gültig, 

solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.

Hohe Auflagen, fehlende Planungssicherheit: Königsteiner Oktoberfest abgesagt 
Königstein (kw) – Immer häufiger liest man 
Nachrichten über abgesagte Feste – auch in der 
Region. Nicht, weil das Interesse fehlt oder die 
Veranstalter nicht wollen, sondern weil die An-
forderungen an deren Durchführung stetig 
wachsen. Auch der Königsteiner Narrenclub 
1971/79 e.V. „Die Plasterschisser“ hat sich 
nach reiflicher Überlegung entschieden, das ur-
sprünglich für das letzte September-Wochen-
ende geplante 10. Königsteiner Oktoberfest 
abzusagen. Der Vereinsvorstand fasste den Be-
schluss einstimmig in seiner jüngsten Sitzung.
„Wichtig ist uns vor allem Planungssicherheit“, 
erklärt Vereinsvorsitzender Daniel Georgi. 
„Doch selbst das, was wir zum jetzigen Zeit-
punkt bereits wissen, geht über das hinaus, was 
wir als Verein realistisch leisten können.“ Die 
Verantwortung für die Sicherheit liegt – wie bei 
allen Veranstaltungen – bei den Organisatoren. 
„Diese nehmen wir als Verein selbstverständ-
lich ernst. Was wir jedoch zunehmend vermis-
sen, ist Verhältnismäßigkeit: Trotz nachweis-
lich guter Erfahrungen mit einem geordneten 
und friedlich verlaufenden Oktoberfest steigen 
die behördlichen Anforderungen Jahr für Jahr 
weiter.“
Ein Beispiel dafür ist der mittlerweile ver-
pflichtende Zufahrtsschutz. Hintergrund sind 
Szenarien sogenannter Überfahr-Taten – also 
der absichtlichen Zufahrt eines Fahrzeugs in 

Menschenmengen. Veranstaltungen in öffent-
lich zugänglichen Bereichen müssen deshalb 
heute mit physischen Barrieren abgesichert 
werden. Derzeit gibt es jedoch keine einheitli-
che Regelung, was genau als „geeignete Sper-
re“ gilt. In der Praxis kommen aktuell proviso-
rische Lösungen wie große Fahrzeuge, massive 
Betonblöcke oder mit Wasser gefüllte Module 
zum Einsatz. Es ist jedoch davon auszugehen, 
dass in absehbarer Zeit eine Konkretisierung 
und Vereinheitlichung der Vorgaben erfolgt.
„Wir wünschen uns, dass positive Erfahrungen 
nicht ins Leere laufen, sondern dass sie sich 
auch mal in Erleichterungen bemerkbar ma-
chen. Aktuell erleben wir das Gegenteil: Mit 
jedem Jahr kommen neue Auflagen hinzu – das 
erschwert nicht nur die Planung, sondern stellt 
auch das ganze Konzept infrage“, so Nicole 
Hülsmann, langjährige Mitorganisatorin des 
Festes.
Neben den sicherheitstechnischen Anforderun-
gen steigen auch die finanziellen Belastungen 
stetig. „Die Preisentwicklung macht auch vor 
Vereinsfesten nicht halt“, so Georgi. Beim 
Festbier sei man inzwischen bei zwölf  Euro 
pro Maß angekommen. „Den Schritt über zehn 
Euro haben wir bewusst lange hinausgezögert, 
aber im letzten Jahr war es nicht mehr tragbar.“
Hinzu kommt: Das Fest findet auf dem Kapuzi-
nerplatz statt. Das bedeutet: Das große Festzelt 

muss gemietet und vollständig selbst aufgebaut 
werden, inklusive Bühne, Ausschankbereich, 
Technik, Kühlung, Beleuchtung und Wasseran-
schluss. Alles wird ehrenamtlich organisiert 
und umgesetzt. Der Aufbau beginnt bereits am 
Mittwoch vor dem Fest, der vollständige Ab-
bau inklusive Reinigung ist erst am darauffol-
genden Dienstag abgeschlossen, wenn zum 
Beispiel der Kühlwagen abgeholt ist und der 
Platz wieder übergeben werden kann.

Nicht der Vereinszweck
Dabei entstehen nicht nur hohe Kosten, son-
dern auch ein erhebliches Risiko – etwa durch 
schlechtes Wetter, das zu einem kurzfristigen 
Ausfall führen könnte. Daniel Georgi macht 
deutlich: „Dann bleiben wir auf allem sitzen. 
Und man muss dabei ganz klar sagen: Ein Ok-
toberfest gehört nicht zu unserem eigentlichen 
Vereinszweck. Wir sind ein Fastnachtsverein, 
und das Oktoberfest war für uns ein Weg, mit 
großem Einsatz zusätzliche Mittel für unsere 
Vereinsarbeit zu erwirtschaften. Mit dem Erlös 
finanzieren wir unter anderem die Kostüme 
und Auftritte unserer Aktiven in der Fastnacht.“
Das Oktoberfest erfordert mehr als 200 Helfer-
dienste, die von Vereinsmitgliedern und Unter-
stützern gestemmt werden – ehrenamtlich, zu-
sätzlich zu Beruf und Familienleben. „Das ha-
ben wir bislang nur durch den engagierten Ein-

satz eines festen Kerns und die Unterstützung 
befreundeter Vereine geschafft“, so Hülsmann.

Neuer Weg heißt „Herbstzauber“
Trotz der Absage will der Verein das Feiern 
nicht aufgeben – sondern neu denken. Statt 
großem Festzeltbetrieb soll im September  ein 
neues Veranstaltungsformat Premiere feiern: 
das „Herbstzauber-Wochenende der Plaschis“.
Was die Gäste erwartet? Ein offenes, familien-
freundliches Fest mit herbstlicher Atmosphäre, 
regionaler Küche, Mitmachaktionen für Groß 
und Klein – und jede Menge „Plaschi-Charme“.
„Wenn wir etwas nicht mehr stemmen können, 
suchen wir neue Wege – das liegt in der DNA 
der Plaschis“, sagt der Vereinsvorsitzende. 
„Wenn ein Fest nicht mehr tragbar ist, wird 
eben ein neues geschaffen.“
Das Fest ist entweder für das Wochenende  
13./14. September oder 27./28. September 
2025 geplant. Die Vorfreude ist groß bei den 
Plaschis – und erste Ideen für Spiele, Aktionen 
und kulinarische Highlights liegen bereits auf 
dem Tisch und zwei Standorte werden derzeit 
geprüft. Das neue Format soll aber weiter einen 
„Eventcharakter“ haben, damit auch der ver-
kaufsoffene Sonntag des Gewerbevereins HGK 
drangehängt werden kann. Weitere Informatio-
nen werden bald folgen, kündigen die Plaschis 
– jetzt wieder mit vollem Optimismus – an.

Frohe Ostern!

Ostern
„Vom Münster Trauerglocken klingen,
Vom Tal ein Jauchzen schallt herauf.
Zur Ruh sie dort dem Toten singen,
Die Lerchen jubeln: Wache auf!
Mit Erde sie ihn still bedecken,
Das Grün aus allen Gräbern bricht,
Die Ströme hell durchs Land sich strecken,
Der Wald ernst wie in Träumen spricht,
Und bei den Klängen, Jauchzen, Trauern,
Soweit ins Land man schauen mag,
Es ist ein tiefes Frühlingsschauern
Als wie ein Auferstehungstag.“

� Joseph von Eichendorff (1788–1857)

Blütenpracht im Königsteiner Kurpark: „Unser Herr hat die Verheißung der Auferstehung geschrieben, nicht nur in Büchern, sondern in jedem 
Blatt im Frühling“, hatte Martin Luther King die Verbindung zwischen einer erwachenden Natur und dem ewigen Leben gezogen.�Fotos: Schramm 

So schön ist es im Königsteiner Kurpark.
Frühlingsgefühle: Die Bienen freuen sich 
über den Nektar der Kirschblüten.
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Neue Robinien verschönern die Bahnstraße
In der Bahnstraße wurden fünf Robinien (Ro-
binia pseudoacacia „Frisia“) nachgepflanzt. 
Sie füllen die Lücken, die dort im Laufe der 
Jahre entstanden waren. Die jungen Bäume 
werden – wie ihre erwachsenen Nachbarn – 
künftig von Ende Mai bis Anfang Juni prächti-
ge, weiße Blütentrauben zeigen, deren wun-
derbarer Duft die Passanten erfreuen wird.
Die Gold-Akazie ‚Frisia‘ ist ein locker wach-
sender, aufrechter Kleinbaum mit dekorati-
ven, gefiederten Blättern, die sich durch ihre 
gelbliche bis hellgrüne Färbung besonders 
hervorheben. Damit tragen die neuen Bäume 
nicht nur zur Verschönerung des Stadtbildes 
bei, sondern fördern auch die Artenvielfalt 
im Stadtgebiet.
Finanziert wurden die Neupflanzungen durch 
sogenannte Ausgleichszahlungen der Baum-
schutzsatzung. Muss ein nach der Satzung 
geschützter Baum gefällt werden und ist eine 
Ersatzpflanzung auf dem Grundstück nicht 
möglich, wird eine Ausgleichszahlung fällig. 
Diese Mittel nutzt die Stadt, um auf öffentli-
chen Flächen zusätzliche Bäume zu pflanzen 
– so wie im vergangenen Herbst und Winter, 
als über 60 neue Bäume im gesamten Stadt-
gebiet gesetzt wurden, und nun auch die Ro-
binien in der Bahnstraße. Mit der Pflanzung 
der neuen Robinien setzt die Stadt ihr Enga-

gement für ein grünes und lebenswertes 
Stadtbild konsequent fort.

Fünf frische Robinien, die bald auch blühen 
sollten, stehen in der Bahnstraße.
� Foto: Stadt Königstein  

Zukunftsorientierungstag ein voller Erfolg

Großer Andrang beim diesjährigen Zukunfts-
orientierungstag der Stadt Königstein im Tau-
nus: Zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
nutzten die Gelegenheit, beim Girls’ and 
Boys’ Day spannende Berufsfelder kennenzu-
lernen und neue Perspektiven für ihre beruf-
liche Zukunft zu entdecken.
Ein besonderes Highlight des Tages war das 
persönliche Treffen mit Bürgermeisterin Bea-
trice Schenk-Motzko. Die Rathauschefin 
nahm sich Zeit, mit den Jugendlichen ins Ge-
spräch zu kommen, Fragen zu beantworten 
und Selfies zu machen. „Es ist beeindruckend 
zu sehen, wie engagiert und neugierig die 
jungen Menschen sind. Der Zukunftsorientie-
rungstag ist eine wichtige Gelegenheit, Beru-
fe abseits der traditionellen Rollenbilder zu 
entdecken und eigene Talente auszuprobie-
ren“, so Schenk-Motzko.
Die Stadt Königstein bot vielfältige Einblicke: 
Mädchen schnupperten in die handwerkli-
chen Berufe des Betriebshofs und der Stadt-
werke und konnten in der Grünpflege, im 

Hausmeister-Pool sowie in der Wasserversor-
gung der Stadtwerke aktiv werden. Jungen 
wiederum erhielten Eindrücke in die Verwal-
tung sowie den pädagogischen Alltag in den 
städtischen Kindergärten.
Auch der Bereich Tourismus und Kundenser-
vice stieß auf großes Interesse: In der Kur- 
und Stadtinformation begleiteten Jugendli-
che die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
lernten den Beruf der Kauffrau bzw. des Kauf-
manns für Tourismus und Freizeit kennen.
Suzanne Müller-Hess, Frauenbeauftragte der 
Stadt Königstein und Koordinatorin des Akti-
onstages, freute sich über die rege Beteili-
gung: „Die Jugendlichen haben mit großer 
Begeisterung neue Berufswelten entdeckt. 
Der Zukunftsorientierungstag hilft, Horizonte 
zu erweitern und Stärken zu erkennen.“
Die Stadt Königstein bedankt sich bei allen 
teilnehmenden Schülerinnen und Schülern 
sowie bei den engagierten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die diesen Tag möglich ge-
macht haben.

Die Schülerinnen und Schüler und alle Mitwirkenden am Girls’ and Boys’ Day der Stadt trafen 
sich am Ende des Tages zum Gruppenfoto, auch Selfies mit der Bürgermeisterin wurden 
gemacht. � Foto: Stadt Königstein 

Kurzweiliger Stadtspaziergang und eine 
rückenfreundliche Wanderung

Wer den Osterspaziergang gerne mit etwas 
Kultur und Historie verbinden mag, noch 
dazu auf unterhaltsame Weise vorgetragen, 
hat dazu in Königstein die passende Gelegen-
heit. Am Ostersonntag, 20. April, lädt die Kur- 
und Stadtinformation Königstein zu einem 
Spaziergang durch die Geschichte des Heilkli-
matischen Kurortes herzlich ein. 
Im Mittelpunkt der etwa 90-minütigen Füh-
rung steht die Burgruine. Die Burganlage, die 
zu den größten ihrer Art in Deutschland zählt, 
wird gemeinsam erkundet. Ihre wechselvolle 
Geschichte reicht von der mittelalterlichen 
Ritterburg über das Schloss der Renaissance 
bis zur Nutzung als Staatsgefängnis. Jede 
Epoche hat ihre Spuren hinterlassen, die es 
zu entdecken gilt.
Auf dem Weg hinauf bleibt genügend Zeit, um 
das eine oder andere weitere Highlight der vie-
len Königsteiner Sehenswürdigkeiten kennen-
zulernen, darunter die (eingerüstete) Villa 
Borgnis, eine der ersten mondänen Sommer-
villen und das farbenfroh im Gegenhang des 
Burgbergs leuchtende Königsteiner Kurbad. 
Auch die Entwicklung Königsteins vom „Fle-
cken“ zur Stadt mit Marktrecht und schließlich 
zum Heilklimatischen Kurort, das es heute ist, 
wird thematisiert. Treffpunkt ist um 15 Uhr an 
der Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13 
a. Die Teilnahme kostet 5 Euro, mit Königstei-
ner Kur- oder Gästekarte 2,50 Euro. Kinder 
mitlaufender Eltern sind bis zum 18. Geburts-
tag frei. Um Anmeldung wird gebeten: Tel: 
06174 202 300; anmeldung@koenigstein.de

Rückengesund im „Süßen Gründchen“
Wer sich an Ostermontag, 21. April, gerne ein 
bisschen Wohlbefinden gönnen möchte, ist 

herzlich zur Königsteiner Gesundheitswande-
rung eingeladen: Auf dieser zweistündigen 
Rundwanderung mit Motto und Übungen, 
geleitet von Gesundheitswanderführerin 
Marie-Louise Vogel, stehen der Rücken und 
seine Beweglichkeit im Mittelpunkt. 
Da der Rücken nicht nur als Stützapparat 
dient, sondern auch eine Reihe von Bewe-
gungen leisten muss, ist das Zusammenspiel 
der Rückenmuskulatur mit der Wirbelsäule 
entscheidend für die Mobilität im Alltag. Auf 
ihrer Wanderung entlang des Waldbachs in 
das blühende, sogenannte „Süße Gründ-
chen“ werden  kleine Pausen mit Übungen 
zur Elastizität der Rückenmuskulatur einge-
legt und es gibt Tipps, wie der Rücken im All-
tag geschmeidig bleibt.
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Klinik König-
stein der KVB, Sodener Straße 43. Die Teil-
nahme an der Rückenschule ist kostenfrei, 
um Anmeldung wird gebeten: Telefon 06174) 
202 300 oder anmeldung@koenigstein.de

Drei junge Uhus auf der Burg geschlüpft

Einfach herzig – auf der Burg Königstein im 
Taunus sind drei Uhu-Junge geschlüpft. Zum 
fünften Mal in Folge hat sich das Uhu-Weib-
chen „Charlotte“ in die geschützte Nische in 
der Schießscharte gesetzt und Eier ausgebrü-
tet. Biologin und Fotografin Anne Pfenninger 
hat die Jungen mit der Kamera eingefangen 
und beobachtet sie.
In dem acht Meter hohen Nest sitzen die Kü-
ken, die auf den Bildern durchaus agil und leb-
haft wirken.

Seit 2019 konnten insgesamt elf Uhus erfolg-
reich auf der Burg aufwachsen. Die Stadtver-
waltung appelliert an Besucherinnen und  
Besucher der Burg, sich rücksichtsvoll zu ver-
halten und die Anleinpflicht für Hunde zu be-
achten. Während der sensiblen Phase des 
Flüggewerdens im Mai und Juni gilt ein Hunde-
verbot auf dem Burggelände, um die jungen 
Uhus nicht zu gefährden. Kleiner Tipp: Mit et-
was Geduld kann man das Nest und die Uhus 
vom Bronzemodell der Burg im Kurpark sehen.

Hilfe für Insekten: Blühende Säume

In der Kur- und Stadtinformation gibt es 
pünktlich zum Frühjahr wieder die beliebten 
Samentütchen „Bunter Saum“. Darin sind das 
Rundblättrige Hasenohr, die Rapunzel-Glo-
ckenblume, Klatschmohn und andere einhei-
mische Blütenpflanzen für einen Quadratme-
ter insektenfreundliches Beet. Jede Garten-

besitzerin und jeder Gartenbesitzer kann so 
einfach etwas für Schmetterlinge, Wildbie-
nen und Käfer tun.
Die Probetütchen reichen für jeweils einen 
Quadratmeter und kosten einen Euro. Wer 
größere Flächen in Blühwiesen umwandeln 
möchte, sollte das Saatgut direkt bei einem 
Saatguthersteller bestellen. „Uns ist besonders 
wichtig, dass Samen einheimischer Pflanzen 
unserer Region ausgesät werden“, so die städ-
tische Umweltbeauftragte Birte Sterf, „denn 
viele Insekten haben sich auf einzelne heimi-
sche Pflanzen spezialisiert und können mit 
fremdländischen Blumen nichts anfangen.“
Wichtig: Vor der Einsaat muss der bisherige 
Bewuchs entfernt werden, der Boden aufge-
lockert und mit Sand, Kies oder Kalksplitt „ab-
gemagert“ werden; denn die bunten Blüten-
pflanzen brauchen einen nährstoffarmen Bo-
den. Ausgesät werden kann bis Mitte Mai. 
Eine genaue Ansaat- und Pflegeanleitung be-
kommt jede interessierte Gärtnerin und je-
der Gärtner in der KuSi, Hauptstraße 13a, mit 
dem Saatgut dazu. 

Bunter Saum aus der KuSi � Foto: Stadt 

Thema am 20. April: Die Burg und die Stadt 
zu ihren Füßen   � Foto: Stadt Königstein

Die Uhus der Burg Königstein senden flauschige Ostergrüße aus ihrem Nest in luftiger Höhe. 
Gegenüber dem rund zwei Wochen alten Bild oben links erkennt man, wie schnell die 
Jungtiere gewachsen sind.� Fotos: Anne Pfenninger 
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Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.
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Querstraße 4
61462 Königstein
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�   0 6174 / 59 63
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61462 Königstein
Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal Menü 1

Hausgebeizter Label Rouge Lachs 
Grüne Sauce / Wachtelei / Champignons

Schaumsuppe 
Bärlauch / Jakobsmuschel / Shiitake Pilze

Kalbsrücken von „Peter‘s Farm“ 
weißer Stangenspargel / Kräuter-Kartoffel- 

Blätterteigschnitte / Sauce Hollandaise

Quarkmousse 
Eingelegter Rhabarber / Sesam / Erdbeersorbet

EUR 89

Menü 2 (vegetarisch)

Gebratene Salatherzen 
Grüne Sauce / Wachtelei / Champignons

Schaumsuppe 
Bärlauch / Tofu / Shiitake Pilze

Weißer und Grüner Stangenspargel 
Kräuter-Kartoffel-Blätterteigschnitte / 

Sauce Hollandaise / Kräutersalat

Quarkmousse 
Eingelegter Rhabarber / Sesam / Erdbeersorbet

EUR 74

Ostern kann kommen
Küchenchef Patrick Bittner und sein Team freuen sich,  

Sie an den Ostertagen in der Villa Rothschild verwöhnen zu dürfen. 
Unsere Mittagsmenüs …

Reservierung unter 

06174 2908 0  ·  restaurant.villa-rothschild@brhhh.com  ·  brhhh.com/villa-rothschild

Heimatverein Mammolshain schmückte „Börnche-Brunnen“

Mammolshain (kw) – Auch in diesem 
Jahr hat der Heimatverein Mammols-
hain 1990 e.V. seine Tradition bewahrt 

und den „Börnche-Brunnen“ in der An-
lage Borngasse für die Mitbürger mit 
österlichen Girlanden geschmückt. 

Die Vorstandsmitglieder des Vereins, 
Ingrid Reimer, Thilo Maier, Sigrid 
Baffa, Birgit Reul, Bernd Hartmann, 
und Mitglied Martin Igges, übernah-
men diese Aufgabe. Auf der Home-
page des Vereins kann man einige In-
formationen und Hintergründe über 
dieses Brauchtum lesen, welches sich 
wohl Ende des 19. Jahrhunderts erst 
bewusst entwickelte. 

Etwas Positives als Gegenpol
Der Vorstand ist der Meinung, gerade 
in dieser noch immer kritischen, welt-
bewegenden Zeit, in der wir uns befin-
den, könnte etwas Buntes, Positives 
und Zuversichtliches einen kleinen 
Gegenpol bilden. Mit etwas Oster-
schmuck um den Wasserborn wurde 
die Dekoration wieder etwas ergänzt 
und verschönert, zur Freude der Mit-
bewohner und Gäste. 
Wie von vielen Menschen in diesen 
Tag bekundet, wünscht auch der Hei-
matverein allen Menschen: „Bleiben 
Sie gesund und kommen Sie gut durch 
diese Zeiten!“ 

Sie legten Hand an für einen schönen Osterbrunnen (v.l.): Martin Igges, Bernd 
Hartmann, Birgit Reul, Sigrid Baffa und Ingrid Reimer � Foto: privat 

Konzert mit dem Bad Homburger 
Kammerorchester und Diana Sahakyan
Königstein (kw) – Das Bad Homburger 
Kammerorchester unter der Leitung 
von Horst Schönfelder hat schon mehr-
fach erfolgreich beim Förderverein 
Haus der Begegnung in Königstein gas-
tiert. Das Orchester führt seit der Grün-
dung 1978 jährlich Konzerte in Bad 
Homburg und Umgebung auf. Es setzt 
sich ausschließlich aus Laienmusike-
rinnen und -musikern zusammen, die es 
sich zum Ziel gesetzt haben, mit jungen 
Solisten Werke des Barocks, der Klas-
sik und Romantik bis hin zur Moderne 
aufzuführen.
Beim nächsten Konzert am 27. April im 
Haus der Begegnung wird das Orches-
ter die Zuhörer mit eingängigen Werken 
aus Klassik und Romantik erfreuen. So-
listin ist die Pianistin Diana Sahakyan, 
die ebenfalls schon mit unterschied-
lichsten Besetzungen bei Konzerten des 
Fördervereins zu erleben war. Die in 
Eriwan geborene Pianistin begann im 
Alter von sechs Jahren mit dem Musik-
unterricht. Nach dem Abschluss am 
Staatlichen Konservatorium in Eriwan 
setzte sie ihr Studium in Deutschland 
an der Musikhochschule in Frankfurt 
am Main und weiteren renommierten 
Studienorten fort. Seit Oktober 2022 ist  
Sahakyan die Gründerin und Künstleri-
sche Leiterin des „KomponistInnen-
Musikfestivals“ in Frankfurt.
Bei ihrem Auftritt wird sie das sehr be-
liebte Konzert A-Dur KV 414 von Wolf-

gang Amadeus Mozart spielen. Neben 
dem Konzert für Klavier und Orchester 
gelangen Werke von Josef Suk (1. An-
dante con moto aus der Serenade Es-Dur 
op. 6) und von Joseph Haydn die Sinfo-
nie Nr. 44 e-Moll Hob. I:44) zu Gehör.
Für das Konzert am 27. April, 17 Uhr 
im Haus der Begegnung (Großer Saal) 
können Karten bei der Kur- und Stadt-
information Königstein, Hauptstraße 13 
a (Telefon 06174 202251) sowie online 
über www.reservix.de oder am Veran-
staltungstag ab 16 Uhr an der Tageskas-
se erworben werden. Erwachsene zah-
len in der ersten Kategorie 25 Euro und 
in der zweiten Kategorie 20 Euro 
(Schüler ab sechs Jahren und Studenten 
auf allen Plätzen 10 Euro). 

Diana Sahakyan� Foto: privat 

HGK veranstaltet  
Schlenderweinprobe 
durch die Innenstadt

Königstein (kw)– Der Verein Hand-
werk und Gewerbe veranstaltet am 
Donnerstag, 22. Mai, ab 19 Uhr eine 
etwas andere Weinprobe in König-
stein. Unter Anleitung eines erfahre-
nen Weinhändlers schlendern die 
Teilnehmer gemeinsam durch die 
Innenstadt und legen an ausgewähl-
ten Geschäften einen Halt ein.
Es werden erlesene Weine probiert 
und Wissenswertes über die Wein-
auswahl erzählt. Nebenbei gibt es 
viel Interessantes in den beteiligten 
Geschäften zu entdecken.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, 
daher empfehlen die Veranstalter 
eine zügige Anmeldung. Die Tour 
kostet mit 6er Weinprobe, inklusive 
Weinglas, zehn Euro. Anmeldung 
über event@hgk-koenigstein.de

   � Foto: Pixabay

Wir sind auch an den Osterfeiertagen zu unseren gewohnten 
Öffnungszeiten von 11:00 Uhr bis 22:00 Uhr für Sie da!

Falkensteiner Str. 6a  l  61462 Königstein  l  Tel. 06174 9696957
E-Mail: marmadera@t-online.de

Ab sofort
köstliche Gerichte mit 

frischem Spargel!

Genießen Sie unsere
kulinarischen Oster-Specials

oder unsere Speisen à la Carte.
Alle Speisen auch zum Mitnehmen!



Seite 4 – KW 16	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 17. April 2025

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 17.04.

Fr., 18.04.

Sa., 19.04.

So., 20.04.

Mo., 21.04.

Di., 22.04.

Mi., 23.04.

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach  
Telefon: 06196 83722

Marien Apotheke 
Hauptstraße 11-13, Königstein  
Telefon: 06174 21597

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Apotheke am Kreisel 
Bischof-Kaller-Str. 1 a, Königstein  
Telefon: 06174 9929140

Löwen Apotheke 
Hauptstraße 416, Eschborn 
Telefon: 06173 62525

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg  
Telefon: 06173 61522

Sonnen Apotheke 
Am Kirchplatz 1, Kelkheim 
Telefon: 06195 2266

Apotheken-
Dienst
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: �Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
18. April 2025 – Karfreitag: Anicura Eschborn 
Schwalbacher Str. 54, 65760 Eschborn, Tel.: 06196 484801

19. April 2025 – Karsamstag: Dr. Katja Feuerbacher,  
Robert-Koch-Str. 116, 65779 Kelkheim, Tel.: 06174 23443

20. April 2025 – Ostersonntag: Sandra Meyer,  
Frankfurter Landstraße 170, 61352 Bad Homburg,  
Tel.: 06172 44090

21. April 2025 – Ostermontag: Dr. Yvonne Ilieff,  
Theresenstraße 51, 65779 Kelkheim, Tel.: 06195 64829

Ärzte-
Dienst

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch, Sonntag & Feiertage geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

Anspruchsvolle Wanderung von Dorfweil zum Pferdskopf nach Schmitten, 
ca. 1 Stunde stetig bergauf. Einkehr Restaurant Bombay Lounge, Schmitten. 
 
Mi 16.4. | 14.00 Uhr | Treffpunk & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte 
Stadtrundfahrt für Seniorinnen und Senioren aus Königstein 
Einladung an alle Königsteiner Senioren zur traditionellen Stadtrundfahrt 
durch alle Stadtteile mit abschließender Kaffeepause im Restaurant „Zum 
Burgblick“ in Falkenstein. Kostenbeitrag p.P. 5,00 Euro. Teilnahme nur nach 
vorheriger Anmeldung bei B. Mutschall unter (0 61 74) 202 294 möglich. 
 
Mi 16.4. | 18.30 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Kur- & Stadtinfo, Hauptstraße 13a 
RadRunde am Abend mit dem ADFC 
Gesellige Feierabendtour rund um die Burgenstadt. Die Route führt über gut 
ausgebaute Feld- und Waldwege und manche Seitenstraßen. Geradelt wird 
über sanfte Taunushügel und durch Täler, entlang von Bächen und Streu-
obstwiesen. Gelegentlich nutzen wir den Radelschwung zur gemütlichen Ein-
kehr. Anmeldung nicht erforderlich – Teilnahme kostenfrei. 
 
 
Tipp für den Osterhasen: 
In der KuSI gibt es auch dieses Jahr wieder tolle Geschenke für das Oster-
nest mit Bezug direkt zu Königstein. Kennen Sie schon die „Ich steh‘ auf Kö-
nigstein-Socke“ oder die „Königsteiner Zwitscherbox“, das tolle Malbuch mit 
Königsteiner Szenen, die jedes Kind gerne erleben möchte. Auch gibt es 
wieder das geliebte Zauber-Tuch, die Burg-Ausstechform, die Königsteiner-
Tee-Mischungen (erstmals auch die Burgfräulein-Tee-Mischung), den Blü-
tenhonig aus Königstein oder den Kastanienhonig, den Apfel-Secco oder 
den Apfelsaft aus Mammolshain? Auch das Sitzkisssen für den Oster-Spa-
ziergang darf nicht fehlen und passend zum UHU-Nachwuchs auf der König-
steiner Burgruine gibt es das UHU-Brillentuch als Mousepad. Ein Besuch in 
der KuSI lohnt immer und das Team freut sich auf Ihren Besuch! 
 

 
 

Ticketvorverkauf für VA‘s in Königstein: 
 
27. April  Bad Homburger Kammerorchester mit Diana Sahakyan 
9. – 11. Mai de-symphonic – Multimediale Installation (Licht & Ton) 
16. Mai Stefan „Das Eich“ Eichner spielt Reinhard Mey  
17. Mai Bares für Rares – Die liter. Blödelshow mit M. Trischan 
31.5. & 1.6. 25. Königsteiner Ritterturnier 
9. August Rock auf der Burg – 1 Tag – 2 Bühnen – 13 Bands 
ab 17. Oktober Halloween auf Burg Königstein  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild (…ohne Osterhasenohren…): Florian Trykowski 

 
Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein  
 
Noch bis Ostersamstag 19.4. | verschiedene Abgabestellen 
Oster-Sammel-Aktion von Reinhild Fassler 
Sammlung für die Armen, Obdachlosen und Ausgegrenzten in unserer 
Region. Mehr Infos zu den Abgabestellen unter www.koenigstein-erleben.de. 
 
Do 17.4. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt am Gründonnerstag 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Händlerinfos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Do 17.4. | 16.00 – 20.00 Uhr | JUZ Königstein, Schneidhainer Straße  
Osterferienprogramm der Jugendarbeit Königstein 
Grill & Chill am Jugendzentrum für Jugendliche ab 12 Jahren. Keine Anmel-
dung erforderlich! Einfach ab 16.00 Uhr vorbeikommen und gemeinsam grillen 
und chillen. Fragen an: jugendarbeit@koenigstein.de. 
 
Do 17.4. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark 1 
Donnerstags DJ Beats  
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, gute Snacks, 
gute Leute und natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Karfreitag 18.4.  
FÄLLT AUS:   Eine kleine Heilklima-Wanderung  
 
Fr 18. bis Mo 21.4. | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Osterpause in der Stadtbibliothek 
Die Stadtbibliothek macht eine kleine Osterpause und hat ab Di 22. 4. wieder  
regulär geöffnet. Das Team wünscht frohe Ostern & freut sich auf Ihren Besuch. 
 
Ostersonntag 20.4. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr.  
Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch den Kurpark auf die Burg mit Geschichte(n) 
aus und über Königstein, ca. 90 Minuten. Teilnahme: 5 Euro (mit Kur- oder Gäs-
tekarte: 2,50 Euro). Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten: 
(0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Ostermontag 21.4. | 10.00 Uhr Treffpunkt: Klinik der KVB, Sodener Str. 43 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch, Sonntag & Feiertage geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

Gesundheitswanderung:  Rückenschule im „Süßen Gründchen“ 
Rundwanderung mit Gesundheitswanderführerin Marie-Louise Vogel. Ca.  
2 Stunden. Die Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldung erforderlich unter:  
(0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Di 22.4. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek  
Albert und der Baum von Jenni Desmond, mit Illustrationen der Autorin.  
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
Mi 23.4. | 9.32 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 261 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderung durch den Frankfurter Stadtwald vom Stadtwaldhaus bis zur 
Oberschweinstiege, ca. 8,5 km. Einkehr Oberschweinstiege ca. 14.00 Uhr.  
 
Mi 23.4. | 10.03 Uhr | Treffpunk & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 803 
Kurzwanderung des Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke ab Neuenhain – Schwalbacher Wald – Frühere Poststraße 
(Frankfurt-Köln) – Schwalbacher Park. Einkehr: Gustavs Brasserie ca. 12.30 Uhr. 
 
 

Veranstaltungshinweise: 
Do 24.4.bis 25.5 | Ausstellung im Rathaus Königstein 
Des Taunus schönste Blume – Friedrich Stoltze und sein Königstein 
 

So 27.4.| Konzert im Haus der Begegnung 
Kammerkonzerte Tilmann Köster – Bad Homburger Kammerorchester 

 
Tipp‘s für den Osterhasen: 
In der KuSI gibt es noch „Last-Minute-Geschenke“ für das Osternest. Passen 
zum Uhu-Nachwuchs das Brillentuch-Mousepad mit UHU-Portrait oder das 
Malbuch mit Königsteiner Szenen, die jedes Kind gerne erlebt oder die Kö-
Socke u.v.m….. Ein Besuch in der KuSI lohnt immer! Das KuSI-Team freut 
sich auf Ihren Besuch und wünscht ein gesegnetes Osterfest! 
 

 
Ticketvorverkauf für VA‘s in Königstein: 
 

27. April Bad Homburger Kammerorchester mit D. Sahakyan, HdB 
9. – 11. Mai    de-symphonic – Multimediale Installation, Burg Königstein 
16. Mai           Stefan „Das Eich“ Eichner spielt Reinhard Mey, D. Haub  
17. Mai           Bares für Rares – Die liter. Blödelshow mit M. Trischan, D. Haub 
31.5. & 1.6.     25. Königsteiner Ritterturnier, Burg  
9. August        Rock auf der Burg – 1 Tag – 2 Bühnen – 13 Bands, Burg 
ab 17. Okt. Halloween, Burg  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild (…ohne Osterhasenohren…): Florian Trykowski 

 
Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein  
 
Noch bis Ostersamstag 19.4. | verschiedene Abgabestellen 
Oster-Sammel-Aktion von Reinhild Fassler 
Sammlung für die Armen, Obdachlosen und Ausgegrenzten in unserer 
Region. Mehr Infos zu den Abgabestellen unter www.koenigstein-erleben.de. 
 
Do 17.4. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt am Gründonnerstag 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Händlerinfos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Do 17.4. | 16.00 – 20.00 Uhr | JUZ Königstein, Schneidhainer Straße  
Osterferienprogramm der Jugendarbeit Königstein 
Grill & Chill am Jugendzentrum für Jugendliche ab 12 Jahren. Keine Anmel-
dung erforderlich! Einfach ab 16.00 Uhr vorbeikommen und gemeinsam grillen 
und chillen. Fragen an: jugendarbeit@koenigstein.de. 
 
Do 17.4. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark 1 
Donnerstags DJ Beats  
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, gute Snacks, 
gute Leute und natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Karfreitag 18.4.  
FÄLLT AUS:   Eine kleine Heilklima-Wanderung  
 
Fr 18. bis Mo 21.4. | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Osterpause in der Stadtbibliothek 
Die Stadtbibliothek macht eine kleine Osterpause und hat ab Di 22. 4. wieder  
regulär geöffnet. Das Team wünscht frohe Ostern & freut sich auf Ihren Besuch. 
 
Ostersonntag 20.4. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr.  
Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch den Kurpark auf die Burg mit Geschichte(n) 
aus und über Königstein, ca. 90 Minuten. Teilnahme: 5 Euro (mit Kur- oder Gäs-
tekarte: 2,50 Euro). Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten: 
(0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Ostermontag 21.4. | 10.00 Uhr Treffpunkt: Klinik der KVB, Sodener Str. 43 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild (…ohne Osterhasenohren…): Florian Trykowski 

 
Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein  
 
Noch bis Ostersamstag 19.4. | verschiedene Abgabestellen 
Oster-Sammel-Aktion von Reinhild Fassler 
Sammlung für die Armen, Obdachlosen und Ausgegrenzten in unserer 
Region. Mehr Infos zu den Abgabestellen unter www.koenigstein-erleben.de. 
 
Do 17.4. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt am Gründonnerstag 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Händlerinfos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Do 17.4. | 16.00 – 20.00 Uhr | JUZ Königstein, Schneidhainer Straße  
Osterferienprogramm der Jugendarbeit Königstein 
Grill & Chill am Jugendzentrum für Jugendliche ab 12 Jahren. Keine Anmel-
dung erforderlich! Einfach ab 16.00 Uhr vorbeikommen und gemeinsam grillen 
und chillen. Fragen an: jugendarbeit@koenigstein.de. 
 
Do 17.4. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark 1 
Donnerstags DJ Beats  
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, gute Snacks, 
gute Leute und natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Karfreitag 18.4.  
FÄLLT AUS:   Eine kleine Heilklima-Wanderung  
 
Fr 18. bis Mo 21.4. | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Osterpause in der Stadtbibliothek 
Die Stadtbibliothek macht eine kleine Osterpause und hat ab Di 22. 4. wieder  
regulär geöffnet. Das Team wünscht frohe Ostern & freut sich auf Ihren Besuch. 
 
Ostersonntag 20.4. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr.  
Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch den Kurpark auf die Burg mit Geschichte(n) 
aus und über Königstein, ca. 90 Minuten. Teilnahme: 5 Euro (mit Kur- oder Gäs-
tekarte: 2,50 Euro). Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten: 
(0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Ostermontag 21.4. | 10.00 Uhr Treffpunkt: Klinik der KVB, Sodener Str. 43 

Frühlinghafte Klänge: Osterkonzert der Musikschule Königstein 

Königstein (kw) – Mit einem abwechslungs-
reichen Osterkonzert präsentierten Musike-
rinnen und Musiker der Musikschule König-
stein ihr Können in der Klinik Königstein der 
KVB. In zwei Teilen – einem Familienkon-
zert und einem Hauptkonzert – boten sie ei-
nem Publikum von insgesamt 80 Zuhörerin-

nen und Zuhörern ein vielfältiges Programm. 
Lucia Falcioni, Fachbereichsleiterin der Sai-
teninstrumente, moderierte den Nachmittag 
und führte durch das musikalische Repertoire.
Den Auftakt des Familienkonzerts machte das 
Streicherensemble „Colours of Königstein“ 
mit Sophia Wingenfeld (Cello), Felix Bertsch 

(Cello) und Isabella Liu (Violine) aus der 
Klasse von Lucia Falcioni. 
Solistische Akzente setzte im Hauptkonzert 
Samira Miedreich mit dem Präludium von 
Dmitri Schostakowitsch, begleitet von Dieter 
Küppers und Angelina Knopp. Victor Schu-
mann beeindruckte mit seiner Interpretation 
des ersten Satzes aus Beethovens „Mond-
scheinsonate“ am Klavier.

Bruno Mars und Star Wars 
Neben klassischen Werken fanden sich auch 
populäre Musikstücke im Programm. Das 
große Gitarrenensemble, geleitet von Jürgen 
Zimmer, brachte mit Stücken von Bruno Mars 
und Jasmine Thompson moderne Klänge ein, 
während am Kontrabass der „Imperial March“ 
aus Star Wars für eine besondere Atmosphäre 
sorgte. Eine Urkundenverleihung rundete bei-
de Konzerte ab.
Von den gesammelten Spenden werden Neu-
anschaffungen und Reparaturen von Instru-
menten finanziert.
Als Nächstes sind Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule Königstein bei der Verlei-
hung des Eugen-Kogon-Preises am 9. Mai im 
Großen Saal des Hauses der Begegnung zu 
sehen und zu hören. 

Urkunden zum Lohn und zur Erinnerung an einen schönen Auftritt in der Klinik Königstein: 
das beachtliche Ensemble der Musikschule Königstein beim Hauptkonzert�  Fotos: privat 

ALK zufrieden mit Entscheidung zum 
Standort Feuerwehrgerätehaus Mammolshain
Mammolshain (kw) – Nach langen Jahren 
des Stillstandes und des Zögerns und Zau-
derns kam vor zwei Jahren Bewegung in die 
Überlegungen zum dringend notwendigen 
Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Mam-
molshain. 
Das nur noch als notdürftige Übergangslö-
sung geltende Gerätehaus aus den frühen 
1960er Jahren muss und soll endlich ersetzt 
werden. Die Aktionsgemeinschaft Lebens-
wertes Königstein (ALK) ist froh, dass in der 
Stadtverordnetenversammlung endlich eine 
gute Entscheidung für einen Standort getrof-
fen wurde.

Kranichplatz Favorit der Verwaltung
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit und der 
städtischen Gremien wurde seitens des Ma-
gistrats der Kranichplatz, ein Platz, der durch 
das Radrennen am 1. Mai der breiten Bevöl-
kerung bekannt ist, favorisiert. An dieser Stel-
le, die außerdem einen perfekten Blick auf die 
Kronberger Burg und die Frankfurter Skyline 
bietet, sollte nach dem Willen der damaligen 
Verwaltungsspitze das neue Gerätehaus ent-
stehen.
Schnell regte sich Widerstand in der Bevöl-
kerung, die diesen schönen Platz erhalten 
wollte, sowie in den Gremien, die offen-
sichtlich nicht am Entscheidungsprozess 
beteiligt werden sollten. Schon früh hatte 
der stellvertretende Ortsvorsteher Günther 
Ostermann (ALK) vorgeschlagen, den 
Standort wenige Meter weiter Richtung Kö-
nigstein zu verschieben. Hier waren gleiche 
Erreichbarkeit für die Einsatzkräfte und 
Einhaltung der erforderlichen Hilfeleis-
tungszeiten möglich und ebenso der Erhalt 
des Kranichplatzes. 

Intensive Diskussionen

In einem aufwendigen Entscheidungsprozess 
mit zunächst über zwölf möglichen Standor-
ten wurde die Diskussion dann nachgeholt. 
Drei Standorte kamen in die engere Wahl 
(Kranichplatz, Mönchswald, Schwalbacher 
Straße). 
Letztlich führte die Abwägung aller Vor- und 
Nachteile, in die auch die Feuerwehr Mam-
molshain intensiv eingebunden wurde, zu 
dem Ergebnis, dass der Mönchswald der best-
geeignete Standort für den Neubau ist. Die im 
Stadtteil sehr kontrovers und emotional ge-
führte Diskussion um den Kranichplatz fand 
damit ein versöhnliches Ende.
Obwohl Feuerwehr, Bürgerversammlung, 
Ortsbeirat, die beratenden Gremien im Bau- 
und Umweltausschuss und im Haupt- und Fi-
nanzausschuss mehrheitlich, teilweise auch 
einstimmig, für den Mönchswald als Standort  
votiert hatten, wollte die FDP noch einmal 
mit einem Prüfantrag zu den Kosten einen be-
reits ausgeschiedenen Standort prüfen lassen. 
Dies hätte deutliche Verzögerungen und Kos-
ten zu Lasten der Sicherheit der Bevölkerung 
bedeutet. 
Selbstverständlich, so Ostermann, müssten 
die Kosten im Auge behalten werden. Aber 
der Sparzwang dürfe nicht zur Abkehr vom 
geeignetsten Standort führen. Eine Position, 
die außer von der FDP von allen mitgetragen 
wurde. 
Der Standort stehe nun fest. Die weiteren 
Schritte zur zügigen Umsetzung der Entschei-
dung werde die ALK positiv begleiten, um die 
Sicherheit von Einsatzkräften und Bürgern 
schnellst- und bestmöglich sicherstellen zu 
können.

Taschendiebe im Supermarkt
Königstein (kw) – Ein Taschendieb hat am 
vergangenen Donnerstag, 10. April,  in einem 
Supermarkt in Königstein einer Kundin die 
Geldbörse gestohlen. Um 13 Uhr kaufte die 
86-jährige Frau im Lebensmittelgeschäft in 
der Klosterstraße ein. Die Frau wurde von ei-
nem 50-jährigen, etwa 1.65 Meter großen, 
gepflegten Mann angesprochen. Er soll dich-
tes schwarzes, kurze Haar haben und keinen 
Bart tragen. Er trug eine dunkelgrün-dunkel-
rote Jacke. Während des Gesprächs legte die 
Frau ihre Tasche auf dem Boden ab. Der 
Komplize des Mannes nutzte die Gelegenheit 
und holte unerkannt die Geldbörse aus der 
Handtasche. Beide Täter flüchteten mit der 
Beute aus dem Geschäft. Wem der Mann auf-
gefallen ist oder wer anderweitig zur Aufklä-
rung des Sachverhaltes beitragen kann, wird 
gebeten, sich mit der Polizeistation König-
stein unter der Rufnummer 06174 9266-0 in 
Verbindung zu setzen.

Diebstahl aus Rohbau
Königstein (kw) – In Nacht von Freitag auf 
Samstag vergangener Woche hat es einen 
Diebstahl von einem Baustellengelände in 
der Frankfurter Straße gegeben. Ersten Er-
mittlungen zufolge verschafften sich die un-
bekannten Täter zwischen 17 und 7 Uhr über 
einen Lüftungsschacht Zugang in den Roh-
bau eines Mehrfamilienhauses. Dort entwen-
deten sie mehrere Baustellengegenstände im 
Wert von ca. 1.000 Euro. Mögliche Zeugin-
nen und Zeugen werden gebeten, sich mit der 
Polizeistation Königstein, Tel. 06174 9266-0, 
in Verbindung zu setzen.



17. April 2025	 KÖNIGSTEINER WOCHE� KW 16 – Seite 5

* Während unseres Aktionszeitraums bekommen Sie bis zu 2.000.– € Aktionsrabatt auf den Brutto-Kaufpreis bei Kauf und Installation 
 unserer Photovoltaik-Produkte (PV-Modul, Hybridwechselrichter, Ladestation und MVV Energiemanager). Bei Kauf und Installation unse-
rer Wärme-Produkte während des Aktionszeitraums (Pelletheizung, Wärmepumpe, Brauchwasserwärmepumpe) erhalten Sie auf den 
Brutto-Kaufpreis bis zu 3.000.– € Aktionsrabatt. Der in der Überschrift benannte Rabatt i.H.v. bis zu 5000.– € setzt sich aus der mög-
lichen Kombination des Rabattes auf unsere Photovoltaik-Produkte i.H.v bis zu 2000.– € sowie des Rabattes auf unsere Wärme-Produkte 
i.H.v. bis zu 3000.– € zusammen. Die detaillierte Aufstellung der Ersparnisberechnung finden Sie hier: mvv.de/maimarkt/rabatte. Der 
Aktionszeitraum läuft vom 01.04.2025 bis zum 31.05.2025. Ihre Auftragserteilung muss innerhalb des Aktionszeitraums auf dem Maimarkt 
am MVV-Stand (Halle 35) oder per E-Mail an neue-energie@mvv.de bei MVV eingehen, um den Aktionsrabatt zu erhalten. Änderungen 
und Irrtümer vorbehalten.

Bis zu 

5.000 €
Maimarkt-Rabatt* 

sichern!

Photovoltaik +  
Wärmepumpe =  

rechnet sich
Denn vernetzt spart es sich leichter!

MVV Energie AG

Erfahren Sie mehr über die 
 vernetzten Energielösungen von 

MVV Energie und sichern Sie  
sich Ihren Maimarkt-Rabatt  

noch bis zum 31.05. unter  
mvv.de/maimarkt-rabatt oder  

telefonisch unter 06196 785 99 03

Gegründet 1891

Bad Homburger
Baumschulen

Passion und Ostern in der 
 Martin-Luther-Gemeinde

Falkenstein (kw) – In der Karwoche geht die 
evangelische Gemeinde Falkenstein den Weg 
Jesu Christi in den Tod und zur Auferstehung 
nach und lädt herzlich ein zu den folgenden 
Gottesdiensten. Einige davon werden gemein-
sam mit Gemeinden des TaunusBogen gefeiert.
So wird am Gründonnerstag, 17. April, um 
18.30 Uhr ein Tischabendmahl in Ober-
höchstadt gefeiert. Gemeinsam mit den Ge-
meinden Oberhöchstadt, Schönberg und 
Glashütten lädt die Martin-Luther-Gemeinde 
hierzu in die evangelische Kirche Ober-
höchstadt ein. Den Gottesdienst halten Pfarre-
rin Annabell Ulrich und Pfarrer Lothar Brei-
denstein. Im Anschluss sind alle zum Grüne-
Soße-Essen eingeladen.
Am 18. April lädt die Martin-Luther-Gemein-
de um 11.15 Uhr zum Karfreitagsgottesdienst 

mit Abendmahl in Falkenstein ein. Am Oster-
sonntag, 20. April, gibt es für Frühaufsteher 
eine „Liturgische Osternacht“. Die feierliche 
Ostermette mit Abendmahl beginnt um 6 Uhr 
und im Anschluss sind alle Gottesdienstbesu-
cher zum Osterfrühstück in den Arno-Burck-
hardt-Saal eingeladen. Am selben Tag findet 
um 11.15 Uhr auch ein festlicher Ostergottes-
dienst mit Abendmahl statt. Alle drei Gottes-
dienste hält Pfarrer Lothar Breidenstein in der 
evangelischen Kirche Falkenstein.
Am Ostermontag, 21. April, feiert die Martin-
Luther Gemeinde dann um 10 Uhr einen ge-
meinsamen Gottesdienst mit der Gemeinde 
St. Johann Kronberg und der Markus-Ge-
meinde Schönberg. Den Gottesdienst mit 
Abendmahl hält Dekan Dr. Martin Fedler-
Raupp in der Johanniskirche Kronberg.

Auf den letzten Metern –  
mitten aus dem (Hospiz-)Leben

Königstein/Niederreifenberg (kw) – Ein 
neues Mutmach-Buch ist soeben erschienen! 
„Auf den letzten Metern“ (Echter Verlag) führt 
die Leser an einen sensiblen Bereich, den man 
nur zu gern ausblendet: an das Lebensende. 
Doch keine Angst: Das Buch ist nicht traurig 
oder deprimierend, sondern es steckt voller 
Sonne, voller Leben. Journalist Michael  
Defrancesco und Hospiz-Geschäftsführerin 
Bettina Gerlowski-Zengeler unterhalten sich 
mit Menschen, die im Hospiz „Arche Noah“ in 
Schmitten-Niederreifenberg auf den letzten 
Metern ihres Lebenswegs unterwegs sind. Was 
bewegt sie? Wie blicken sie auf ihr Leben zu-
rück? Was erwarten sie nach dem Tod? Wie 
gestalten sie ihre letzten Tage auf Erden? Wel-
che Rolle spielt der Glaube für sie? Und was 
können wir alle von ihnen lernen? Acht berüh-
rende Porträts, die uns zum Nachdenken anre-
gen. Acht Menschen, die wir auf den letzten 
Metern begleiten, die wir nicht mehr vergessen 
werden und die uns anregen, uns selbst mit den 
tiefsten Fragen des Lebens zu beschäftigen.
Warum sollte jemand, der mitten im Leben 
steht, dieses Buch lesen? „Weil es ein Buch ist, 
das voller Hoffnung ist und das Angst mindert 
oder sogar wegnehmen kann“, sagt Michael 
Defrancesco. „Die Leser können zunächst ein-
mal am Beispiel von anderen Menschen die 
Auseinandersetzung mit den existenziellen 
Fragen erleben. Nach und nach wecken wir 
dann aber die Lust, sich auch mit der eigenen 
Sterblichkeit auseinanderzusetzen – das ge-
schieht sehr behutsam und nicht zuletzt auch 
psychologisch begleitet von der wunderbaren 
Ruth Marquardt.“
Bettina Gerlowski-Zengeler ergänzt: „Es ist 
sehr wichtig, sich zeitlebens auch mit der eige-
nen Sterblichkeit zu beschäftigen, denn nie-
mand von uns weiß, wann die eigenen letzten 
Meter beginnen. Die Kunst ist nun, diese Ge-
danken und das Wissen um die eigene Sterb-
lichkeit ganz natürlich ins Leben zu integrieren 
und nicht darüber schwermütig oder depressiv 
zu werden. Sogar bei uns im Hospiz warten 
wir nicht einfach auf den Tod, sondern es wird 
gelebt!“

„Auf den letzten Metern“ ist im Echter Verlag 
erschienen und in jeder Buchhandlung sowie 
in allen Online-Shops erhältlich.
Am Sonntag, 6. April, fand die Premiere der 
Lesung aus dem Buch im Raum der Stille im 
Hospiz in Schmitten statt. In gemütlicher At-
mosphäre bei Kaffee und Kuchen sowie an-
schließender Hausführung konnte man sich 
mit den Autoren noch lange unterhalten. Das  
Buch war nicht nur direkt vor Ort zu kaufen, 
sondern es wurde auch direkt signiert.

Die Autoren, der Journalist Michael Defrancesco sowie Hospiz-Geschäftsführerin Bettina 
Gerlowski-Zengeler, die psychologische Expertin Ruth Marquardt und der Gründer und 
Vorsitzende des Hospizes, Herbert Gerlowski (v.l.), bei der Buchpremiere � Fotos: privat 

Anhalten und Innehalten
Das Hospiz Arche Noah lädt in den kom-
menden Tagen, Wochen und Monaten in 
den Raum der Stille ins Hospizgebäude 
nach Schmitten-Niederreifenberg ein. 
Nächster Termin der neuen Reihe „Anhal-
ten und Innehalten“ ist am Ostermontag 
um 16.30 Uhr für eine kleine Osterfeier 
mit Kommunion (Abendmahl). 
Bei „Anhalten und Innehalten“ nehmen 
sich die Teilnahmer rund eine halbe Stun-
de Zeit für sich selbst und Gott, für Musik 
und schöne (Bibel-)Worte. Danach bleibt 
der Raum weiter geöffnet für den Aus-
tausch über das Gehörte.

Miteinander Denken und Beten
Das ist der Titel einer zweiten neuen Ver-
anstaltungsreihe im Hospiz Arche Noah. 
Diakon Stefan Herzberg lädt ein zu Aben-
den des Denkens. Die Teilnehmer im 
Raum der Stille kommen über die großen 
Dinge des Lebens und des Glaubens mitei-
nander ins Gespräch. Es werden zentrale 
Gedanken näher betrachtet, um daraus et-
was für den Alltag mitzunehmen. Die Ver-
anstaltung beginnt mit einer kleinen An-
dacht.
Erstes Thema ist am Mittwoch, 30. April,  
19 Uhr, die Auferstehung – das Geschenk 
neuen Lebens. 
Anmeldung jeweils unter Tel 0172 9915489 
oder per E-Mail an bettina.gerlowski@
hospizgemeinschaft-arche-noah.de.

Vorverkauf für MGV-Jubiläumsparty startet
Falkenstein (kw) – Die Vorfreude der Verant-
wortlichen des MGV 1875 Falkenstein auf das 
vorletzte Mai-Wochenende nimmt Fahrt auf. 
Denn am Samstag, 24. Mai, steigt ab  
20 Uhr im Falkensteiner Bürgerhaus die „Fest-
liche Jubiläumsparty“ anlässlich des 150-jähri-
gen Bestehens des MGV. Die Gäste erwartet an 
diesem Abend neben einem Sektempfang ein 
Genießer-Buffet sowie weitere Überraschun-
gen. Livemusik wird natürlich auch geboten. 
Dafür sorgt die Party-Band NiteShift aus Bad 
Homburg, die über die Grenzen Hessens hinaus 
bekannt ist und beste Stimmung garantiert. Der 
Eintritt beträgt 25 Euro – alles inklusive (außer 
Getränke). Kartenwünsche können per E-Mail 
an mgv-falkenstein@web.de oder ds@
diestemmlers.de, telefonisch unter 06174 4582 
sowie bei allen Sängerinnen und Sängern ange-
meldet werden. 
Ein Tag zuvor, am Freitag, 23. Mai, findet zum 
Auftakt der Jubiläumsveranstaltungen um 19 
Uhr eine Feierstunde im Bürgerhaus Falken-
stein statt, in deren Rahmen Gelegenheit zum 
Gratulieren besteht. Musikalisch umrahmt wird 
die Feierstunde vom Chor des MGV und ins
trumentaler Begleitung. Im Anschluss lädt der 
MGV alle zu einem Umtrunk ein. 

mit der Partyband

Niteshift
Tanz ... und weitere Überraschungen
Sektempfang, kalt-warmes Genießer-Buffet,

24. Mai 2025
(Einlass 19 Uhr)Bürgerhaus Falkenstein  |  Beginn 20 Uhr  

Anmeldung und Kartenverkauf siehe Rückseite
Schirmherr: Markus Franz, Vorstand Taunus Sparkasse

MGV
Falkenstein
1875

� Plakat: MGV Falkenstein 
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Königstein: Saisonkarte  
ersetzt Drei Kinder-Freikarte

Königstein (as) – Die jüngste Stadtverordne-
tenversammlung in Königstein hatte mit dem 
Beschluss für den Standort des neuen Feuer-
wehrhauses Mammolshain am Mönchswald 
und der Aufnahme einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit (IKZ) mit der Stadt Usingen 
im Bereich Ausschreibungen seine spektaku-
lären Momente (die KöWo berichtete) – ent-
schieden wurde aber noch einiges mehr.
Gänzlich unspektakulär ging der Antrag der 
ALK über die Bühne. Es ging darum, dass die 
Stadt im Zuge der Anpassungen der Eintritts-
preise für das Freibad (die Tageskarte kostet 
künftig 7 Euro, ermäßigt 3,50 Euro – das ist 
eine Erhöhung von zwei bzw. einem Euro), 
die bisherige Drei-Kinder-Freikarten wegen 
des hohen Verwaltungsaufwands für einen 
überschaubar kleinen Personenkreis kassiert 
hatte. Die ALK hatte beantragt, diese Freikar-
te für das dritte und jedes weitere Kind wieder 
einzuführen – auch für das Kurbad –, da die 
neue Regelung nicht nur große Familien be-
laste, sondern letztlich dazu führe könnte, 
dass solche Familien weniger ins Schwimm-
bad gehen. „Ich hatte 1981 diese Karte und 
wir halten es für eine gute Sache“, sagte An-
dreas Colloseus (ALK). 
Bürgermeisterin  Beatrice Schenk-Motzko er-
klärte, dass man im Magistrat lange darüber 
diskutiert habe, letztlich sei aber die Familien-
jahreskarte für 195 Euro für einen Erwachse-
nen mit beliebig vielen Kindern wirtschaftlich 
vorteilhaft für die Familien. Die Anschluss-
karte für das zweite Elternteil kostet 70 Euro 
– erhältlich sind diese Saisonkarten nur an der 
Freibadkasse. Geklärt wurde in einer fünfmi-
nütigen Beratungspause auch noch, dass die 
Familienkarte auch von den Kindern allein 
ohne anwesendes Elternteil genutzt werden 
kann. Zudem hatte die Bürgermeisterin die 
Wiedereinführung eines Ferienpasses für 
Sechs- bis 14-Jährige angekündigt. Nachdem 
es im HFA Verwirrungen gegeben hatte und 
ihr Antrag dort abgelehnt worden war, gab 
sich die ALK-Fraktionsvorsitzende Nadja 
Majchrzak mit diesen Konkretisierungen zu-
frieden und zog den Antrag zurück. Das Frei-
bad soll im Übrigen am 11. Mai – am Mutter-
tag – öffnen. 

Personalnot in der städtischen Kita
Das Thema Fachkräfte bzw. der Mangel an 
solchen hatte die Stadtverordneten nicht nur 
in Bezug auf die IKZ, sondern bereits früher 
am Abend beschäftigt, als es um Zustimmung 
zur Deckung von Mehraufwendungen bei 
Sachmitteln im Zuge von Arbeitnehmerüber-
lassungen ging. Da in der Kita Wirbelwind 
ein akuter Mangel an Erzieherinnen oder Er-
ziehern herrscht und weitere Verkürzungen 
der Öffnungszeiten drohen, hat die Stadt über 

eine Zeitarbeitsfirma eine Fachkraft für die 
Monate April und Mai gewinnen können. 
Diese kostet für die zwei Monate 17.700 Euro 
– durch Provisionen und Übernachtungskos-
ten ist dies deutlich mehr, als eine fest ange-
stellte Fachkraft kosten würde. Da es sich 
aber ohnehin nur um eine kurzfristige Lösung 
handelt, ist in der Verwaltung mittlerweile 
eine Arbeitsgruppe gegründet worden, die 
versuchen will, dem Fachkräftemangel zu be-
gegnen. Von einem Bewerbertag bis hin zur 
Akquise von Fachkräften im Ausland befindet 
sich vieles in den Gedankenspielen, nur eine 
höhere Eingruppierung solcher Erzieherinnen 
ist nicht möglich. „Ich würde gerne“, sagte 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko, 
„aber wir sind da tarifgebunden.“ Letztlich 
stimmten die Stadtverordneten wie bereits in 
den Ausschüssen diesen Mehraufwendungen 
einstimmig zu.
Teurer wird auch die grundhafte Erneuerung 
der Graf-Stolberg-Straße. Die Stadtverordne-
tenversammlung gab mit 25 Ja-Stimmen bei 
sieben Enthaltungen grünes Licht für eine 
überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 440.000 
aus derzeit nicht benötigten Mitteln des aktu-
ellen Haushaltsjahres, da die bisher veran-
schlagten Mittel von 860.000 Euro nicht aus-
reichen werden für die Baumaßnahme. Das 
bisher günstigste Angebot beläuft sich auf 
1,05 Millionen Euro, damit konnte jetzt auch 
ein Puffer eingebaut werden, der für die Nut-
zung einer unterirdischen Frischwasserquelle 
genutzt werden kann – diese Kosten werden 
allerdings nicht auf die Anwohner umgelegt. 

Besser zur Schule
Und ebenfalls einstimmig ging ein SPD-An-
trag mit den Titel „Besser zur Schule“ durch, 
mit dem die Stadt an einem kostenlosen Bera-
tungs- und Qualifizierungsprogramm des 
Fachzentrum für Schulisches Mobilitätsma-
nagement in Hessen teilnimmt. Dabei geht es 
um die Erstellung eines sicheren Schulweg-
konzepts und weitere Maßnahmen zur Ver-
besserung der Schulwegsicherheit. Ein weite-
rer, von mehreren Fraktionen mitgetragenen 
Ergänzungsantrag, vor der temporären Verle-
gung der Grundschule in die Friedrich-Stolt-
ze-Schule eine Verkehrsberuhigung und bau-
liche Maßnahmen auf der Falkensteiner Stra-
ße zu prüfen, wurde ebenfalls einstimmig an-
genommen.
Letztlich bekommt Königstein einen neuen, 
alten Ortsgerichtsschöffen für das Ortsgericht 
Königstein IV (Schneidhain). Lutz Grüten, 
dessen Amtszeit im Dezember 2024 geendet 
hatte, hatte sich in der öffentlichen Ausschrei-
bung erneut beworben. Er wurde auf Empfeh-
lung des Ortsbeirats Schneidhain einstimmig 
für zehn Jahre wiedergewählt.

Glashütten: Neues Feuerwehrfahrzeug fast  
100.000 Euro günstiger als erwartet

Glashütten (as) – Wahlen, Grundstücke, Steu-
ern, Busverkehr und eine Neuanschaffung für 
die Feuerwehr: Auf der jüngsten Sitzung der 
Gemeindevertretung in Glashütten gab es ne-
ben dem Nicht-Beschluss zur Alten Schule in 
Oberems (die KöWo berichtete) noch einige 
wichtige Entscheidungen.
Die Kommunalwahl 2026 beschäftigt bereits 
jetzt die örtlichen Fraktionen und Gremien. 
Jetzt steht auch fest, welche Angaben gemäß 
Kommunalwahlgesetz zu den Kandidaten auf 
den Stimmzetteln in der Gemeinde Glashütten 
aufgenommen werden. Die SPD hatte bean-
tragt, dass neben dem Namen auch das Ge-
burtsjahr und der Gemeindeteil, in dem sich die 
Hauptwohnung des Bewerbers befindet, be-
rücksichtigt werden sollten. Die Freien Wähler 
meldeten in ihrem abweichenden Antrag bei 
Zustimmung zum Geburtsjahr dagegen leichte 
Bedanken gegen den Wohnort an, weil es so 
dazu kommen könnte, dass die Bürger vor-
nehmlich Bewerber aus ihrem Ortsteil die 
Stimme geben würden. Bei der Abstimmung 
wurde dann direkt der weiterreichende Antrag 
der SPD mit 13 Ja-Stimmen, vier Nein-Stim-
men bei fünf Enthaltungen angenommen.
Ebenfalls endgültig und einstimmig beschlos-
sen wurde die bereits im vergangenen Jahr in 
den Gremien behandelte Beschaffung eines 
neuen allradgetriebenen Logistikfahrzeugs für 
die Feuerwehr Schloßborn. Im Haupt- und Fi-
nanzausschuss hatte der stellvertretende Ge-
meindebrandinspektor Stefan Bode die Ergeb-
nisse der europaweiten Ausschreibung erklärt, 
an der sich 13 Bieter beteiligt hatten. Los 1 für 
das Fahrgestell geht über 145.180 Euro an 
MAN Truck und Bus, Los 2 über 108.874 Euro 
für den feuerwehrtechnischen Aufbau an Me-
tallbau Schneider Logiroll. Mit insgesamt 
254.054 Euro brutto bleibt die Anschaffung 
deutlich unter dem Haushaltsansatz von 
350.000 Euro (davon 27.500 Euro vom Land 
Hessen) für das Jahr 2026 – durchaus ein Er-
folg. Es wird mit einer Anschaffungszeit von 
etwas mehr als einem Jahr kalkuliert.
Das Fahrzeug wird – auch das war bereits dis-
kutiert worden – die Aufschrift „Freiwillige 
Feuerwehr Glashütten“ erhalten. Eine Zuord-
nung zu den drei Feuerwehrstandorten per Auf-
schrift wird es künftig nicht mehr geben, da die 
Fahrzeuge für das gesamte Gemeindegebiet 
angeschafft werden, auch wenn der Logistik-
schwerpunkt in Schloßborn verbleibt.
Ebenfalls beschlossen wurde die alle drei Jahre 
neu festzulegende Höhe der Erbbauzinsen für 
Grundstücke, die im Zuge der Erbbaupacht neu 
vergeben werden. Der Vorschlag des Gemein-
devorstands lautete, die Erbbauzinsen auf 2,75 
Prozent des Verkehrswerts der Grundstücke 
festzulegen. Der HFA hatte dies dahingehend 
ergänzt, dass sich die Beschlussvorlage aus-

drücklich um „gemeindeeigene“ Grundstücke 
beziehen müsse. Der Gemeindevorstand hatte 
noch den Absatz 3 einarbeiten lassen, dass er 
selbst in Ausnahmefällen eine abweichende 
Entscheidung hinsichtlich der Erbbaupacht tref-
fen könne, Bürgermeister Thomas Ciesielski 
begründete das so, dass die Gemeinde einen 
gewissen „Spielraum“ bei solchen Grund-
stücksentscheidungen brauche. Die Vorlage 
aus dem HFA wurde anschließend ebenfalls 
ohne Gegenstimme bei einer Enthaltung ange-
nommen. 
Nicht um eine Verpachtung, sondern um einen 
Verkauf ging es beim 2.000 Quadratmeter gro-
ßen Gewerbegrundstück An der Kreuzheck 10 
in Schloßborn. Bei einem Mindestverkaufs-
preis von 130 Euro pro Quadratmeter, dies ent-
spricht dem Bodenrichtwert, erhofft sich die 
Gemeinde in dem Bieterverfahren Einnahmen 
von mindestens 260.000 Euro. Karin Kempf 
(Freie Wähler) hatte noch die Anfrage, ob auf 
diesem Grundstück auch eine Hausmeister-
wohnung eingerichtet werden könne. Dies 
wurde vom Gemeindevorstand verneint, es 
gebe einen Beschluss, keine Betriebswohnun-
gen mehr zuzulassen. Die Beschlussvorlage 
wurde anschließend wie im HFA einstimmig 
angenommem.

Glashütten im Vordertauns
Noch eine interessante Grundfrage: Gehört 
Glashütten zum Hintertaunus oder zum Vorder-
taunus? Der Verkehrsverbund Hochtaunus 
(VHT) würde Glashütten im Rahmen der Über-
arbeitung des Nahverkehrsplans gerne „hinten“ 
sehen. Ciesielski und Erster Beigeordneter 
Klaus Hindrichs hatten auf den entsprechenden 
Workshops beim VHT klar gemacht, dass sie 
sich „vorne“ sehen. „Wir haben sechs Kilome-
ter nach Königstein, Kelkheim und Idstein“, 
machte Ciesielski nochmal die Position der Ge-
meinde zwischen drei Landkreisen deutlich, 
„da müssen wir anders behandelt werden“. Dr. 
Christian Holst (Grüne) zeigte sich im Parla-
ment auch „irritiert, dem Usinger Land zuge-
schlagen worden zu sein“ –  es gebe Erschlie-
ßungsstücke in Oberems, die vom ÖPNV nicht 
entsprechend abgedeckt würden. Der VHT 
nimmt dabei Fußwege von mehr als acht Minu-
ten zur nächsten Bushaltestelle als Indikator. 
„Wir werden uns im Kreistag wehren“, kündig-
te der Bürgermeister an, aber auch, dass die 
Gemeinde bereit sei, Geld zu investieren. Im 
Haushalt sind 20.000 Euro für die Erweiterung 
der Buslinie 12 eingeplant. „Wir müssen auf 
das Angebot des Jahres 2016 zurückkommen“, 
so der Rathauschef. Hier gab es nichts zu be-
schließen, aber dass Oberems künftig nicht 
mehr abgeschnitten werden soll von wichtigen 
Busverbindungen, ist der klar bekundete Wille 
von Gemeindevorstand und -vertretung.

Jugend in Aktion: Feuer gelöscht und Rapunzel gerettet

Königstein-Schneidhain (as) – Die Jugend-
feuerwehr in Königstein und seinen Stadttei-
len boomt: Innerhalb von einem Jahr hat sie 
von 45 auf 60 Mitglieder zugelegt und wächst 
seither noch weiter (wir berichteten).
Und der Nachwuchs zwischen zehn und 16 
Jahren will und soll natürlich auch was ler-
nen, feuerwehrtechnische Übungen sind ganz 
wichtig, um den Nachwuchs schrittweise an 
die aktive Wehr heranzuführen und so immer 
wieder für Nachwuchs zu sorgen.
Eine solche ist die Jahresauftaktübung der Ge-
samtstadt, die jedes Jahr in einem anderen 
Stadtteil stattfindet und kürzlich Mammols-

hain ein wenig in Atem hielt. Denn es sah aus 
wie bei einem echten Einsatz, Martinshorn 
heulte auf, sechs Fahrzeuge bahnten sich an 
diesem Samstagmorgen den Weg durch den 
engen Mammolshainer Ortskern in Richtung 
Feld zur Schießer-Ranch. In den Autos: rund 
30 Kinder und zehn Betreuer, angeführt von 
der neuen Stadtjugendwartin Sabrina Aniolek.
Das Szenario: Im Unterholz brennt es, die 
Gefahr für einen Flächenbrand ist gegeben, 
und auch in einem Baumhaus befindet sich 
eine verletzte Person – die Feuerwehr nennt 
sie Rapunzel. Natürlich wurde für die Übung 
kein Feuer gelegt, schon gar nicht bei der ak-
tuellen Dürre, und Rapunzel ist nur eine Pup-
pe. „Es ging bei der Übung um einen Lösch-
angriff und um eine Menschenrettung“, be-
richtet Aniolek. Es ging darum, das Wasser 
über lange Wegstrecken zu transportieren. 
Dreimal 140 Meter wurden vom Friedhof 
ausgehend überbrückt. So dauert es, bis vorne 
richtig Wasser kommt und sich der Druck auf-
baut. Das sei auch schon eine Vorbereitung 
auf künftig häufiger zu erwartende Waldbrän-
de im Taunus, wo Wasser auch über lange 
Strecken in schwer zugängliche Gebiete – wie 
2023 am Altkönig – transportiert werden 
muss, sagen Aniolek und der Mammolshainer 
Jugendwart Thilo Maier. Hier konnte das 
spielerisch trainiert werden. 
Während die eine Gruppe den Löschangriff 
macht, kümmert sich eine andere um Rapun-
zel. Mit einer Steckleiter kämpfen sich die Ju-
gendlichen zu ihr vor und bergen sie sachkun-
dig mit einer Schleifkorbtrage. „Es war eine 
super Übung mit einer exzellenten Zusam-
menarbeit“, sagte Sabrina Aniolek. Das hatten 
auch Stadtbrandinspektor Stefan Freund und 
sein Vize Jochen Stefanski beobachtet. Zum 
Lohn gab es hinterher bei der Mammolshainer 

Feuerwehr am Gerätehaus Würstchen vom 
Grill von der Einsatzabteilung – quasi ein Pro-
begrillen für den 1. Mai. Nachdem – auch das 
gehört dazu – noch die Fahrzeuge gesäubert 
worden waren, endete die Übung nach drei-
einhalb Stunden.
Exzellent ist auch die Arbeit, die die 27-jähri-
ge Sabrina Aniolek in ihrer noch kurzen Zeit 
in Königstein mit den Jugendlichen leistet. 
„Wenn Kinder einen mögen, dann spürt man 
das. Wie haben viel Spaß mit der Jugend.“ 
Montagsabends wird bei der Feuerwehr Mitte 
immer geübt, mittler-
weile sind es so viele, 
dass in zwei Altersgrup-
pen aufgeteilt wurde, so 
kann auch für die Alters-
gruppen passender Un-
terricht angeboten wer-
den. Während die einen 
erst angefangen haben, 
bereiten sich die anderen 
schon auf die Leistungs-
spanne (im letzten Jahr 
bestanden diese fünf 
Königsteiner Jugendfeu-
erwehrleute) vor und 
streben Richtung Ein-
satzabteilung. Ein Weg, 
den Sabrina Aniolek eng 
begleiten will.
Erst vor vier Jahren ist 
die jetzige Oberfeuer-
wehrfrau in Frankfurt-
Seckbach als „Querein-
steigerin“ zur Feuerwehr 
gekommen, doch letztes 
Jahr musste sie „raus aus 
der Stadt“, wie sie sagt. 
Der Weg führte sie nach 

Königstein, wo sie schon voll integriert ist. 
Sie tanzt mit großer Bühnenpräsenz auch für 
die Königstänzer der Plaschis, die Beweglich-
keit und das Können bringt sie als frühere 
Cheerleaderin des Football-Teams von Frank-
furt Galaxy mit. Und sie wird mit Sicherheit 
beweglich bleiben bei all den Jugendlichen, 
die um sie herumwuseln ...
Wer Lust hat, die Jugendfeuerwehr und ihre 
neue Chefin kennenzulernen, schreibt ihr 
am besten eine E-Mail an jugendfeuerwehr@ 
feuerwehr-koenigstein.de.  

Sicherer Abtransport von Rapunzel 

Ein gutes Team, zu dem noch viele mehr gehören: (h.v.l.) Stefan 
Freund, Stadtbrandinspektor; Lukas Becker, stellv. Jugendwart 
Mammolshain; Sabrina Aniolek, die neue Stadtjugendwartin; Thilo 
Maier, Jugendwart Mammolshain, (v.v.l.) Kai Mattern, Jugendwart 
Falkenstein und Simon Wendt, Jugendwart Schneidhain �Fotos: privat 
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Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de

Intervallfasten
Intervallfasten nennt man sämtli-
che Abläufe von Essensphasen, 
ob 8 Stunden mit Essen verbun-
den mit einer danach folgenden 
Fastenphase von 16 Stunden 
oder auch bis zu 5 Tage normal 
essen und darauf 2 Tage fasten. 
Bei Versuchen mit Mäusen hat 
man eine positive Wirkung des 
Intervallfastens feststellen kön-
nen, sie haben bei gleicher Kalori-
enzufuhr weniger zugenommen. 
Diesen Versuch hat man auf den 
Menschen übertragen, in der 
Theorie ist also ein Mensch ge-
sünder und dünner, wenn er lan-
ge Fastenzeiten hat. In der Praxis 
ist es tatsächlich aber auch so, 
dass durch die Fastenphase ins-
gesamt weniger gegessen wird. 
Obwohl Intervallfasten im Trend 
ist, gibt es noch keine großange-
legten und aussagekräftigen Stu-
dien dazu. Eine Theorie, die den 
gesunden Effekt des Intervallfas-
ten untermauert, ist, dass die so-
genannte Müllabfuhr der Zellen 
erst nach 8–16 Stunden fasten 
ihren Dienst antritt und somit die 
Selbstreinigung der Zellen be-
ginnt. Auch positiver Stress wie 
Sport stößt den Aufräumeffekt 
an. Solange die Zelle jedoch Ener-
gie zugeführt bekommt, repariert 
sie sich nicht sondern ist damit 
beschäftigt zu wachsen. In der 
Fastenzeit verlangsamt sich auch 
die Zellteilung. Dies alles senkt in 
der Summe auch das Krebsrisiko. 
Außerdem verbraucht der Körper 

auch die Kohlenhydrat-Vorräte 
und beginnt die Fettreserve zu 
verbrennen. Damit nimmt das 
schädliche Bauchfett und Fetta-
blagerungen in der Leber ab. Ein 
positiver Effekt bei Diabetikern 
ist die Verbesserung der Insulin-
empfindlichkeit der Zellen.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime als 
App herunterladen, Gesundheits-
karte an das Handy halten und 
wir kümmern uns umgehend um 
die Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.
 
Ihre
Magdalena Roth
Apothekerin

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

- Anzeige -Heimatverein Falkenstein mit neuem Vorstand  
und umfangreichem Programm

Falkenstein (kw) – Zahlreiche Mitglie-
der sind am Mittwoch vergangener Wo-
che zur Jahreshauptversammlung des 
Falkensteiner Heimatvereins ins MGV-
Heim gekommen – um über die Aktivi-
täten des vergangenen Jahres zu berich-
ten, Ideen einzubringen und einen neu-
en Vorstand zu wählen. Erfreulich war 
auch die Teilnahme befreundeter Verei-
ne – ein schönes Zeichen für die ge-
wachsene Verbundenheit und ein ermu-
tigender Auftakt für die angestrebte en-
gere Zusammenarbeit in der Zukunft.
Die Vorsitzende Eva-Maria Dorn eröff-
nete die Versammlung mit einigen Wor-
ten des Gedenkens an die im vergange-
nen Jahr verstorbenen Mitglieder – al-
len voran Hermann Groß, der den Ver-
ein über viele Jahre hinweg mit großem 
Engagement geprägt hatte.
Im Anschluss folgte ihr Rückblick auf 
die zahlreichen Veranstaltungen und 
Projekte, die der Verein im Jahr 2024 
erfolgreich durchgeführt hatte. Beson-
ders hervorgehoben wurde das sehr ge-
lungene Open-Air-Kino, welches auf-
grund zahlreicher positiver Rückmel-
dungen auch in diesem Jahr stattfinden 
und sogar erweitert werden soll. Neben 
einiger Festivitäten sind es auch die vie-
len kleinen und größeren Verschöne-
rungsmaßnahmen des Ortes, die mit 
dem Engagement und den Mitteln des 
Vereins ermöglicht werden.
Schatzmeister Jochen Hartmann be-
richtete von einer stabilen finanziellen 
Lage des Vereins, was die Grundlage 
für zukünftige Projekte bildet. Nach 40 
Jahren aktiver Unterstützung schied Pe-
ter Borberg aus dem Vorstand aus, er 
hat zusammen mit seiner verstorbenen 
Ehefrau Heidi Hermann-Borberg den 
Heimatverein über eine lange Zeit hin-
weg geprägt. Ebenfalls aus dem Vor-
stand zurück zog sich vorerst aus beruf-
lichen Gründen Christian Trabert.
Nach Grußworten und einer kurzen 
Einführung durch Walter Schäfer wurde 
der neue  Vorstand einstimmig gewählt. 
Schäfer betonte in seiner Ansprache die 
Bedeutung der Gemeinschaft und dass 
ein ehrenamtliches Engagement heut-
zutage nicht selbstverständlich sei. 

Folgende Personen gehören dem neuen 
Vorstand an: Eva-Maria Dorn (Vorsit-
zende des Heimatvereins), Christian 
Heidbrink (stellvertretender Vorsitzen-
der), Jochen Hartmann (Schatzmeister), 
Christoph Niekisch (stv. Schatzmeis-
ter), Franziska Clemens (Schriftführe-
rin), Philipp Thiemeyer (stv. Schriftfüh-
rer) sowie Kerstin Schramm, Philip 
Wulff, Andreas Löschinger und Tamara 
Wolf als Beisitzer.

Ärger über Vandalismus
Der neue Vorstand sowie die anwesen-
den  Mitglieder zeigten sich optimis-
tisch und motiviert, die neuen Heraus-
forderungen gemeinsam anzugehen. 
Die Planungen von Veranstaltungen 
und Verschönerungsmaßnahmen für 
das Jahr 2025 sind bereits im vollen 
Gange – müssen zum Teil aber schon 
wieder ersetzt worden. Denn die beiden 
beflanzten Blumenkübel am Ortsein-
gang auf der Falkensteiner Straße sind 
unabhängig voneinander beschädigt 

und zum Teil augeräubert worden. 
„Ganz Büsche wurden herausgerissen, 
so etwas hatten wir noch nie. Wer macht 
denn so etwas?“, ist Eva Maria-Dorn 
traurig über die offenbar um sich grei-
fenden Auswüchse des Diebstahls und 
des Vandalismus. „Der Heimatvereins 
gibt jedes Jahr rund 17.000 Euro für 
Verschönerungen außerhalb der Burg 
aus. Das sind alles Spenden, da tut so 
etwas besonders weh“, sagt die Vorsit-
zende.
Die Versammlung endete mit einem 
Ausblick auf folgende Events:

30. April: �Tanz in den Mai im Bürger-
haus

14. Juni: �Seefest am Forellenweiher
14.�–16. August: �Open-Air-Kino auf der 

Falkensteiner Burg
14. September: �Tag des offenen Denk-

mals
11. November: St. Martins-Umzug

Über ein vorweihnachtliches Fest wird 
noch nachgedacht. 

Der neue Vorstand, hinten von links: Jochen Hartmann, Philipp Thiemeyer, Philip 
Wulff, Christoph Niekisch, Christian Heidbrink; (vorne von links:) Kerstin 
Schramm, Franziska Clemens, Tamara Wolf und Eva-Maria Dorn� Foto: privat 

Abgabe der Proben für den  
Mammolshainer Apfelweinkönig naht

Mammolshain (kw) – Der Wettbe-
werb „Mammolshainer Apfelweinkö-
nig/in“ des Obst-und Gartenbauver-
eins Mammolshain findet seit über 30 
Jahren statt und ist eine der bekann-
testen Apfelweinprämierungen in der 
Region. Wer mitmachen möchte, holt 
sich zwischen Mittwoch, 23. April 
und Samstag, 26. April, zwei leere 
Flaschen in der Schwalbacher Straße 
4 in Mammolshain ab. Die Flaschen 
müssen zu Hause durchgespült und 
dann befüllt werden.
Der Abgabetermin ist am Sonntag, 27. 
April, von 15.30 bis 17 Uhr in der 
Halle des OGV Mammolshain am 
Ende der Schwalbacher Straße in Kö-
nigstein-Mammolshain. Pro Person 
kann eine Probe abgegeben werden; 
die Kosten betragen 5 Euro. Voraus-
setzung ist, dass die Äpfel aus dem 
Taunus stammen und es sich um eine 
private, nicht-kommerzielle Herstel-

lung handelt. Die Bekanntgabe der 
Gewinner findet zeitnah auf dem 
Mammolshainer Apfelblütenfest am 
1. Mai gegen 15 Uhr statt. Der OGV 
Mammolshain wünscht allen Teilneh-
mern viel Erfolg!

In solche Flaschen kommen die 
Proben der  Stöffsche-Hersteller.  �
� Foto: privat

Frühlings-Flohmarkt:  
vom Bienenkorb: Nach 
Kindersachen stöbern

Mammolshain (kw) – Der Verein Bie-
nenkorb veranstaltet am Sonntag,  
27. April, von 10 bis 12 Uhr in der 
Turnhalle der Grundschule, Schulstraße 
5, einen Frühlings-Kindersachen-Floh-
markt. 
Viele Mammolshainer Familien ha-
ben ihre Schränke und Keller nach 
gut erhaltenen Kindersachen durch-
sucht. Flohmarktbesucher werden gut 
erhaltene Spielsachen, Kinder-Fahr-
zeuge und Kinderbekleidung zum 
Nachbarschaftspreis finden, die aus-
schließlich von Privatanbietern kom-
men. 
Der Bienenkorb-Vorstand erwartet ein 
buntes Treiben, das viele Familien aus 
Mammolshain und Umgebung zusam-
menbringt. Für den Verein steht beim 
Flohmarkt, der zur festen Institution ge-
worden ist und zweimal im Jahr statt-
findet, der Austausch miteinander im 
Vordergrund. 

Betrugsversuche durch „falsche 
Polizeibeamte“ fehlgeschlagen

Königstein (kw) – Am Montag 
haben Betrüger erneute versucht, 
Seniorinnen und Senioren aus dem 
Hochtaunuskreis mit der Masche 
des „falschen Polizeibeamten“ um 
ihr Erspartes zu bringen. Allein aus 
Königstein wurden der Polizei drei 
Fälle bekannt. Hier handelten die 
ausgesuchten „Opfer“ jedoch ge-
nau richtig. Sie schenkten der auf-
getischten Geschichte keinen Glau-
ben und beendeten die Telefonate 
umgehend. Bei den Anrufen er-
zählten die Straftäter von einer 
„Abhöraktion einer arabischen 
Bande“ und welche Gefahren von 

dieser ausgehen würde. Der Fanta-
sie der Betrüger sind keine Gren-
zen gesetzt. Es geht im Kern jedoch 
immer darum, dass Wertgegenstän-
de und Vermögen, egal ob zu Hause 
gelagert oder auf der Bank, in Ge-
fahr seien und die Polizei anrufe, 
um diese zu sichern. Hierzu müsse 
Bargeld, Schmuck, Gold usw. an 
die vermeintliche Polizei überge-
ben oder überwiesen werden. Die 
richtige Polizei stellt klar: „Die Po-
lizei ruft nicht bei Ihnen an und 
verlangt auch nicht nach Wertge-
genständen oder Bargeld. Dies 
wird niemals passieren!“

Stadtwald Frankfurt und  
Schwalbacher Park

Königstein (kw) – Durch den Frankfurter Stadt-
wald wandert der Taunusklub Königstein am Mitt-
woch, 23. April. Abfahrt in Königstein-Stadtmitte 
ist um 9.32 Uhr mit Bus 261 (D) nach Kronberg, 
von dort mit der S4 zum Frankfurter Hauptbahn-
hof und weiter mit der Straßenbahn zur Station 
Oberschweinstiege (10.48 Uhr). Die Wanderzeit 
ist rund drei Stunden inklusive Aufenthalt beim 
Stadtwaldhaus (7,5 bis 8,5 km), Einkehr in der 
Oberschweinstiege ist um ca. 14 Uhr. Die Rück-
fahrt ist halbstündlich möglich. 
Die Kurzwanderung über fünf Kilometer führt am 
gleichen Tag von Neunhain zum Schwalbacher 
Wald und Park, zur früheren Poststraße Frankfurt–
Köln und zur Einkehr in Gustav’s Brasserie in Bad 
Soden. Gäste sind bei den Wanderungen des Tau-
nusklubs immer willkommen. 
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17. Kul(tur)inarischer Abend: Sternstunden der Bühnenkunst
Königstein (kw) – Diesen Abend hatten viele 
in der Schulgemeinde herbeigesehnt: Der 17. 
Kul(tur)inarische Abend zog wie immer eine 
große Schar an Kulturbegeisterten an, die die 
Bühnentalente des Taunusgymnasiums sehen 
und hören wollten. Der bis auf den letzten 
Platz gefüllte Theaterraum zeugte davon, dass 
Live-Bühnenkunst mehr denn je eine hohe 
Anziehungskraft aufweist. 
Der Abend begann mit der TGK-Big-Band un-
ter der Leitung von Martin Hublow und Philip 
Kriegeskotte, die den Stevie-Wonder-Hit „Su-
perstition“ mitreißend interpretierte. Beim 
zweiten Stück, „Oh Jonny“ von Jan Delay, ge-
sellten sich die drei Sängerinnen Lenka Ilic 
(8a), Phawarie Emi Kanithasen (E2) und Deri 
Sheppard (8a) im Reeperbahn-Outfit zur Big 
Band hinzu und sangen den sozialkritischen 
Text mit der passenden lässigen Attitüde. 
Christine Antony, die den Abend wie immer 
mit charmantem Esprit moderierte, begrüßte 
das Publikum und stellte das diesjährige Pla-
kat vor, das traditionell von Schülerinnen und 
Schülern gestaltet wird. Diesmal zeichneten 
dafür Laura Domachowski, Marie Sindelar 
und Florentine van Gogh (E2) verantwortlich; 
sie wurden dabei von Natalia Schendzielorz 
künstlerisch beraten. Die drei jungen Künst-
lerinnen erklärten dem Publikum ihren Schaf-
fensprozess.
Es folgte das erste von mehreren Klavier-So-
li: Catarina von Hoffmeister (7f) verbreitete 
mit der „Mazurka No. 48“ von Frédéric  
Chopin eine feierliche Atmosphäre im Saal. 
Das nun folgende Theaterstück „All Eyes On 
Emma“ hatten die sieben Schülerinnen der 5e 
Lilian Claussen, Luisa Eichenauer, Chloe Jin, 
Anissa Nazari, Johanna Schüring, Sophie 
Theißl und Johanna Zakotnik selbst verfasst, 
unter Mithilfe ihrer Englisch-Lehrerin Jasmi-
na Waly überarbeitet und ins Englische über-
tragen und schließlich mit Christine Antony 
einstudiert. In mehreren hinreißend gespiel-
ten Szenen gaben die Schülerinnen Einblick 
in den Schulalltag und brachten dabei eine 
starke Botschaft gegen das Mobbing zum 
Ausdruck. 
Die drei folgenden Tänzerinnen Naelle Yuna 
Kim, Hanna Jang, Alisa Sarkisyan (alle aus 

der 8f) drückten in einer energiegeladenen 
Hip-Hop-Choreographie aus, dass starke 
Frauen keine Männer benötigen. 
Ein am Taunusgymnasium ganz neues Kla-
viertalent trat nun an den Flügel: Huang  
Huang Yang (5a) beeindruckte mit der gefühl-
voll und brillant gespielten „Grande Valse 
Brillante“ (Op. 18, No. 1) von Frédéric  
Chopin das Publikum. Ebenso begeisternd 
wirkte der nachfolgende musikalische Bei-
trag: Alma Tamina Huhn (5a) spielte auf ihrer 
Violine hinreißend das äußerst anspruchsvol-
le „Czardas“ von Vittorio Monti, wobei sie 
von Sebastian Leichtfuß am Klavier begleitet 
wurde.
Die Vielfalt des Tanzes, die an diesem Abend 
zur Schau gestellt wurde, ergänzte Larissa 
Künne (8f) um eine weitere Facette: Ihre 
selbst entwickelte Contemporary-Dance-
Choreographie verbreitete eine intensive, lei-
denschaftliche Atmosphäre und verblüffte mit 
artistischen Elementen.
Kseniia Blazhko (7d) gab anschließend eine 
Kostprobe ihres herausragenden Ballett-Kön-
nens: Auf Spitzen tanzte sie zum Stück „Acte 
III – Le jardin animé: Medora“ aus „Le Cor-
saire“ von Adolphe Adam.
Mit einer weiteren Spielart des Tanzes zogen 
die Geschwister Raphael Jähnig (7c) und Vic-
toria Jähnig (5e) das Publikum in ihren Bann: 
Sie zeigten mit ihrer schwungvollen Show-
tanz-Latein-Darbietung, warum sie kurz zu-
vor die Landesmeisterschaften in Nordrhein-
Westfalen gewonnen hatten.
Sehr gefühlvoll und leidenschaftlich wurde 
die Stimmung nun beim Song „Somewhere 
out there“ aus „Feivel, der Mauswanderer“, 
den Phawarie Emi Kanithasen (E2) auf ho-
hem gesanglichen Niveau auf der Bühne dar-

bot – begleitet von Pascal Franke am Flügel.  
Mit Lucio Ramírez del Prado (Q4) nahm nun 
einer der diesjährigen Abiturienten und lang-
jähriger Mitwirkender am Kul(tur)inarischen 
Abend am Flügel Platz. Lucio begleitete sich 
selbst beim mexikanischen Liebeslied „La In-
condicional“ von Luis Miguel, das er mit sei-
ner seidigen, sonoren Stimme in seinem ganz 
eigenen Stil gekonnt interpretierte.  
Elias Leemüller (Q4), ebenfalls Abiturient 
und auf der Bühne des Taunusgymnasiums 
wohlbekannt, zeigte nun am Flügel seine pia-
nistische Spitzenklasse auf: Er spielte „Gas-
pard de la nuit – I. Ondine“, eines der bedeu-
tendsten Werke von Maurice Ravel, auf virtu-
ose und verzaubernde Weise.
Die Tanzgruppe „ FourTwoFlow“, bestehend 
aus den beiden Schwestern-Paaren Nanni (6e) 
und Hannah Diedrich (8d) sowie Anna und 
Kira Milke (8d), fügte nun der Reise durch 
die Vielfalt der Tanzkunst eine abschließende 

Station hinzu. Mit ihrer Contemporary-
Dance-Kontaktimprovisation „Konzoom“ 
vermittelten die Mädchen ausdrucksstark und 
tänzerisch brillant eine sozialkritische Bot-
schaft zum Konsumverhalten der Jugend in 
Zeiten von Social Media. 

Überraschungsgäste
Als „Überraschungsgäste“ begaben sich nun 
die Lehrer Bastian Schwinghammer (Gitarre 
und Gesang) und Thomas Lany (Schlagzeug) 
auf die Bühne und stimmten zunächst ein 
Lied von Johnny Cash an, gefolgt von einem 
Medley, das sogar den Bogen bis hin zu Brit-
ney Spears spannte.
Beate Herbst, Schulleiterin des Taunusgym-
nasiums, dankte den beiden Organisatoren 
des Abends, Christine Antony und Philipp 
Rauschmayer, mit anerkennenden Worten 
und großen Blumensträußen. Auch das Müt-
ter-Team aus Julia Stahl-Neßler, Annette  
Milke, Coco Hellbach und Claudia Draheim, 
das den anschließenden kulinarischen Teil 
des Abends in der Cafeteria gestaltete, wurde 
mit Blumen geehrt.
Den jazzigen Abschluss des ersten Teils des 
Abends machte die Formation „Not 2 Bad“, 
eine Auswahl aus Mitgliedern der TGK Big 
Band – Elias Leemüller (Piano, Q4), Zhe 
Cheng (E-Bass, Q2), Johann Behling (Posau-
ne, E2), Alex Poppe (Gitarre, ehemaliger 
Schüler), Lukas Kieslich (Schlagzeug, ehe-
maliger Schüler) und dem Lehrer Philip  
Kriegeskotte (Trompete). Sie interpretierten 
das Stück „So good“ von Brian Culbertson auf 
virtuose Weise mit überwältigenden Soli.
Nach Ende des Programms begab sich das be-
geisterte Publikum in die Cafeteria des TGK, 
wo es zum Teil noch mehrere Stunden lang von 
den hochkarätigen Auftritten schwärmte. Dazu 
wurden Teller mit Leckerbissen, Kuchen und 
Wein gereicht. Wieder einmal hatte der Kul(tur)
inarische Abend die Erwartungen der Gäste er-
füllt oder sogar übertroffen – ein Abend, an 
dem sich die ganz besonders herausragenden 
Talente des Taunusgymnasiums entfalten kön-
nen und damit der verbindenden Kraft der Kul-
tur innerhalb der Schulgemeinde auf unwider-
stehliche Art Ausdruck verleihen.

Elias Leemüller zeigte am Flügel 
Spitzenklasse bei einem Werk von Revel.

„FourTwoFlo“ präsentierte eine Reise durch die Vielfalt der Tanzkunst – verknüpft mit einer 
sozialkritischen Botschaft zum Konsumverhalten der eigenen Generation. � Fotos: privat 

Musikalische Zaubermächte
Glashütten (kw) – Die Wirkung „musikali-
scher Zaubermächte“ kann man am 26. April  
um 20 Uhr beim nächsten Kammerkonzert 
des Kulturkreises Glashütten, im Bürgerhaus 
Glashütten, Schloßborner Weg 2, erleben. 
Die Geigerin Sophie Müller wird gemein-
sam mit der Pianistin Cornelia Neuwirth 
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Oli-
vier Messiaen und César Frank erklingen 
lassen. Mozarts Sonate in e-Moll KV 304 ist 
eines von ganz wenigen Stücken dieses ge-
nialen Komponisten, die in einer Molltonart 
stehen. Ebenso ungewöhnlich ist ihr zwei-
sätziger Aufbau, wobei der melancholische 
Grundton des ersten Satzes mit dem frühro-
mantischen Zauber des Finales reizvoll kon-
trastiert. 
Messiaen schrieb „Thème et variations“ für 
Violine und Klavier 1932 als Hochzeitsge-
schenk für seine Frau Claire Delbos und 
brachte das Werk im selben Jahr mit ihr ge-
meinsam zur Uraufführung. Obwohl es neben 
seinem „Quatuor pour la fin du temps“ zu sei-
nen populäreren Kompositionen zählt, wird 
es in Deutschland nicht allzu oft gespielt – ein 
Leckerbissen für Kenner also. 
Dagegen ist die A-dur Violinsonate von Cesar 
Franck auch in Glashütten häufiger zu hören, 
sie stand zuletzt Anfang 2022 auf dem Pro-
gramm des Kulturkreises. 1886 uraufgeführt 
vom berühmten belgischen Violinisten und 
Komponisten Eugène Ysaÿe, trat sie ihren 
Siegeszug um die Welt an und gilt heute als 
bedeutendste französische Violinsonate des 
Fin de siècle. Der Eintritt kostet 18 Euro, Kul-
turkreis Mitglieder zahlen 15 Euro, Kinder 

und Jugendliche 5 Euro. Karten gibt es an der 
Abendkasse oder per E-Mail an ticket@ 
kulturkreis-glashuetten.de. 
Das Programm des Konzerts und weitere In-
formationen finden Interessierte unter www.
kulturkreis-glashuetten.de

Das Duo Müller spielt am 26. April in 
Glashütten unter anderem Stücke von 
Mozart.� Foto: privat

Mit Freude unterwegs in der Natur
Königstein (kw) – 35 Mitglieder des Tau-
nusklubs Königstein sind kürzlich der Einla-
dung zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung gefolgt. Eröffnet wurde das Treffen im  
katholischen Gemeindezentrum St. Marien tra-
ditionell durch eine Kaffee-Kuchen-Runde.
Auf der Tagesordnung stand wie üblich zu-
nächst der Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden 
Hedwig Groß. Dem Verein gehören zurzeit 
135 Mitglieder an, was gegenüber dem Vorjahr 
ein leichtes Plus bedeutet. Wandern liegt im 
Trend, und auch wenn der Klub sehr wenige 
junge Mitglieder hat, wurden doch auch in 
2024 die wöchentlichen Wandervorschläge in 
zwei Gruppen sehr gut angenommen. Insge-
samt waren bei 76 Wanderungen 1560 Tauni-
den im Taunus und darüber hinaus zu Fuß un-
terwegs.
Der Wohnort ist auch nicht immer unbedingt 
Königstein, vielmehr kommen die Mitwande-
rer aus Orten zwischen Bad Homburg und 
Wiesbaden. Vor allem wird zwar der Hoch- und 
Vordertaunus erkundet, aber die Gruppen sind 
auch schon mal im Rheingau oder in Wiesba-
den oder Mainz, Frankfurt oder Offenbach un-
terwegs. In den Städten gibt es nämlich viele 
schöne, oft wenig bekannte Ziele und kulturel-
le Sehenswürdigkeiten. Zweimal im Monat 
sind auch die sogenannten „Kurzwanderer“ 
eingeladen, denn auch mit 80 oder 85 plus 
macht vielen das gemeinsame Unterwegssein 
in der Natur noch große Freude. Ein großes 
Dankeschön galt in diesem Zusammenhang al-
len Wanderführerinnen und Wanderführern, die 
immer wieder schöne Touren aussuchen und 
die Gruppen begleiten.

Der positive Bericht des Kassierers wurde zu-
stimmend zur Kenntnis genommen. Auch in 
dieser Hinsicht geht es dem Verein gut.
Turnusgemäß stand die Neu- bzw. Wiederwahl 
des Vorstandes auf der Tagesordnung. Hier gab 
es wenig Bewegung. Die 1. Vorsitzende  
Hedwig Groß, der Kassierer Norbert Schmidt 
und die Schriftführerin Dr. Isabel Schweizer 
stellten sich erneut zur Wahl und wurden per 
Akklamation bestätigt. Der Posten einer bzw. 
eines 2. Vorsitzenden war seit einigen Jahren 
vakant. Ihn besetzt künftig Ulrike Gantzer-
Sommer, die bisher Beisitzerin war. Als Beisit-
zerin unterstützt künftig Brigitte Oawald- 
Mazurek den Vorstand. Auch zwei Kassenprü-
ferinnen wurden gewählt. 

Busausflug und Herbstfest geplant
Desweiteren wurden Pläne für die kommenden 
Monate vorgestellt. Neben den üblichen Mitt-
wochs-Wanderterminen ist für den Sommer ein 
Busausflug geplant, und auch das seit einigen 
Jahren stattfindende Herbstfest soll wieder ge-
feiert werden, allerdings nicht erst im Oktober, 
sondern bereits Anfang September, um einen 
größeren Abstand zur Weihnachtsfeier herzu-
stellen. Zu dieser wird regelmäßig am 3. Ad-
ventssonntag eingeladen.
Die traditionelle Herbstwanderfahrt soll wieder 
Anfang Oktober sein und in diesem Jahr in den 
Hainich (Thüringen) führen. Mehrere Interes-
senten meldeten sich bereits für diese Unter-
nehmung. Alle Veranstaltungstermine sind im 
Internet über die Homepage des Taunusklubs 
oder über den Terminkalender der Stadt König-
stein zu finden.

Kseniia Blazhko tanzte sich beim Ballett in 
die Herzen der Zuschauer.

Alma Tamina Huhn spielte ein 
anspruchsvolles Stück von Monti.
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende !

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen !

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Übern./Frühstück+ ab € 859,-

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension ab € 1349,-

Aloft Strasbourg Etoile**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Aufenthalte in Straßburg, Colmar und Obernai
Fahrt mit dem Minizug in Straßburg, Colmar und Obernai
Orgelkonzert Ebersmünster und Führung Abteikirche
Vogesenrundfahrt
Weinprobe mit typischen Weinen der Region
Kurtaxe
Reiseleitung ab Straßburg und an 2 Tagen vor Ort

Romantik Hotel Waldschlösschen****SUP (100% WER HolidayCheck©)
Stadtführung Schleswig & Besuch Wikinger Museum Haithabu mit Führung 
Schiff fahrt zur Hallig Hooge, Kutschrundfahrt, mit Besuch der Hallig-
kirche, dem Königspesel, dem Sturmfl utkino & Mittagessen
Schlei-Panoramarundfahrt mit Kaff ee und Kuchen in einem Hofcafè 
Nutzung des Wellnessbereich GartenSpa mit Schwimmbad, 
Saunawelt, Whirlpool, Bademantel
Ihr Buspilot Armin 

Das Elsass gelassen genießen

Schleswig-Holstein

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Halbpension € 1149,-

Hotel Krone****, Dornbirn (8,5 bei Booking.com)
Eintrittskarte Bregenzer Festspiele „Der Freischütz“ PK 1
Stadtführung in Bregenz
Führung Seebühne Bregenz mit Blick hinter die Kulissen
Ganztagesausfl ug Meersburg und Friedrichshafen
Stadtführung in Meersburg
Aufenthalt in Ludwigsburg
Audio-Guide; Kurtaxe

Bregenzer Festspiele
04.08. – 07.08.2025 DFG

12.06. – 15.06.2025 DFG | 18.09. – 21.09.2025 DFG

09.07. – 14.07.2025 DFG | 10.09. – 15.09.2025 DFG

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Übern./Frühstück € 1199,-

London Bridge Hotel**** (100% WER bei HolidayCheck©) 
Eurotunneltransfer hin; Fährüberfahrt Harwich – Hoek van Holland rück 
Pint in Leadenhall Markets
Ganztägige Stadtrundfahrt London
Ganztagesausfl ug mit Windsor/Eton/Harrods
Audio-Guides
Videokonferenz zur Reisevorbereitung
Durchgehende Reiseleitung Jochen König

London – DIE Metropole Europas
27.06. – 01.07. DFG | 25. – 29.07. DFG | 17. – 21.10.2025 DFG

Jochen König

21 Tage
Große Italien Rundreise

Hotels der guten Mittelklasse (oftmals mehrere Übernachtungen im glei-
chen Hotel) ∙ Stadtführungen in Mailand, Parma, Florenz, Pisa, Lucca, 
San Gimignano, Siena, Rom, Matera, Alberobello, Lecce, Assisi, Ravenna, 
Venedig, Padua und Verona ∙ Monumentalfriedhof Mailand ∙ Eintritte in 
die Uffi  zien, Florenz; Vatikanische Museen; Schloss von Caserta; Castel del 
Monte ∙ Führung Ercolano und Pompeji; Eintritt Herkulaneum und Pom-
peji ∙ Schiff fahrt Amalfi küste ∙Durchgehende Reiseleitung Patrizia 
Biosa in Italien∙ Ihr Buspilot Karl-Heinz

18.09. – 08.10.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 21 Tage | Halbpension € 5249,-

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

© Bregenzer Festspiele, Anja Köhler

Sonderreise

Blättern Sie im Katalog 2025 !

Team der BNS gewinnt Nachhaltigkeitspreis „Hoch hinaus“
Königstein (kw) – Türme bauen ist kein 
leichtes Unterfangen. Wie Professor Rohde in 
seinem Impulsvortrag bei der Preisverleihung 
in der voll besetzten Stadthalle in Idstein am 
vergangenen Dienstag berichtete, kommt 
nach der Entwurfsphase die statische Berech-
nung und anschließend die Realisierung. Dies 
fordert nicht nur die Nachwuchserbauer, son-
dern auch gestandene Ingenieure heraus. Das 
Schöne am Beruf sei es jedoch immer, das 
Erschaffene besichtigen zu können und Spu-
ren zu hinterlassen.
Der jährlich ausgerichtete Wettbewerb Junio-
rIng richtet sich an den interessierten Nach-
wuchs. So hoffen die Ingenieure, junge Men-
schen für den Beruf des Ingenieurs zu moti-
vieren, herrscht gerade in diesem Berufs-
zweig gravierender Nachwuchsmangel. 
Hunderte von Turmmodellen aus vielen hes-
sischen Schulen waren fristgerecht mitsamt 
der Entstehungsdokumentation in Wiesbaden 
bei der Ingenieurkammer von den betreuen-
den Lehrern angeliefert worden.
In der Bischof-Neumann-Schule (BNS) ist es 
seit vielen Jahren Tradition, im Rahmen des 
Wahlpflichtfachs NaWi (Naturwissenschaf-
ten) in der Jahrgangsstufe 8 am Wettbewerb 
teilzunehmen. Auch in diesem Jahr waren die 
Schülerinnen und Schüler unter der Anleitung 
der Lehrerin Claudia von Eisenhart Rothe mit 
Feuereifer dabei.
Sie hatten bereits im Herbst 2024 erste Ent-
wurfsskizzen gefertigt, kleine Modelle gebas-
telt und Materialtests durchgeführt. Galt es 
doch, die strengen Vorgaben der Ingenieur-
kammer zu erfüllen: So musste jeder Turm 500 
g Gewicht auf der vorgeschriebenen Aussichts-

plattform aushalten und eine seitliche Belas-
tung von 250 g, die starke Winde oder Schwin-
gungen simulierte. Die Abmessungen waren 
streng vorgegeben, ebenso die Materialien.
An der BNS entstanden in Teams sechs sehr 
unterschiedliche Türme, vom Rapunzelturm 
über den Wood-Burj, der vollkommen mit 
Schaschlikspießen sehr genau und kunstvoll 
verkleidet wurde, den nachempfundenen 

Hardtbergturm aus Königstein, der mit mini-
malem Materialeinsatz die erforderte Stabili-
tät aufwies, dem in Papier nach einer Fibo-
nacci-Zahlen-Abfolge verkleideten Turm, bis 
zu einem blau-grünen Holzturm. Alle einge-
reichten Bauten waren sehr würdige Wettbe-
werbsbeiträge.
Aber auch die Konkurrenz war in diesem Jahr 
sehr groß. Neben den Plätzen eins bis drei in 
der Alterskategorie gab es in diesem Jahr Son-
derpreise für Türme, die durch individuelle 
Besonderheiten die Jury überzeugten. In die-
ser Kategorie gewannen Greta Oberwegner 
und Lea Epple mit ihrem Turm „LEOG-In-
dustries“ den Nachhaltigkeitspreis der  
JuniorIng-Jury. In ihrer Laudatio auf der gro-
ßen Bühne in Idstein hob die Ingenieurin Mo-
nika Sommer die Idee und die Ausführung 
des Turms hervor: Lea und Greta hatten es 
sich zur Aufgabe gemacht, mit höchster Prä-
zision einen Holzturm zu bauen, der sehr vie-
len Menschen Wohnraum anbieten würde, bei 
gleichzeitigem geringen Flächenverbrauch. 
Die Metropolen der Zukunft, so die Laudato-
rin, bräuchten genau solche Türme, die auch 
mit den zwei großzügigen Aussichtsplattfor-
men und den hängenden Gärten für Abküh-
lung im Ballungsraum sorgen könnten.
Unter dem Jubel der BNS-Delegation nahm 
das Duo den Preis entgegen und genoss den 
festlichen und wertschätzenden Rahmen der 
Preisverleihung, die mit Buffet und Geschen-
ken der Sponsoren die Jugendlichen für ihre 
Mühen belohnte. „Es war eine tolle Erfahrung, 
mit wenig Material so viele verschiedene For-
men entstehen zu sehen, aber besonders die 
Teamarbeit war herausfordernd und hat viel 
Spaß gemacht“, so die Schülerin Karla Pabst. 
Boel Lee ergänzte: „Ich finde es toll, dass alle 
Modelle der BNS die Funktionstests bestanden 
haben und sich damit für die Teilnahme quali-
fiziert haben. Kein Team hat aufgegeben!“
Lehrerin Claudia von Eisenhart Rothe sagte: 
„Die Jugendlichen genießen es, sich mit an-
deren zu messen und ihre Mühen belohnt zu 
sehen. Ich bin froh, dass wir mit dem NaWi- 
Kurs der BNS erneut, wie bislang in allen ver-
gangenen Jahren, einen Preis gewonnen ha-
ben. Die Konkurrenz war in diesem Jahr be-
sonders stark, so mein Eindruck. Im nächsten 
Jahr warten wir wieder gespannt auf die her-
ausfordernde Ausschreibung des Wettbe-
werbs. Dann sind wir wieder dabei!“

Turmbauerinnen zu Königstein: Greta 
Oberwegner und Lea Epple gewannen mit 
ihrer Konstruktion den Nachhaltigkeitspreis.

Alle BNS-Türme und ihre Erbauer. Sämtliche Türme bestanden die Belastungsproben und 
qualifizierten sich für den JuniorIng-Wettbewerb der Ingenieurkammer Hessen. �Fotos: privat 

Wer ist Jesus Christus?  
Antwortversuche  

zur Zeit Konstantins

Königstein (kw) – Rund 45 Personen waren 
am 24. März der Einladung der katholischen 
Pfarrei Maria Himmelfahrt im Taunus gefolgt 
und lauschten gebannt den Worten des Kir-
chenhistorikers Johannes Arnold.
Der knapp einstündige Vortrag, der in der Ma-
rienkirche in Königstein stattfand, befasste 
sich mit den Antworten christlicher Theologen 
auf die Frage „Wer ist Jesus Christus?“, die um 
325 n. Chr. die Christenheit umtrieb. Arnold 
legte dar, dass es verschiedenste Positionen 
gab, wie sich diese artikulierten und dass bis 
heute die Frage nicht hundertprozentig gelöst 
ist. Arnolds freundliche und bisweilen humor-
volle Art beeindruckten die Zuhörer und ließen 
so antikes Christentum für die Menschen von 
heute lebendig werden. Im Anschluss waren 
dann alle Besucher noch eingeladen, Fragen zu 
stellen, was sehr rege angenommen wurde. Es 
zeigte sich: Die Frage danach, wer Jesus Chris-
tus wirklich war und ist, bleibt spannend.

Hintergrund
Der Vortrag fand statt als Auftakt der Veran-
staltungsreihe „1700 Jahre Credo“, die die 
Kirchengemeinde anlässlich des Konzils von 
Nikaia veranstaltet. Der nächste Vortrags-
abend ist am 28. April, den der protestanti-
sche Theologe Kurt Bangert gestalten wird. 
Dazu lädt die Pfarrei wieder um 19.30 Uhr in 
die Marienkirche in der Kirchstraße in Kö-
nigstein ein. Eine Anmeldung ist wie immer 
nicht erforderlich und der Vortrag kostenfrei. 
Bangert wird sich der Frage nach der Bedeu-
tung kirchlicher Bekenntnisse widmen.

Auftakt der Veranstaltungsreihe „1700 Jahre 
Credo“� Foto: Moritz Hemsteg 
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Lesewoche in der Grundschule Falkenstein: 
Ein kreativer Blick auf Astrid Lindgren

Falkenstein (kw) – In der letzten Schulwo-
che vor den Osterferien stand die Grundschu-
le Falkenstein ganz im Zeichen von Astrid 
Lindgren, der berühmten schwedischen Kin-
derbuchautorin. Das gesamte Schulhaus war 
bunt geschmückt wie die „Villa Kunterbunt“. 
Im Rahmen der jährlichen Lesewoche, die 
vom Förderverein der Schule finanziell unter-
stützt wurde, tauchten die Schülerinnen und 
Schüler in die wunderbare Welt von Lind-
grens Geschichten ein und lernten ihre Bü-
cher auf kreative Weise kennen. 
So lasen die Kinder nicht nur begeistert die 
Geschichten, sondern setzten sich auch inten-
siv mit den Figuren und Themen auseinander. 
Spannend war beispielsweise das Gestalten 
einer „Leserolle“ – eine kreative Methode, 
um das Gelesene zu reflektieren. Die resultie-
renden Leserollen spiegelten nicht nur das 
Verständnis der Kinder wider, sondern auch 
ihre Fantasie und ihre Fähigkeit, sich in die 
Geschichten hineinzufühlen. 
Aber Lindgrens Figuren kann man sich auf 
vielfältige Weise nähern. Das durften auch die 

Grundschulkinder mit Leib und Seele erfah-
ren. So wurde der Unterricht teilweise ins 
Museum verlegt und auch Stabpuppentheater 
inszeniert, die Grundschulküche duftete mal 
nach Pippi Langstrumpfs Zimtschnecken, 
mal nach ihren berühmten Pfannkuchen und 
im Werkraum der Schule wurde gemalt, ge-
hämmert und gesägt.
Der Höhepunkt der Lesewoche war der tradi-
tionelle Lesewettbewerb, der dieses Jahr mit 
besonderem Glanz aufwartete. Bürgermeiste-
rin Beatrice Schenk-Motzko, die als Mitglied 
der Jury fungierte, lobte die beeindruckenden 
Leseleistungen der Schülerinnen und Schüler. 
Die Lesewoche an der Grundschule Falken-
stein war ein voller Erfolg und zeigte einmal 
mehr, wie spannend und inspirierend Litera-
tur sein kann, wenn ihr mit Freude und Krea-
tivität begegnet wird. Die Kinder haben nicht 
nur ihre Lesefähigkeiten verbessert, sondern 
auch eine tiefes Verständnis für Astrid Lind-
grens Bücher entwickelt, die mit ihren zeitlo-
sen Geschichten noch immer Generationen 
von jungen Lesern begeistern.

Siegerehrung nach dem Lesewettbewerb mit der Bürgermeisterin: Die Falkensteiner 
Grundschulkinder hatten sich den Geschichten von Astrid Lindgren auch mit Rollenspielen 
und der Gestaltung eines Bühnenbildes genähert. � Foto: privat 

Falkenstein tanzt in den Wonnemonat und 
krönt wieder eine „Maikönigin“

Falkenstein (kw) – Noch knapp zwei Wo-
chen, dann ist es wieder so weit: In Falken-
stein heißt man den Wonnemonat Mai mit 
einem entsprechenden „Tänzchen“ willkom-
men. Am Mittwoch, 30. April, ab 19 Uhr 
wird es im wahrsten Wortsinne „rund gehen“ 
im Bürgerhaus des Stadtteils, welches sich 
erneut als festlich dekorierte „Flaniermeile“ 
präsentieren wird und in dessen Mitte ein 
großer geschmückter Maibaum die Besucher 
zur größten Saalparty des Jahres in der Ge-
samtstadt begrüßt.
Ein historisches Mini-Kinderkarussell, meh-
rere Essens- und Vergnügungsstände und das 
bekannte Musiker-Trio Extreme werden zu 
einem bunten Treiben ihren Beitrag leisten, 
zu dem der Falkensteiner Vereinsring alle 
einlädt – ganz gleich welchen Alters, denn es 
wird für alle etwas geboten.
Nach den tollen Erfolgen bei den ersten neun 
Auflagen dieser Veranstaltung, bei denen je-
desmal ein proppenvoller Festsaal vermeldet 
werden konnte, werden sich die Falkenstei-
ner Vereine auch diesmal wieder mächtig ins 
Zeug legen, um eine bunte Mischung aus 
Tanz, Unterhaltung und Kulinarik „aufzuti-
schen“. Um dem Besucheransturm gerecht 
zu werden und um noch mehr Sitz- und 
Rückzugsgelegenheiten sowie eine größere 
Tanzfläche zu schaffen, wird man diesmal 
erneut den Kleinen Saal des Bürgerhauses 
mit einbeziehen.
Im Großen Saal ist zudem ein Schießstand 
aufgebaut, an dem der Schützenkönig mit 
dem Luftgewehr ermittelt wird. Wer seine 
Treffsicherheit auf die kleinen Scheiben oder 
Plastikblumen nicht unter Beweis stellen 
will, kann sich gerne am nächsten Stand 
beim Büchsenwerfen oder anderen Ge-
schicklichkeitsspielen versuchen. Das spie-
lerische und spaßige Element dieses „Jahr-
markts“ wird auch noch durch das Maßkrug-
schieben ergänzt, bei dem man auf einer fast 
sechs Meter langen Bahn seinen Bierkrug 
exakt ins Ziel schieben muss. Auch das klei-
ne Kinderkarussell wird sicher wieder der 
magnetische Anziehungspunkt für die klei-
nen Festbesucher sein, wobei zu später Stun-
de nach entsprechendem Mutantrinken auch 

schon der eine oder andere Erwachsene dar-
auf „erwischt“ wurde.
Aber auch das kulinarische Angebot kommt 
nicht zu kurz, denn es gibt unter anderem 
eine gemütliche „Hessenecke“ mit Ebbelwoi 
und hessischen Traditionsgerichten, einen 
urigen bayerischen Biergarten mit Maibier 
und Brezn, einen mit acht Sorten ausstaffier-
ten Weinprobierstand mit lauschigem Strauß-
wirtschaft-Flair sowie ein frankophil ange-
hauchtes „Petit Bistro“ mit leckeren franzö-
sischen Quiches und dem dazugehörigen 
Gläschen alkoholischen „Prickelwassers“.
Für alle Stände verantwortlich sind die im 
Vereinsring integrierten sieben Falkensteiner 
Clubs höchstselbst (Feuerwehr, Mandolinen-
club, Partnerschaftskomitee, Turn- und 
Sportgemeinschaft, Männergesangverein, 
Bund der Vertriebenen und der Heimatver-
ein), die bereits seit vielen Monaten mit gro-
ßem Enthusiasmus am Organisieren sind und 
hoffen, dass ihre Bemühungen durch eine 
erneut große Besucherresonanz aus dem ge-
samten Stadtgebiet belohnt werden.
Ach ja, und dann wartet natürlich noch ein 
Highlight! Zum zweiten Male – nach der 
Premiere im Vorjahr – wird bei der beliebten 
Familienveranstaltung mit pünktlicher Be-
grüßung des Wonnemonats um 0 Uhr auch 
die „Falkensteiner Maikönigin“ gekrönt wer-
den. Nachdem es in Königstein das Burg-
fräulein und eine Lavendelkönigin gibt, 
konnte man sich in Falkenstein nicht ver-
kneifen, beim Buhlen um majestätische Eh-
ren im letzten Jahr mitzuziehen – und so war 
Tamara I. 2024 die „Premieren-Queen“. So 
wird es neben dem (inoffiziellen) „Falken-
steiner Apfelweinkönig“ künftig mit der 
„Falkensteiner Maikönigin“ erneut ein weib-
liches Pendant royalen Regierens im Berg-
dorf geben.
Der Eintritt beträgt 9 Euro, Kinder bis 14 
Jahre zahlen lediglich 2 Euro. Karten sind 
ausschließlich an der Abendkasse erhältlich, 
wobei frühzeitiges Erscheinen wichtig ist, da 
die Besucherkapazität auf 350 Personen be-
grenzt ist. Einlass ist ab 18.45 Uhr, Trachten 
und Dirndl sind dem Anlass entsprechend 
gerne gesehen.

Carls Stiftung ermöglicht  
Ferienfreizeit mit Pfandspenden

Königstein (kw) – Die Carls Stiftung bedankt 
sich herzlich bei allen Kundinnen und Kun-
den des Edeka Nolte in Königstein für ihre 
großartige Unterstützung: Im Jahr 2024 wur-
den über 5.200 Euro an Pfandbons in die 
Spendenbox der Stiftung eingeworfen, die di-
rekt neben der Flaschenrückgabe platziert ist. 
Ein kleiner Handgriff mit großer Wirkung – 
denn durch das Engagement der Kundschaft 
konnte eine bedeutende Spendensumme ge-
sammelt werden.
Die Carls Stiftung garantiert, dass der gesam-
te Betrag für eine besondere Aktivität im 
Rahmen der Ferienfreizeit „Bärenstark“ ver-
wendet wird. Das zweiwöchige Angebot 
richtet sich an Kinder, die mit einem behin-
derten Geschwisterkind aufwachsen. Ziel ist 
es, diesen Kindern eine Auszeit vom oftmals 
herausfordernden Alltag zu ermöglichen – 
mit Spiel, Spaß, Gemeinschaft und der Mög-
lichkeit, einfach mal im Mittelpunkt zu  
tehen.
„Wir freuen uns sehr über die rege Beteili-
gung an der Aktion und danken allen Spende-
rinnen und Spendern. Es ist beeindruckend, 
wie viele Menschen bereit sind, ihren Pfand-
beleg für einen guten Zweck zu spenden“, so 
Ulrike Soeffing, Vorstandsvorsitzende der 
Carls Stiftung.

Frank Moses, Filialleiter Edeka Nolte, 
überreichte die Pfandspende an Ulrike 
Soeffing, Vorstandsvorsitzende der Carls 
Stiftung.� Foto: privat 

Freie Ritter mit spannenden Aktivitäten

Königstein (kw) – Im Amt bestätigt wurden 
die Vorstandsmitglieder der Freien Ritter-
schaft Königstein e.V. im Rahmen ihrer dies-
jährigen Jahreshauptversammlung in der ver-
gangenen Woche. Die munteren „Maiden und 
Recken“ um Vorstandsvorsitzenden Markus 
„Howie“ Hohmann haben sich für dieses Jahr 
einige spannende Aktivitäten auf die „Ritter-
fahne“ geschrieben. 
Im Mittelpunkt steht natürlich die Teilnahme 
an diversen regionalen, aber auch überregio-
nalen Festen und Lagern, allem voran natür-
lich dem beliebten und weithin bekannten 
Königsteiner Ritterturnier, aber auch dem Rit-
terturnier der Württemberger Ritter in Stetten. 
Seit vielen Jahren sind einige Mitglieder der 

Freien Ritterschaft Königstein persönlich eng 
mit den Württemberger Rittern verbunden.
Da die Freien Ritter Königstein sich unter an-
derem auch in der Kunst des mittelalterlichen 
Fechtens mit dem Schwert sowie des Bogen-
schießens üben, sind auch in diesem Jahr wie-
der Trainingstermine für beide Disziplinen 
geplant. Wer Lust hat, kann gerne jederzeit 
zum Schnuppern vorbeischauen. Unter der E-
Mail-Adresse freieritterkoenigstein@web.de 
sowie unter der Mobilfunknummer 0176 
32572105 kann gerne nach aktuellen Termi-
nen gefragt werden.
Weitere Infos, News und Fotos findet man auf 
der Instagram-Seite des Vereins @FREIE_
RITTERSCHAFT_KOENIGSTEIN

Der wiedergewählte Vorstand der Freien Ritterschaft Königstein e.V. (von links): Beisitzer 
Ulrich Hiller, Schatzmeisterin Natalie Gaudron, Erster Vorsitzender Markus Hohmann, 
Schriftführer Jan Gaudron und Zweiter Vorsitzender Lukas Kieslich� Foto: privat 

Betreuer für deutsch-französischen 
Jugendaustausch im Sommer gesucht

Falkenstein (kw) – Das Abitur in der Tasche, 
Ferien und im Sommer noch nichts vor? 
Französisch-LK, gute Französisch-Kennt-
nisse und lange nicht in Frankreich gewe-
sen? „Dann komm als Betreuer oder Betreu-
erin mit uns nach Frankreich!“, lädt das 
Partnerschaftskomitee Falkenstein–Le Mêle 
ein. Es sucht für die Zeit vom 12. bis 26. Juli 
2025 Betreuer ab 18 Jahren, die sich wäh-
rend des Austauschprogramms der Partner-
gemeinden um die achtköpfige deutsche Ju-
gendgruppe im Alter von zwölf bis 15 Jahre 
kümmern. 
Für die erste Woche geht es per Zug über Pa-
ris in die Normandie. Dort erwartet die Grup-
pe ein vorbereitetes Programm inkl. einem 
Ausflug zum Meer, nach Versailles und sport-
liche Aktivitäten rund um den See in Le Mêle. 
Am Samstag drauf geht es zurück nach 

Deutschland. In und um Falkenstein hat das 
Partnerschaftskomitee ein Programm zusam-
mengestellt, an dem die französische und die 
deutsche Gruppe mit ihrer Betreuung teilneh-
men. Übernachtet wird in einer Jugendherber-
ge, natürlich auch nach Frankfurt fahren und 
viel Zeit in der Natur verbringen.
Damit die Verständigung auch mit den fran-
zösischen Betreuern gut klappt, brauchen die 
Interessenten Grundkenntnisse in Franzö-
sisch. Gut wäre auch Erfahrung bei der Be-
treuung von jungen Leuten, zum Beispiel im 
Jugendtraining. Selbstverständlich trägt der 
Verein die Kosten für Transport, Eintritte etc. 
und nach Abschluss des Austauschs erhalten 
die Betreuer eine Aufwandsentschädigung.
Interesse? Das Komitee freut sich über einen 
Anruf oder eine Mail unter 0151 23513231 
oder katharina@unverzagt.me. 
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Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

So behalten Bauherren den 
Überblick im Förderdschungel
Wer bei Neubau oder Sanierung energieeffiziente Fenster und Türen 
einsetzt, kann von attraktiven staatlichen Förderungen profitieren. 
Auch nach dem Regierungs-Aus sind im Rahmen der vorläufigen 
Haushaltsführung bis zur Bildung einer neuen Regierung und Ver-
abschiedung eines Haushaltes die BEG- und KfW-Förderprogram-
me gesichert. Doch bei der Vielzahl von Förderprogrammen in 
Deutschland verlieren viele Bauherren schnell den Überblick. Der 
Verband Fenster + Fassade (VFF) bietet mit dem kostenlosen För-
dermittel-Assistenten eine einfache Lösung. Viele wissen bereits: 
Wer sein Eigenheim mit energieeffizienten Fenstern und Türen auf-
wertet, kann derzeit einen Finanzzuschuss vom Staat erhalten. Doch 
Bauherren können noch weitere finanzielle Vorteile in Anspruch 
nehmen: Es gibt zum Beispiel zinsgünstige Kredite oder Investitio-
nen, die von der Steuerschuld abgesetzt werden können. Insgesamt 
existieren derzeit über 3.000 verschiedene Förderprogramme auf 
Bundes-, Landes- und Kommunalebene, die bei der Investition in 
neue Fenster und Türen in Betracht kommen.

Viele Hausbesitzer verpassen Fördergelder
Die energetische Sanierung von Eigenheimen bietet große Einspar-
potenziale. VFF-Geschäftsführer Frank Lange erklärt: „Wer moder-
ne Fenster und Türen mit guter Energiebilanz einbaut, kann die 
Heizkosten deutlich senken. In der Regel können sich die Anschaf-
fungskosten deshalb schon nach wenigen Jahren wieder amortisie-
ren – je nach Bestandssituation der Immobilie. Und mit staatlicher 
Förderung sparen Bauherren zusätzlich.“ Trotz dieser Vorteile las-
sen viele Hausbesitzer die verfügbaren Fördergelder ungenutzt. 
Eine aktuelle Befragung zeigt, dass in den letzten fünf Jahren zwei 
Drittel der Sanierungen ohne finanzielle Unterstützung durchge-
führt wurden. Ein Großteil derjenigen, die bislang vor einer Sanie-
rung zurückschrecken, gibt an, dass ihnen der Überblick über die 
zahlreichen Förderprogramme fehlt.

So funktioniert der VFF-Fördermittel-Assistent
Hier setzt der Fördermittel-Assistent des VFF an: Mit wenigen 
Klicks erhalten Bauherren einen Überblick über Fördermöglichkei-
ten passend zum Projekt und zur Region. Das spart nicht nur Zeit, 
sondern auch bares Geld. Das Online-Tool ist intuitiv und benutzer-
freundlich: Schritt für Schritt werden die wichtigsten Projektdetails 
abgefragt. Basierend auf diesen Angaben durchsucht das Tool eine 
Datenbank mit über 3.000 Förderprogrammen auf Bundes-, Lan-
des- und Kommunalebene. Der Assistent listet anschließend alle 
Fördermöglichkeiten auf, die für das Projekt in Frage kommen. 
Dieser Förderreport enthält detaillierte Informationen zu Förderbe-
dingungen, Förderhöhe und Kombinierbarkeit der Programme. 
„Der VFF-Fördermittel-Assistent bietet Bauherren eine wertvolle 
Entscheidungshilfe. Die Informationen sind neutral, detailliert und 
tagesaktuell. Änderungen bei Förderbedingungen werden in der 
Datenbank umgehend berücksichtigt,“ erklärt Frank Lange.

Förderantrag direkt beim Fachbetrieb
Seit dem 1. Januar 2024 kann die Förderung erst beantragt wer-
den, wenn der Bauherr bei der Antragstellung einen Lieferungs- 
oder Leistungsvertrag über die Sanierungsmaßnahme abgeschlos-
sen hat, welcher eine Vereinbarung zu einer auflösenden oder auf-
schiebenden Bedingung in Bezug auf die Förderzusage haben 
muss. Wird der Förderantrag nicht bewilligt, tritt der Vertrag nicht 
in Kraft oder kann aufgehoben werden. Zusätzlich muss der Auf-
trag das voraussichtliche Datum der Umsetzung innerhalb des Be-
willigungszeitraumes von 36 Monaten der zu beantragenden Maß-
nahme enthalten. Branchenexperte Lange verrät: „Das klingt 
kompliziert, ist es aber gar nicht, da es beiden Partnern, Investor 
und ausführendem Unternehmen, gleich am Anfang Planungssi-
cherheit bringt und so nach Genehmigung des Förderantrages 
gleich ein Ausführungsvertrag gilt“. Viele Unternehmen bieten 
nicht nur diesen Lieferungs- oder Leistungsvertrag über die Sanie-
rungsleistung an, sondern wickeln auch die Beantragung der För-
derung vollumfänglich ab. Der VFF hat beispielsweise für die teil-
nehmenden Firmen ein vereinfachtes Verfahren entwickelt, das es 
möglich macht, den Antrag gleich im Kundengespräch abzu-
schließen. Der Umweg über einen weiteren externen Energieeffi-
zienzberater ist so nicht notwendig, da diese Leistung im Rahmen 
des vereinfachten Verfahrens durch den VFF-Dienstleister er-
bracht wird. Das spart zusätzlich Zeit und Geld.
Interessierte Bauherren finden umfassende Informationen zur 
Thematik der Förderung auf der VFF-Info-Webseite „Fenster 
können mehr“. Neben dem kostenlosen Online-Tool des VFF 
Fördermittel-Assistenten gibt es Erklärvideos und viele weitere 
Informationen und Downloadmöglichkeiten. Auch informiert die 
Seite über die Vorteile moderner Fensterlösungen wie Energie-
einsparung, Sicherheit, Schallschutz und Sonnenschutz. 
Weitere Informationen finden sich unter fenster-können-mehr.de.
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

www.metallbau-schwager.de SCAN ME

Sonderkonstruktionen
Schutzgitter · Scherengitter

Zaunbau · Tore · Stahltreppen
Sicherheitsfenster u. -türen

Einbruchschutz · Schließanlagen
Edelstahlverarbeitung

Sonnenschutztechnik · Markisen
Garagentore · Fassaden

Elektrische Tor- u. Türantriebe
Überdachungen · Balkone

Reparaturschnelldienst
Schmiedearbeiten

Restaurierungen · Geländerbau

Kunst- & Bauschlosserei
Metallgestaltung & Stahlbau

Kirchstraße 5 · 61462 Königstein
06174/923700

info@metallbau-schwager.de

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum kommenden Ausbildungsjahr

Auszubildende/n  
Elektroniker/in Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Dein Ausbildungsziel: elektrische Versorgung von Gebäuden, Anlageninstal- 
lation und -betreuung / Montage von Schaltern und Steckdosen und  
Installation von komplexen Systemen, wie z. B. Smart Home, Gebäudesystem- 
technik, Tele- und Datenkommunikation sowie Sicherheitstechnik
Dein bisheriger Kurs: guter Schulabschluss / freundliches und ordentliches  
Auftreten / Teamfähigkeit / handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
Wir bieten: sicheren und attraktiven Arbeitsplatz in einem engagierten Team / 
verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit / berufliche Weiterbildungs-  
und Entwicklungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre Berwerbung an m.muehlbauer@altergmbh.de,  
für weitere Informationen rufen Sie gerne unter 0 61 74-2 93 00 an.

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik
Wiesbadener Straße 219 | 61462 Königstein im Taunus
www.altergmbh.de

 Foto: Yamu Jay/Pixabay

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller
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Spannendes Saisonfinale  
mit verdienten Siegerinnen vom SC Königstein

Königstein (kw) – Im Endspurt sind die Da-
men 2 des SC Königstein in der Volleyball-
Bezirksliga West doch noch knapp an TG 
Winkel vorbeigezogen und haben sich bei 
Punktgleichheit mit einem Sieg mehr die 
Meisterschaft gesichert. Und das zum zwei-
ten Mal hintereinander! Die Voraussetzung 
dafür schuf ein klarer 3:0-Erfolg beim Hof-
heimer VC. Gerade einmal acht, fünf und 
zwölf Punkte gönnten die Königsteinerinnen 
den Gastgeberinnen in den drei Sätzen. Damit 
war dann am Nachholspieltag der Tabellen-
führer TG Winkel nur noch drei Tabellen-
punkte entfernt und somit in Schlagdistanz. 
Gespielt werden musste allerdings daheim 
noch gegen den VC Goldener Grund, der sich 
im Hinspiel schon als nicht so leicht zu schla-
gender Gegner erwiesen hatte und gewillt 
war, dem SCK die Suppe zu versalzen. Und 
denkbar schlecht startete auch gleich der erste 
Satz für die Königsteinerinnen, die ihren Auf-
schlag direkt ins Netz beförderten und auch 

im weiteren Spielverlauf nicht ins Rollen ka-
men. Zu lang geschlagene Angriffe, Unstim-
migkeiten in der Ballannahme und Aufschlag-
fehler summierten sich zum Satzverlust mit 
22:25.
Es wurde eng im Meisterschaftskampf, kein 
weiterer Satz durfte verloren gehen. Dieser 
Druck beflügelte das Spiel der SCK-Damen, 
die mit 25:12 den Satzausgleich herstellten. 
Satz drei war danach wieder hart umkämpft. 
Die Gegnerinnen steigerten sich im Block 
und der Feldverteidigung, mussten aber auch 
diesen Satz abgeben (21:25). Jetzt fehlte Kö-
nigstein noch ein Satz zur Meisterschaft. Mit 
einem gekonnten Mittelangriff über Nadja 
Morozov wurde in einem hochklassigen 
Match der 25. Punkt und damit Satz, Sieg und 
Meisterschaft eingefahren.

U14 gewinnt Hessen-Jugendpokal
Sechs Teams kämpften am gleichen Wochen-
ende um den U14 Hessenjugendpokal Nord 

der weiblichen Jugend. Gespielt wurde auf 
zwei Gewinnsätze in zwei Gruppen. Das 
Team des SC Königstein startete in einer  
Gruppe zusammen mit der HTG Bad Hom-
burg und der Spielgemeinschaft JSG Waldgir-
mes/Wetzlar 3. Gegen beide Teams konnten 
sich die Spielerinnen von Vanessa Klein mit 
2:0 glatt durchsetzen. Als Gruppenerste muss-
ten sie anschließend im Überkreuzspiel gegen 
den Hünfelder SV ans Netz und begannen 
hoch konzentriert. 25:12 ging der Satz deut-
lich an die SCK-Mädels. Im Gefühl des si-
cheren Siegens ging der Fokus etwas verloren 
und damit auch sehr knapp der zweite Satz 
mit 23:25. Jetzt musste der Tiebreak um den 
Einzug ins Finale entscheiden. Reine Nerven-
sache! Die besseren hatten die Königsteine-
rinnen, die mit 15:8 den Deckel drauf mach-
ten. Dort trafen sie erneut auf die HTG Bad 
Homburg, die ihr Überkreuzspiel gegen KSV 
Baunatal ebenfalls im Tiebreak gewinnen 
konnten. Mit einem 25:9 und 25:20 wurde die 
HTG erneut geschlagen und Platz eins  samt 
Medaillen eingefahren. Platz drei sicherte 
sich der KSV Baunatal gegen den Hünfelder 
SV im Tiebreak.

Stolze Pokalsiegerinnen: die U14 des  
SC Königstein

So jubeln Meisterinnen: Die Damen 2 des SC Königstein waren in der abgelaufenen Saison 
das Maß der Dinge in der Volleyball-Bezirksliga A. � Fotos: privat 

Tischtennisabteilung des Sport-Club 
Glashütten mit Meisterschaft und Kreispokal

Glashütten (kw) – Die Tischtennisabteilung 
des SC Glashütten blickt auf eine äußerst 
sportlich erfolgreiche Saison zurück. Die 
großartigen Ergebnisse der Mannschaften 
und Spieler sind ein Beweis für den herausra-
genden Teamgeist, das hohe Engagement und 
die sportliche Klasse der Abteilung.

Ergebnisse der Mannschaften
• �Jugendmannschaft: Direkt nach ihrem Ein-

stand in der Kreisliga beeindruckte die Ju-
gendmannschaft mit einem zweiten Platz 
und unterstrich damit das Potenzial, in der 
Bezirksklasse spielen zu können und das 
Talent der Nachwuchsspieler.

• �1. Mannschaft: Mit einem dritten Platz in 
der Kreisliga hat sich die erste Mannschaft 
eindrucksvoll bewiesen und gezeigt, dass 
sie mit den Spitzenteams mithalten kann.

• �2. Mannschaft: In der 1. Kreisklasse sicher-
te sich die zweite Mannschaft einen soliden 
vierten Platz und zeigte großen Kampf-
geist.

• �3. Mannschaft: Die dritte Mannschaft er-
reichte einen ausgezeichneten zweiten Platz 
in der 2. Kreisklasse. Darüber hinaus sorgte 
sie für einen besonderen Höhepunkt, indem 
sie sich unter der Leitung von Mannschafts-
führer Rainer Obst für den Bezirkspokal 
qualifizierte.

• �4. Mannschaft: Die Krönung der Saison war 
die Meisterschaft der vierten Mannschaft in 
der 3. Kreisklasse. Der verdiente Aufstieg 
in die 2. Kreisklasse ist ein weiterer Meilen-
stein für den SC Glashütten.

• �Pokalerfolge: Neben Gewinn des Kreispo-
kals der dritten Mannschaft ist der Verein 
besonders stolz auf das Erreichen der Po-
kalfinals durch die Jugendmannschaft und 
die vierte Mannschaft im Kreispokal. Beide 
Teams haben nicht nur durch ihre sportliche 
Leistung, sondern auch durch ihren Team-
geist und ihre Entschlossenheit beeindruckt.

50 Jahre Tischtennis und kein bisschen müde: 
Ein besonderes Highlight sind die beiden 
Spieler Winfried Kilb und Volker Mangold. 
Mit über 50 Jahren Spielerfahrung im Tisch-
tennissport sind sie nicht nur Vorbilder für 
alle Spieler, sondern auch Garant für kons-

tante und starke Leistungen. Winfried Kilb 
zeichnete sich in dieser Saison als einer der 
besten Spieler der 3. Kreisklasse aus und trug 
maßgeblich zum Erfolg der vierten Mann-
schaft bei. 
Ebenso beeindruckend ist die Leistung von 
Volker Mangold, der mit seinen 82 Jahren 
eine hervorragende ausgeglichene Bilanz 
spielte und einmal mehr zeigte, dass Erfah-
rung und Leidenschaft keine Altersgrenzen 
kennen. Ihr Engagement und ihre Begeiste-
rung für den Sport verdienen höchste Aner-
kennung.
Insgesamt war die Saison 2024/2025 für die 
Tischtennisabteilung des SC Glashütten ein 
außergewöhnlicher Erfolg. Der Verein dankt  
allen Spielern, Trainern, Unterstützern und 
Fans für ihren Einsatz und ihre Begeisterung 
und freut sich auf weitere spannende und er-
folgreiche Spiele in der nächsten Saison!

Fünfte Mannschaft geplant
Ausblick auf die kommende Saison: Die 
Tischtennisabteilung des SC Glashütten 
plant, erneut ambitioniert durchzustarten. 
Neben den bekannten Teams, die weiterhin 
um starke Platzierungen in ihren jeweiligen 
Ligen kämpfen werden, freut sich der Club 
besonders auf die Einführung einer neuen 
fünften Mannschaft der Erwachsenen.
Diese neue Mannschaft bietet den neuen 
Spielern die Möglichkeit, Erfahrung im 
Wettkampf zu sammeln. Und sie setzt ein 
klares Zeichen für das Wachstum der Abtei-
lung.

Neue Spieler willkommen 
Neue Spieler sind immer willkommen. Das 
Tischtennistraining findet in der Sporthalle 
Glashütten statt zu folgenden Terminen: Ju-
gend: Dienstag und Freitag 18–19.30 Uhr, 
Erwachsene: Dienstag und Freitag 19.30–22 
Uhr. Der Sport-Club Glashütten ist ein Brei-
tensportverein. Fortwährend bestrebt, Jung 
und Alt fit zu halten, wurde des Angebot in 
den vergangenen Jahren kontinuierlich aus-
gebaut. Heute gehört der Verein mit 850 
Mitgliedern zu einem der größten Vereine in 
der Taunusgemeinde.

1:1 – Königstein  
mit gutem Auftritt 

gegen Neu-Anspach
Königstein (kw) – Für den bereits so gut wie 
abgestiegenen 1. FC-TSG Königstein hat es 
im Heimspiel der Gruppenliga Frankfurt 
West gegen den FC Neu-Anspach wieder ein-
mal ein kleines Erfolgserlebnis gegeben. 
Während sich die Gäste noch Hoffnungen auf 
den Aufstieg machen, ging es für die König-
steiner hauptsächlich darum, die Saison mög-
lichst versöhnlich zu beenden. Um dieses 
Vorhaben umzusetzen, trat Königstein mit 
vier Spielern aus der eigenen U19 an, die ak-
tuell in der Hessenliga eine gute Rolle spielt.
In der Anfangsphase überraschten die Krei-
selkicker den Favoriten mit mutigem Offen-
sivfußball. Die Gäste kamen in den entschei-
denden Situationen oft nicht hinterher, was 
sich in einem Chancenplus für Königstein 
niederschlug. Eine Zwei-Tore-Führung wäre 
für die Gastgeber nach einer halben Stunde 
drin gewesen, das Königsteiner Abschluss-
pech verhinderte dies jedoch. Stattdessen 
wurde in der 30. Minute ein Elfmeter für 
Neu-Anspach gegeben, bei dem niemand so 
genau wusste, was eigentlich gepfiffen wur-
de. Maziar Namavizadeh nahm sich den Ball 
und verwandelte zum schmeichelhaften 1:0 
für die Gäste. Beflügelt von der Führung 
brachten die Neu-Anspacher anschließend 
mehr Dominanz ihr Spiel. In dieser Phase 
verpassten sie es aber auch, ihre Führung aus-
zubauen. 
Nach dem Seitenwechsel stellte Königstein 
auf Angriffspressing um, zwang den Gegner 
wieder zu mehr Fehlern, konnte sich für den 
Aufwand aber lange nicht belohnen. In der 
74. Minute verpasste der Neu-Anspacher Tor-
wart Fabian Marx aber eine Flanke, Belal 
Dashti bedankte sich und drückte den Ball 
aus kurzer Entfernung zum 1:1 über die Li-
nie. Danach vermieden beide Mannschaften 
großes Risiko, sodass es beim Unentschieden 
blieb.
Insgesamt war der 1.FC-TSG Königstein dem 
Sieg etwas näher, dennoch überwog auf Sei-
ten der Gastgeber vor allem die Freude über 
den gewonnenen Punkt und darüber, wie man 
sich präsentiert hatte. Am 27. April um 15.30 
Uhr gilt es beim FSV Friedrichsdorf dann, die 
gute Leistung zu bestätigen.

FC Mammolshain knackt 100-Tore-Marke
Mammolshain (cdg/kw) – Mit dem zweistelli-
gen 11:1 (5:0)-Rekordergebnis gegen Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach II hat Meisterschaftsfa-
vorit FC Mammolshain seine Ansprüche auf die 
direkte Rückkehr in die Fußball-Kreisoberliga 
(KOL) einmal mehr unter Beweis gestellt. Sechs 
Runden vor Schluss hat der Verein mit diesen 
elf Treffern außerdem die 100-Tore-Grenze ge-
knackt. Torjäger Rick Reinhard erhöhte mit vier 
weiteren Treffern sein eigenes Saisonkontin-
gent auf 32, das 3:0 nach 17 Minuten war dabei 
Nummer 30. Besonders erwähnt werden soll 
noch Tor 100. Schütze war 13 Minuten vor 
Schluss Heiko Ullmann. Der 33-Jährige traf mit 
einem herrlichen Freistoß an der Abwehrmauer 
der Gäste vorbei. Nach seinem Comeback nach 
einem Achillessehnenriss war er schon zum 
dritten Mal hintereinander erfolgreich.
Das Erfolgsduo auf Mammolshainer Seite hieß 
an diesem Sonntag aber zweifellos Rick Rein-
hard und Chiron Grueneberg. Beide ragten mit 
ihrer Spielfreude und ihrem Torhunger heraus. 
Beide konnten sich je viermal in die Torschüt-
zenliste eintragen. Gerecht verteilt, jeder je-
weils zwei pro Hälfte. Reinhard die Tore eins 
und drei, Grueneberg die Treffer vier und fünf. 
In der zweiten Halbzeit legten sie sich die Tref-
fer wiederholt gegenseitig auf. Flankte Gruene-
berg von rechts, war Reinhard bei den Toren 
zum 5:1 und 6:1 zur Stelle. Umgekehrt klappte 
das blinde Spielverständnis beim 8:1 und 11:1 

ebenso. Die restlichen beiden Tore konnten 
Pascal Metzger zum 2:0 und Oliver Knatz per 
Kopfball zum 9:1 für sich verbuchen. 
Die zweite Mannschaft der Spielgemeinschaft 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach, deren erste als Ta-
bellenführer der KOL vor dem Aufstieg steht, 
war ein besserer Sparringspartner. Den Ehren-
treffer verdankten die Gäste vermutlich dem 
Umstand, dass der FCM Sekunden nach dem 
Wiederanpfiff mit seinen Gedanken noch nicht 
auf dem Platz war. Zusammen mit den sechs 
Hinspieltoren, die in Ober-Erlenbach allesamt 
in den letzten zwanzig Minuten fielen, kam 
Mammolshain in den beiden Spielen auf eine 
Ausbeute von 17 Toren in 110 Spielminuten. 
Das Team hat mittlerweile Wunder, dass Mam-
molshain fast 40 Tore mehr erzielt als die 
nächsten Verfolger Feldberg und Kronberg.
Nach der Osterpause wartet der Gang zur SG 
Eintracht Feldberg, die Kronberg überraschend 
von Platz zwei verdrängt hat, der ebenfalls den 
Aufstieg bedeutet. Beide liegen zwölf Punkte 
hinter Mammolshain zurück. Kronberg patzte 
in Köppern II mit 1:5, Feldberg reichte ein mü-
hevolles 2:1 in Oberhöchstadt II. Mammols-
hain hat auch beide Vorrundenvergleiche ge-
wonnen. Das Interims-Trainergespann Alex 
Beulich und Philipp Hees hat den Ehrgeiz, 
auch die Rückspiele zu gewinnen. Dann könn-
ten gegen Feldberg auch die letzten Zweifel an 
Meisterschaft und Aufstieg beseitigt werden.

Kaffee und Snacks für Königsteins Fußballer
Königstein (kw) – Im Rahmen mehrerer Um-
bau- und Renovierungsarbeiten gibt es auch 
neue Kaffee- und Snackautomaten im Ver-
einsheim des 1. FC Königstein. Die beiden 
Automaten stehen im Eingang, der von der 
Terrasse aus betreten werden kann. Gedacht 
sind sie für Sportler, Betreuer und Gäste vor 
allem für die Zeiten, zu denen das Vereins-
heim geschlossen hat. Neben zahlreichen 
Kaffeevariationen sind jetzt unter anderem 
auch Chips, Schokoriegel und Softdrinks er-
hältlich. Neu befüllt und gereinigt werden 
beide Automaten wöchentlich. Aufsteller und 
Betreiber der beiden Automaten ist die 24al-
ways GmbH, die im gesamten Rhein-Main-
Gebiet hauptsächlich Museen, Baustellen 
oder öffentliche Einrichtungen bestückt.

Koffein und Kalorien: die neuen Automaten 
für die Kreiselkicker � Foto: Schramm 
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DER BMW iX1 eDrive20. 
JETZT LEASEN AB 299,00 €*.

DER BMW i4 eDrive35 Gran Coupé. 
JETZT LEASEN AB 399,00 €*.

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: BMW iX1 eDrive20 Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: BMW i4 eDrive35 Gran Coupé

BMW iX1 eDrive20 WLTP Energieverbrauch kombiniert: 15,4 kWh/100 km • WLTP CO2-Emissio-
nen kombiniert: 0 g/km • CO2-Klasse: A • WLTP Elektrische Reichweite: 474 km • Spitzenleis-
tung: 150 kW (204 PS).

*Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 04/2025. Alle Preise inkl. 
der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäfts-
räumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht (mit Ausnah-
me Kilometerleasing ohne Erwerbsverpflichtung). Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine 
Vollkaskoversicherung abzuschließen. Zzgl. 1.090,00 € (inkl. MwSt) für Auslieferungspaket. Aktionsgültigkeit bis zum 30.06.2025.

BMW i4 eDrive35 Gran Coupé WLTP Energieverbrauch kombiniert: 15,4 kWh/100 km • WLTP 
CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km • CO2-Klasse: A • WLTP Elektrische Reichweite: 493 km • 
Spitzenleistung: 210 kW (285 PS).

*Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 04/2025. Alle Preise inkl. 
der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäfts-
räumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht (mit Ausnah-
me Kilometerleasing ohne Erwerbsverpflichtung). Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine 
Vollkaskoversicherung abzuschließen. Zzgl. 1.290,00 € (inkl. MwSt) für Auslieferungspaket. Aktionsgültigkeit bis zum 30.06.2025.

Schwarz uni, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten, autom. Heckklappenbetätigung, Klima-
automatik mit 2-Zonenregelung, Sport-Lederlenkrad, Sitzheizung vorn, Parking Assistant u.v.m.

Schwarz uni, 17“ LM-Radsatz, 8-Gang Sport-Automatic Getriebe Steptronic, Sportsitze Fahrer 
und Beifahrer, Klimaautomatik mit erweiterten Umfängen, Sitzheizung vorn, Sport-Lenkrad u.v.m.

Anschaffungspreis:                    48.800,00 EUR
Leasingsonderzahlung:                                                         0,00 EUR
Laufleistung p. a.:                                                         5.000 km
Laufzeit:                                                                       27 Monate
Nettodarlehensbetrag:                                             35.749,99 EUR
Gesamtpreis:                                                  8.073,00 EUR
24 monatliche Leasingraten à:                    299,00 EUR

Anschaffungspreis:                     42.083,93 EUR
Leasingsonderzahlung:                                                         0,00 EUR
Laufleistung p. a.:                                                         5.000 km
Laufzeit:                                                                       27 Monate
Nettodarlehensbetrag:                                             42.083,93 EUR
Gesamtpreis:                                                  10.773,00 EUR
24 monatliche Leasingraten à:                    399,00 EUR

Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
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Großes Programm  
beim Benefizlauf am 18. Mai 

Königstein (as) – Parallel zu den Temperatu-
ren steigt bei vielen Menschen im Frühling 
auch das Bedürfnis, sich im Freien zu bewe-
gen und etwas für die Kondition zu tun. Eine 
ideale Gelegenheit, beides zu kombinieren, 
bietet der 12- Königsteiner Benefizlauf, der 
am Sonntag, 18. Mai, bereits zum zwölften 
Mal vom Lions Förderverein Königstein Burg 
e.V.  im Kurpark veranstaltet wird. 
Je nachdem, wie viele Kilometer sie in die-
sem Jahr schon „auf der Uhr“ haben, können 
sich die Freundinnen und Freunde des 
Laufsports auf verschiedene Streckenlängen 
wagen. Angeboten werden für Erwachsene 
und Jugendliche ab zwölf Jahren Läufe über  
2,5 km, 5 km (beide auch als Walking-Ange-
bot), 7,5 und 10 km, je nachdem, wie viele 
Runden à 2,5 Kilometer durch das Woogtal 
mit der anspruchsvollen Steigung am Schwei-
zer Haus man sich zutraut. 

Anmelden
Zudem gibt es für Kinder ab vier Jahre nach 
Altersklassen gestaffelte Kinderläufe über 
350 und 700 m sowie über 1,4 km auf Rund-
kursen in der Altstadt. Startzeiten sind zwi-
schen 12 und 14.15 Uhr. 
Das nach Alter gestaffelte Startgeld zwischen 
5 und 25 Euro kommt wie in jedem Jahr zwei 

Hilfsorganisationen zugute: 2025 sind es die 
Kinderschutzambulanz des Universitätsklini-
kums Frankfurt und das FeM Mädchen*haus 
Frankfurt e.V. 
Anmeldungen sind nur online unter https://
benefizlauf-koenigstein.de/anmeldung mög-
lich. Das gilt übrigens für Laufenthusiasten, 
die am 18. Mai nicht dabei sein können: Sie 
haben die Möglichkeit, „ihren“ Benefizlauf 
zwischen dem 16. und 18. Mai „virtuell“ an 
einem Ort ihrer Wahl zu absolvieren.

Erleben
Apropos Dabeisein: Man muss nicht sportlich 
und laufwillig sein, um am 18. Mai einen ab-
wechslungsreichen Tag im Kurpark bei Mu-
sik und Live-Moderation durch HR-Modera-
torin Christine Rau sowie einem Kinderpro-
gramm, Vereinsaktivitäten, Informationsstän-
den und der Königsteiner Feuerwehr „zum 
Anfassen“ zu verbringen. Die Verpflegungs-
stände des Fördervereins der Grundschule 
„Am Kastanienhain“ sowie des Königsteiner 
Narrenclubs „Die Plaschis“ öffnen bereits um 
11 Uhr. Auch hier wird mit den erzielten Ein-
nahmen Gutes getan.

„Soziales Engagement sollte  
zeitlich nicht limitiert sein“

Interview mit Ralf Huber von  
Ikarus Tours Königstein vor dem  
Königsteiner Benefizlauf am 18. Mai
Königstein (kw) – Ikarus Tours ist in diesem 
Jahr zum zweiten Mal als Goldsponsor des 
Benefizlaufs dabei. Der stellvertretende Ge-
schäftsführer von Ikarus Tours, Ralf Huber, 
spricht im Interview über das Engagement 
des Unternehmens:

Was hat Ikarus Tours dazu bewogen,  
erneut Sponsor des Laufs zu werden?
Nach den positiven Erfahrungen, sich im regi-
onalen Umfeld durch dieses Engagement gut 
in Szene setzen zu können, möchten wir die-
ses sehr gerne auch im laufenden Jahr fortfüh-
ren. Zudem ist uns auch bewusst, dass sozia-
les Engagement zeitlich nicht limitiert sein 
sollte, sondern einer kontinuierlichen Fortset-
zung bedarf.
Welche Bedeutung hat der Benefizlauf  
für Sie?
Der Benefizlauf stellt eine herausragende Mög-
lichkeit für Ikarus Tours dar, sich mit einem 
Team aus engagierten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern vielen Königsteiner Bürgern, aber 
auch Besuchern aus dem erweiterten Hoch- 
und Main-Taunus-Kreis, an einem Beratungs-
stand zu präsentieren und auf unser umfassen-
des Reiseprogramm aufmerksam zu machen.
Sie organisieren für Ihre Kunden Reisen 
 in die ganze Welt. Unterstützen Sie auch 
soziale Projekte in anderen Ländern?
Als Unternehmen, das seit vielen Jahrzehnten 
Reiseziele auf allen Kontinenten der Erde an-
bietet, ist uns eine gewisse Ausgewogenheit 
in der Auswahl unserer Sozialprojekte wich-
tig. Daher unterstützen wir Projekte für Hilfs-
bedürftige in Peru, Indien, Nepal, Kenia und 
Deutschland.
Wie wichtig ist für Sie der Breitensport?
Wir halten die Betätigung eines jeden Mitar-
beiters bzw. einer jeden Mitarbeiterin unseres 
Hauses für wichtig. Einerseits natürlich, um 
gesundheitlich fit zu bleiben, andererseits 
aber auch, um regelmäßig Sozialkontakte zu 
vielen anderen Menschen aufrechtzuerhalten.
Welche Rolle spielt hierbei die 
Stadt Königstein?
In Königstein wohnen nur etwa 15 Prozent  
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
vom umfangreichen regionalen Breiten-

sportangebot vieles in Anspruch nehmen. 
Aber auch die in den umliegenden Gemein-
den wohnenden Kollegen sind in dieser Hin-
sicht nicht untätig und nutzen die dortigen 
Sportangebote ziemlich intensiv.
Wie wichtig ist für Sie selbst der Sport?
Ich gehöre auch zu den Menschen, die sport-
liche Aktivitäten zum Ausgleich des Alltags 
regelmäßig nutzen, so stehen Laufen, Wan-
dern, Radfahren, Tennis und Fitnessgymnas-
tik auf meiner To-do-Liste.
Gibt es für die Mitarbeiter ein Sportangebot 
bei IkarusTours?
Der recht ausgefüllte Arbeitsalltag lässt leider 
nicht sehr viel Freiraum für Sportaktivitäten 
zu den üblichen Arbeitszeiten. In der Mittags-
pause wird gerne Tischtennis oder Basketball 
gespielt oder einfach ein kurzer Spaziergang 
in der herrlichen umliegenden Natur unter-
nommen.
Am Lauftag werden Sie wie im letzten Jahr 
mit einem Infostand und einem Quiz für 
die Kinder im Kurpark vertreten sein. Wird 
es auch Teilnehmer am Lauf seitens Ikarus 
Tours geben?
Ja, es werden neben dem Standpersonal auch 
wieder vier oder fünf Kolleginnen und Kolle-
gen beim Lauf mit am Start sein.

Ralf Huber � Foto: privat 

Königstein in Bewegung: Start zum Haupt­
lauf 2024� Foto: Schramm 



25. – 27. April 2025 Automobil Ausstellung Oberursel

Vom historischen GNOM-Motor bis zum modernen Elektrofahrzeug

Vor 175 Jahren gegründet, ist der 
Gewerbeverein – heute fokus O. –  
Forum der Selbständigen – so agil und 
mobil wie nie zuvor. Das größte der 
Events, die sich durch das Jahr zie-
hen, ist AiA – Mobilität im Fokus. So 
sind vom 25. bis 27. April Fahrzeuge 
von Fahrrad bis Pedelec, von Elektro-
mobil bis Luxusfahrzeug, von Familien-
kutsche bis Oldtimer und mehr zu be-
staunen, in denen man Platz nehmen 

und probesitzen darf. Neu in diesem 
Jahr ist die Fahrradmeile auf dem 
Holzweg. Erstmals gibt es auch drei 
Vorträge zur Mobilität am Samstag in 
den Räumen der VHS. Aktivitäten für 
Kinder, leckere Speisen und Getränke 
sowie Konzerte, Unterhaltung und vie-
le Informationen lassen die Mobilitäts-
schau auch 2025 zum Magneten für 
Gäste werden – über die Grenzen von 
Oberursel hinaus.

Am Samstag und am verkaufsoffenen 
Sonntag laden viele Geschäfte in der  
Innenstadt Besucher mit verlängerten 
Öffnungszeiten und besonderen Aktio-
nen und Rabatten zum Einkaufen und 
Erleben ein. Stände mit gastronomi-
schen Köstlichkeiten aus aller Welt fin-
den sich in der Kumeliusstraße und im 
Bereich zwischen Vorstadt und Rat-
hausplatz, teils schon am Freitagnach-
mittag. Am Samstagvormittag ist dort 

auch der Wochenmarkt. Auch der Alt-
stadtmarkt, der auf dem historischen 
Marktplatz und ausschließlich in den 
wärmeren Monaten stattfindet, ist wie-
der da und lädt am Samstag zum Ge-
nuss lokaler und regionaler Spezialitä-
ten ein.

Herzstück und Eröffnung

Ein „Herzstück“ der Schau ist, zu Ehren 
des Jubiläums von fokus O., in diesem 
Jahr der historische Motor GNOM – 
1906 in der Motorenfabrik Oberursel 
gebaut und seit 2022 wieder im Werks-
museum zu finden. Im Park der Ade-
nauerallee wird der robuste Standmo-
tor zu jeder vollen Stunde samstags 
und sonntags zeigen, was in ihm steckt.
Offiziell eröffnet wird „AiA – Mobilität im 
Fokus“ am Samstag um 12 Uhr an der 
Bärenkreuzung. Bürgermeisterin Antje 
Runge, Mitglieder des Vorstands von 
fokus O. sowie Vertreter der Autohäu-
ser werden zugegen sein und die Gäste 
willkommen heißen. Anschließend geht 
es im Marsch zum Rathausplatz, wo 
um 13 Uhr Brunnenkönigin Janine I. 
das ehrenvolle Amt an ihre Nachfolge-
rin übergibt.
In einer Stadt, in der viele die täglichen 
Wege mit dem Fahrrad zurücklegen, 
liegt es nahe, bei der Mobilitätsschau 
auch das Fahrrad in den Mittelpunkt zu 
stellen. Ein Vortrag im VHS-Seminarge-
bäude Alte Post von Dr. Uli Molter hat 
das Thema „Platz für alle: Auto und 
Fahrrad zusammen denken“, der sich 
beispielhaft mit dem Umbau der Dorn-
bachstraße beschäftigt (Samstag, 13 
Uhr). Der Holzweg ist unterhalb der 
Parkhauseinfahrt gesperrt und wird zur 
Fahrradmeile, wo viele Aktionen gebo-
ten werden. Im sogenannten LOK- 
Orschelgarten neben der Frankfurter 
Volksbank sollen in zehn großen Hoch-
beeten Gemüse, Kräuter und Bekannt-
schaften wachsen. Der Garten wird am 
26. April offiziell eröffnet. 
Musikalisch hat die Mobilitätsschau 
deutlich mehr zu bieten als das Sum-
men der Motoren. Bands spielen über-
all im Stadtzentrum. In der Adenauer- 
allee, wo die meisten der 15 teilneh-
menden Autohäuser vertreten sind und 
ihre neuesten Modelle vorführen, las-
sen es sich zur AiA traditionell Familien 
gutgehen. Allseits beliebt und wieder 
dabei sind die Oldtimer aus den 1960er 
bis 1980er Jahren auf dem histori-
schen Marktplatz. 

Veranstaltungszeiten
Freitag, 25. April: 14 – 22 Uhr 
Rathausplatz und Kumeliusstraße
Samstag, 26. April: 10 – 18 Uhr 
Gastrostände und Bühne bis 22 Uhr
Sonntag, 27. April: 11 – 18 Uhr 
Gastrostände und Bühne bis 22 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag: 13 – 18 Uhr

Automobil 
Ausstellung 

25. -  27.25. -  27.  
APRILAPRIL  
20252025

Sonderveröffentlichung

Mobilität in Oberursel

www.taunus-nachrichten.de
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Umweltfreundliche Fahrzeugwäsche bei Kärcher

ENTDECKEN SIE DIE NEUHEITEN IN IHRER  
KÄRCHER NIEDERLASSUNG OBERURSEL!

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Oberursel
Langwiesenweg 1a (Zufahrt Willy Brandt-Str. 1), 61440 Oberursel, Telefon: 06171 63367-0, E-Mail: niederlassung.oberursel@karcher.com 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag  9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Mobile Outdoor Cleaner
OC 3 Foldable

Für alle, die eine Reini-
gungslösung für unterwegs 
brauchen: Der kompakte 
und leichte Druckreiniger 
mit faltbarem Wassertank. 

Hochdruckreiniger
K5 Compact

Inkl. innovativer 
Schlauchaufbewahrung: 
der leicht transportier- 
und verstaubare K 5 
Compact-Hochdruck- 
reiniger für regelmäßige 
Einsätze.

Nass-/Trockensauger 
WD 4 V-20/5/22

Saugstarker und energie- 
effizienter Nass-/Trocken-
sauger, u.a. mit 20-l-Behäl-
ter, Flachfaltenfilter, 2,2 m 
Saugschlauch, Blasfunktion. 

Dazu separat erhältlich:
Auto-Innenreinigungsset mit Pols-
terdüse, extra langer Fugendüse,  
2 Saugpinsel, Schlauch, Tuch. 

Besuchen Sie unsere SB-Waschanlage

Mobile Outdoor Cleaner
OC 6-18 Premium

Mobiler Akku-Mitteldruckrei-
niger, ideal für die schnelle 
Zwischenreinigung ohne 
Strom- oder Wasseran-
schluss. 

Dazu separat erhältlich:
18-V-Wechselakku, Ladegerät und 
Ansaugschlauch. 

WASH-CARD
KÄRCHER CLEAN PARK

OBERURSEL

www.cleanpark.de 12986

KOSTENLOSE SB-AUTOWÄSCHE
am 10.05.2025 von 10-16 Uhr

Ein sauberes und gepflegtes Fahrzeug 
dient nicht nur der Sicherheit und dem 
Werterhalt. Für rund die Hälfte der 
Fahrzeugbesitzer ist die Autoreinigung 
auch eine beliebte Freizeitbeschäfti-
gung. Da die Autoreinigung aufgrund ge-
setzlicher Vorschriften nicht überall ge-
stattet ist, bietet der Kärcher Clean 
Park Oberursel eine gute Möglichkeit 
zur Fahrzeugreinigung. Durch die ver-
schiedenen Wasch- und Pflegeprogram-
me kann die Autowäsche ganz individuell 
dem Verschmutzungsgrad angepasst 
werden. So können auch Fahrzeuge mit 
empfindlichen Lacken wie z. B. Oldti-
mern optimal gereinigt werden. 
Im Kärcher Clean Park Oberursel kön-
nen Nutzer individuelle Waschmöglich-
keiten mit den Umweltanforderungen 
des Gesetzgebers in Einklang bringen.
Der Wasserverbrauch in der SB-Wasch-
anlage liegt aufgrund der eingesetzten 
Hochdrucktechnik nur bei circa 50 Liter je 
Autowäsche. Ein großer Teil des Schmutz- 
wassers wird zudem für nachfolgende 
Autowäschen aufgefangen und biologisch 
aufbereitet. Das sorgt für einen schonen-
den Umgang mit der Ressource Wasser. 
Die Dosierung der biologisch abbaubaren 
Reinigungsmittel erfolgt automatisch, ist 

standardisiert und der Abwasserbehand-
lung angepasst. Auch bietet Kärcher 
Oberursel neben Mattenreinigern ein kali-
briertes Reifendruckprüfgerät für die Kor-

rektur des Reifendrucks an. Das kalibrier-
te Reifendruckprüfgerät ermöglicht die  
exakte Überprüfung und Regulierung des 
Reifendrucks. Über ein digitales Display 

zeigt es dem Kunden den Druck (bis zu  
8 bar) an, der komfortabel über die Plus- 
oder Minustaste am Gerät korrigiert  
werden kann.
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Vorverkaufsstart für den neuen Mazda6e bei Auto Fischer in Karben

Der neue Mazda6e ist ab sofort in 
Deutschland bestellbar. Die Preise für 
die neue Elektrolimousine starten bei 
44.900 Euro, hierfür erhält man den 
Mazda6e EV in der bereits sehr um-
fangreichen Ausstattung TAKUMI mit 
einer 68,8-kWh-Batterie und einer 
Reichweite von 479 km (Energiever-
brauch kombiniert 16,6 kWh/100 
km; CO2-Emissionen kombiniert 0  g/
km; CO2-Klasse: A).  

Wahlweise wird der sportlich-elegante 
Fünftürer auch als Mazda6e EV Long 
Range mit einer Reichweite von 552 
km (Energieverbrauch kombiniert 16,5 
kWh/100 km; CO2-Emissionen kombi-
niert 0 g/km; CO2-Klasse: A) mit einer 
80-kWh-Batterie sowie in der Topaus-
stattung TAKUMI PLUS angeboten. 
Beide Batterievarianten lassen sich mit 

beiden Ausstattungslinien kombinie-
ren. Die Markteinführung des neuen 
Elektrofahrzeuges ist für den Sommer 
2025 geplant.
Mit dem neuen Mazda6e schlägt Mazda 
das nächste Kapitel in der Designent-
wicklung der Marke auf. Der Mazda6e 
verbindet ein Coupé-haftes Design mit 
einem hochwertigen, in japanischer Äs-
thetik gehaltenen Innenraum und einer 
hohen Funktionalität. So bietet die große 
Heckklappe beispielsweise einen beson-
ders einfachen Zugang zum 466 Liter 
fassenden Gepäckabteil der Limousine.  
Bereits das Niveau TAKUMI überzeugt 
mit einer nahezu lückenlosen Komfort- 
und Technikausstattung. Serienmäßig 
an Bord ist unter anderem eine hoch-
moderne Benutzerschnittstelle mit digi-
talem 10,25-Zoll-Kombiinstrument hin-
ter dem Lenkrad, 14,6-Zoll-Touchscreen 
in der Mittelkonsole und einem großen 
Head-up-Display (HUD).
Elektrisch einstellbare, beheizbare und kli-
matisierte Vordersitze mit Memory- 
Funktion für den Fahrersitz, eine Zwei-Zo-
nen-Klimaautomatik, ein Sony® Sound- 
System mit 14 Lautsprechern inkl. Laut-
sprechern in den vorderen Kopfstützen, 
eine kabellose Smartphone-Ladestation, 
eine Smartphone-Integration per Wire-
less Apple CarPlay® und Wireless  

Android Auto™, ein dunkel getöntes Pa- 
norama-Glasdach, eine elektrisch bedien-
bare Heckklappe, ein 360° Monitor und 
LED-Frontscheinwerfer gehören zu den 
weiteren Highlights der Serienausstattung. 
Die Ausstattung TAKUMI PLUS bietet da-
rüber hinaus ein nochmals verfeinertes, 
überwiegend in Hellbraun gehaltenes In-
nenraumambiente und ein elektrisches 
Sonnenrollo für das Panorama-Glasdach.
Für den Antrieb des Mazda6e EV ste-
hen zwei Motor- und Batterievarianten 
zur Wahl. Der Mazda6e EV verfügt 
über einen Elektromotor mit 190 
kW/258 PS und 320 Nm Drehmo-
ment sowie eine Batteriekapazität von 
68,8 kWh, die eine Gesamtreichweite 

von 479 km (kombiniert) ermöglicht. 
Der Mazda6e EV Long Range ist mit 
einer 80-kWh-Batterie ausgestattet, 
die eine Gesamtreichweite von 552 km 
(kombiniert) bietet. Der Elektromotor 
liefert hier eine Leistung von 180 
kW/245 PS und ein maximales 
Drehmoment von 320 Nm.
Wie für alle Neufahrzeuge bietet  
Mazda auch für den neuen Mazda6e 
eine mit sechs Jahren überdurch-
schnittlich lange Neuwagengarantie.
Überzeugen Sie sich selbst von der Qua-
lität der Mazda-Modellpalette und besu-
chen Sie das Team von Auto Fischer aus 
Karben am 26. Und 27.04.2024 auf 
der AIA in Oberursel (Adenauer Allee).

MAZDA2 KIZOKU
EZ 02.2021, Gebrauchtwagen, 47.000 km, Benzin, 
1.5, 66 kW (90 PS), 6-Gang, Magmarot Metallic, 
Touring-Paket, Spurhalteass., Spurwechselass. Plus, 
Einparkh. h., Ausparkh., Rückfahrk., Navi, Sitzh. v. …

Barpreis ab € 14.990
Ihre Vorteile:
• Fahrzeug aus 1. Hand, unfallfrei (lt. Vorbes.)
• HU/AU neu, scheckheftgepflegt

MAZDA3 HOMURA
EZ 06.2024, Vorführwagen, 6.000 km, Benzin, 2.0, 
90 kW (122 PS), 6-Gang, Soul Red Crystal, schwarze 
18‘‘-Leichtmetallfelgen, adapt. Geschw.-reg., Spur-
halte-/Spurwechselass., Einparkh. v./h., Ausparkh., 
Rückfahrk., Navi, Sitzheizung …

Barpreis ab € 23.590
Preisvorteil €   7.690

MAZDA2 HOMURA
EZ 07.2024, Vorführwagen, 5.000 km, Benzin, 
Mild-Hybrid, 1.5, 66 kW (90 PS), 6-Gang, Jet Black, 
Touring-Paket, Regen-/Lichtsensor, Spurhalte-/
Spurwechselass., Einparkh. h., Ausparkh., Rückfahrk., 
Klimaautom., Sitzheizung …

Barpreis ab € 19.990
Preisvorteil €   4.090

MAZDA CX-30 EXCLUSIVE
EZ 08.2023, Gebrauchtwagen, 11.000 km, Benzin, 2.0, 
110 kW (150 PS), 6-Gang, Soul Red Crystal, schwarzes 
Leder, elektr. Heckklappe, adapt. Geschw.-reg., Spur-
wechselass., Ausparkh., 360°-Monitor, Navi …

Barpreis ab € 27.590
Ihre Vorteile:
• scheckheftgepfl. Fahrz. aus 1. Hand, unfallfrei (lt. Vorbes.)
• 6 Jahre Werksgarantie ab Erstzul., HU/AU neu

MAZDA CX-60 AWD TAKUMI
EZ 08.2024, Vorführwagen, 8.000 km, Diesel, 3.3, 
187 kW (254 PS), Autom., Machine Gray, weißes 
Leder, elektr. Heckklappe, adapt. Geschw.-reg., Spur-
halte-/Spurwechselass., Einparkh. v./h., Ausparkh., 
360°-Kamera, Navi, Sitzklimatisierung …

Barpreis ab € 49.990
Preisvorteil € 17.550

MAZDA CX-80 AWD HOMURA
EZ 11.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Diesel, 3.3, 
187 kW (254 PS), Autom., Artisan Red, schwarzes Leder, 
elektr. Heckklappe, adapt. Geschw.-reg., Spurhalte-/
Spurwechselass., Ausparkh., 360°-Kamera, Navi …

Barpreis ab € 59.990
Preisvorteil € 11.750

MAZDA3 FB SELECTION
EZ 06.2023, Gebrauchtwagen, 14.000 km, Benzin, 
2.0, 137 kW (186 PS), Autom., Soul Red Crystal, adapt. 
Geschw.-regelanlage, Spurwechselass., Notbremsass., 
Ausparkhilfe, 360°-Monitor, Navi, Sitzheizung vorne …

Barpreis ab € 27.590
Ihre Vorteile:
• Fahrzeug aus 1. Hand, unfallfrei (lt. Vorbes.)
• 6 Jahre Werksgarantie ab Erstzul., HU/AU/Inspektion neu

MAZDA CX-30 SELECTION
EZ 03.2021, Gebrauchtwagen, 27.150 km, Benzin, 2.0, 
110 kW (150 PS), Autom., Matrixgrau, Allwetterreifen, 
elektr. Heckklappe, adapt. Geschw.-reg., Spurwechsel-
ass., Ausparkh., 360°-Monitor, Navi, Sitzheizung …

Barpreis ab € 24.590
Ihre Vorteile:
• sehr gepfl. Nichtraucherfahrz., unfallfrei (lt. Vorbes.)
• HU/AU 02.2026, scheckheftgepfl.

Nutzen Sie unsere attraktiven Angebote beim 
Kauf eines Gebraucht- oder  Vorführwagens …

WENDIG, AGIL  
UND ATTRAKTIV –
AUCH BEIM PREIS!

Viele weitere Fahrzeuge auf Lager – sprechen Sie uns auf unsere tagesaktuellen Angebote an! Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 4,7 – 6,8 l/100 km;  
CO2-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 107 – 154 g/km. Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für einen vergleichbaren, 
nicht zugelassenen Neuwagen. Abbildung zeigt ggf. Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung. Irrtum vorbehalten.

Öffnungszeiten
Montag — Freitag: 09:00 — 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 — 14:00 Uhr

Auto Fischer e. K.
Am Spitzacker 1
61184 Karben-Okarben
 
www.auto-fischer-karben.de

Tel.:  06039 1046
Fax:  06039 44840
E-Mail: info@auto-fischer-karben.de

Besuchen Sie uns auf der 
AiA 2025 in Oberursel  
am 26. und 27. April!
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Frischer, größer, vielfältiger: Unsere Bauernmärkte im neuen Look!

Was einst als kleiner Hofladen begann, 
präsentiert sich jetzt in Bad Homburg in 
neuem Glanz: Der „alte“ Laden wurde 
komplett umgestaltet und lädt nun als 
moderner Obst-Gemüse-Bauernmarkt 
zum Einkaufen ein. Mit vergrößerter An-
gebotsfläche und einem liebevoll gestal-
teten Ambiente erwartet die Kunden 
eine Vielfalt, die begeistert.
Seit Generationen steht Familie Steg-
mann für frische, regionale Äpfel aus 
eigenem Anbau – sorgfältig gepflegt, 
geerntet und geprüft. Im neuen Obst- 
Gemüse-Bauernmarkt finden sich jetzt 
auch zahlreiche exotische Früchte, fri-
sches Gemüse, duftende Kräuter und 
ausgewählte Spezialitäten von Direkt-
vermarktern aus der Region.
Ob feine Käsesorten, echtes Kondito-
ren-Eis, Knödel, Wurstwaren, Eier, Nu-
deln, Gewürze, Winzerweine oder ferti-
ge Gerichte im Glas – das Angebot lässt 
keine Wünsche offen. Ergänzt wird das 
Sortiment durch eine große Auswahl 
hofeigener Produkte: Apfelsaft, Apfeles-
sig, Apfelwein, Spirituosen, Fruchtauf-
striche, alle mit Liebe und Sorgfalt her-
gestellt. 
Seit vier Generationen lebt die Familie 
Stegmann Obstbau mit Leidenschaft. 
Was in den 1920er Jahren begann, 
trägt heute die Handschrift von Christa, 

Erhard und Andreas Stegmann. Rund 
300.000 Kilogramm Tafeläpfel werden 
jährlich geerntet – nachhaltig, regional 
und in höchster Qualität. Dieser Enthu-
siasmus, vom Anbau bis in den neuen 

Markt, ist für die Kunden spürbar. Übri-
gens: Auch die Filiale am Hornbach 
Baumarkt in Niedereschbach wurde 
neugestaltet und bietet mit einem er-
weiterten Sortiment ein neues Einkaufs- 

erlebnis. Ein Besuch lohnt sich: Erleben 
Sie die Vielfalt der Region durch Frische 
und Qualität im neuen Obst-Gemüse- 
Bauernmarkt Stegmann – Äpfel, die 
schmecken!
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Diakon Johann Weckler  06174 2550517
Gemeindereferentin 
Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Donnerstag, 17.04.
15.00 Uhr Pfarrsaal Gründonnerstag für Kinder 
20.00 Uhr Kirche    Heilige Messe vom letzten  

Abendmahl mit Fußwaschung
Freitag, 18.04.
09.00 Uhr  Kreuzweg zum Romberg –  
 Beginn an der Josef-Kapelle am Friedhof
11.00 Uhr Kirche Kinderkreuzweg -– 
 Treffpunkt vor der Kirche
15.00 Uhr Kirche Karfreitagsliturgie
Samstag, 19.04.
21.00 Uhr Kirche Feier der Osternacht

Sonntag, 20.04.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe 
   und Kinderwortgottesdienst
Montag, 21.04.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Mittwoch, 23.04.
16.00 Uhr Krankenhaus Heilige Messe – entfällt
Donnerstag, 24.04.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 22.04.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 17.04.
22.00 Uhr Kapelle Ölbergstunde von  
  Gründonnerstag auf Karfreitag
Freitag, 18.04.
00.00 Uhr Kirche Tenebrae-Feier im Rahmen  
  der Ölbergwache
11.00 Uhr Kirche Kinderkreuzweg
17.00 Uhr Kirche Kreuzwegandacht
Sonntag, 20.04.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Mittwoch, 23.04.
18.00 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Freitag, 18.04.
07.00 Uhr Kirche Karmette
Montag, 21.04.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe  
  mit Erstkommunion
Donnerstag, 24.04.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 17.04.
20.00 Uhr Kirche Heilige Messe  
  vom letzten Abendmahl
  anschließend Gang von 
  Glashütten nach Schloßborn
Sonntag, 20.04.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten des Büros:  
Mi: 15.00 – 16.30 Uhr

***
Donnerstag, 17.04.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorentreff mit Osterfest
Freitag, 18.04.
15.00 Uhr Kirche Karfreitagsliturgie
Samstag, 19.04.
21.00 Uhr Kirche Feier der Osternacht  
  mit anschl. Agapefeier  
  im Gemeindehaus
Montag, 21.04.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Franz Josef Hofmann

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Lk 21, 25–28.34–36
Eure Erlösung ist nahe.

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Gründonnerstag, 17.04.            
18.00 Uhr  Tischabendmahl mit Bildbetrachtung 

im Adelheidsaal; Pfrin. Stoodt-Neuschäfer 
(Predigt)

 Harmonium: Kantor Carmenio Ferrulli
 Anschließend Beisammensein mit abendlichem  
 Imbiss                                                                    
Karfreitag, 18.04.   
11.00 Uhr  Kantatengottesdienst
 Georg Friedrich Händel, The Messiah   
 (Passionsgeschichte)
 Katharina Ross (Sopran), Instrumentalsolisten
 Vokalensemble Königstein
 Musikalische Leitung: Michael Muche
 Predigt: Pfr. Dr. Bernhard Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Ostersonntag, 20.04.   
06.00 Uhr  Osterfeuer und Ostermette
07.00 Uhr  Osterfrühstück im Adelheidsaal 
11.00 Uhr  Kantatengottesdienst
 Georg Friedrich Händel, The Messiah   
 Christian Dietz (Tenor), Instrumentalsolisten
 Vokalensemble Königstein
 Musikalische Leitung: Michael Muche
 Predigt: Pfrin. K. Stoodt-Neuschäfer  
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Ostermontag, 21.04.              
10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
 Predigt: Pfr. Dr. Bernhard Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Dienstag, 22.04.                       
08.45 Uhr  Spielkreis im Adelheidstift
11.00 Uhr  Mütter und Krabbelkinder im Adelheidsaal
16.00 Uhr  Konfirmanden K 2026 (entfällt)
17.00 Uhr  Konfirmanden K 2025 (entfällt)
Mittwoch, 23.04.  
19.00 Uhr  Sternengang, Treff an der Ev. Immanuelkirche

Donnerstag, 24.04.            
16.00 Uhr  Kinderkirche (entfällt)
18.00 Uhr  Besuchsdienstgruppe des Nachbarschaftsraums
Fortbildung „Begleitung Demenzkranker“

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Do 17.4. Gründonnerstag 
18.00 Uhr Gottesdienst (Fr. Großjohann/Gemeindehaus)
Fr 18.4. Karfreitag 
10.00 Uhr Gottesdienst (Hr. Dr. van den Brink/Kirche)
So 20.4. Ostersonntag
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  

(Fr. Großjohann/Kirche)

Wochenspruch: „Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 
ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeitund habe die 
Schlüssel des Todes und der Hölle.“   Offenbarung 1, 18

Mo 21.4. Ostermontag
 kein Gottesdienst
Mi 23.4. 
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174 21134; 
Vakanzvertretung: Matthias Hessenauer, Termine nach 
Vereinbarung, Tel. 06173-5069580

 
Gründonnerstag, 17. April 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
18.30 Uhr  Tischabendmahl in Oberhöchstadt
  Gemeinsam mit den Gemeinden Oberhöch-

stadt, Schönberg und Glashütten laden wir 
ein in die Ev. Kirche Oberhöchstadt, Albert-
Schweitzer-Str. 4. 61476 Kronberg.

  Mit Pfarrerin Annabell Ulrich  
und Pfarrer Lothar Breidenstein.

  Im Anschluss sind alle zum Grüne-Soße-Essen 
eingeladen.

  Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, melde sich 
im Pfarramt unter Telefon 06174-7153

Karfreitag, 18. April 2025
11.15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Falkenstein  
 mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Ostersonntag, 20. April 2025
6.00 Uhr  Liturgische Osternacht in Falkenstein
  Die feierliche Ostermette mit Abendmahl hält 

Pfarrer Lothar Breidenstein.
  Im Anschluss sind alle geladen zum  

Osterfrühstück im Arno-Burckhardt-Saal.
11.15 Uhr  Festlicher Abendmahlsgottesdienst  
 in Falkenstein mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Ostermontag, 21. April 2025 
10.00 Uhr  Gottesdienst  
 mit Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp. 
 in der Johanniskirche Kronberg 

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Nachrichten
Kirchen
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Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Gründonnerstag 17.04. 
18.00 Uhr  Gottesdienst in Mammolshain  
 mit Pfr. Rexroth
Karfreitag  18.04.    
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Neuenhain  
 mit Pfr. Rexroth   
Ostersonntag 20.04. 
05.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Neuenhain   
 mit Pfr. Rexroth                                                                                          
 Anschließend Osterfrühstück im Herrnbau,  
 herzliche Einladung !
11.00 Uhr  Gottesdienst in Mammolshain  
 mit Pfr. Rexroth  
Ostermontag 21.04. 
10.30 Uhr  Ökumenischer Abschlußgottesdienst  
  zur Sodener Passion, in Bad Soden,  

Kath. Kirche St. Katharina, mit Pfr. Rexroth 
und Präd. Frau Müller

Dienstag 22.04.    
 Konfirmandenunterricht in Neuenhain  
 I. Gruppe: 15.00 – 16.30 Uhr 
 II. Gruppe: 17.00 – 18.30 Uhr 
Mittwoch 23.04.   
15.00 Uhr  Nachmittagskreis

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspuch April
Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete? 
 (Lukas 24,32) 

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Anton Bremora
* 2. Mai 1930 
Schönwald

† 4. April 2025 
Königstein

Ein erfülltes, glückliches und zufriedenes Leben ist zu Ende gegangen. 
Viel Liebe hast Du uns hinterlassen und  

uns Kraft, Mut und Vertrauen in das Leben weitergegeben.  
Familie war Dir immer das Wichtigste und Du wirst überall sein, wo wir sind.

Wir werden Dich sehr vermissen und sind dankbar für die lange Zeit mit Dir.

Deine Ilse 
Margit und Heinz Marnet 

Bernd Bremora 
Jürgen und Dagmar Bremora 

Deine Enkelkinder Marielle, Janos, Niels, Anna, Viviane, 
Franziska, Julia und Hanna 

Deine Urenkel Felix, Maya, Lola, Mika, Leon und Philip 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 24.April 2025,  
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Glashütten-Oberems statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen  
bitten wir um eine Spende an das Haus St. Raphael in Königstein, 
IBAN: DE43 5019 0000 0300 4340 61, Kennwort: Anton Bremora.

 

Reinhold Farrenkopf 
* 26.05.1955   † 02.04.2025 

Dein Platz bleibt leer, doch nicht vergessen. 

In Trauer: 
 

Dein Neffe Dennis mit Sandra, Romy und Clara 
Deine Schwägerin Dagmar 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Mittwoch, dem 23. April 2025 um 11.30 Uhr auf dem Hauptfriedhof 
in Kelkheim statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen. 

Kondolenzadresse: 
Dennis Farrenkopf, Frankfurter Straße 183, 65779 Kelkheim 

… das Sterben, das aus jenem Leben geht,
darin er Liebe hatte, Sinn und Not.

(Rainer Maria Rilke)

Dr. Rolf Max Hermann Hildebrandt
12. Juni 1936 – 7. April 2025

Wir sind sehr traurig.

Uta Stiller geb. Hildebrandt  
mit Johanna und Fritjof

Ralf Hildebrandt mit Ulla  
und Klara, Julius, Marlene, Greta, Maja, August, Arthur

Lutz Hildebrandt

Familie Krebs

und unsere Familie 
Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet am Freitag, dem 25. April 2025,  
um 10.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof, Limburger Straße 35, statt.

In liebevoller Erinnerung
an unsere humorvolle und lebensfrohe

Sandra
Brune geb. Schütz

Mit ihrem Lachen und ihrer frechen Art  
hat sie unser Leben bereichert.  

Sie wird für immer in unseren Herzen weiterleben.

In Liebe

Gerhilde, Oliver mit Kirsten und Florian Schütz
Dirk, Chiara und Nils Brune

Heidi Decher

Die Trauerfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung des

Förderverein der deutsch-englischen Partnerschaft 
Königstein im Taunus – Faringdon e.V.

am Mittwoch, den 7. Mai 2025, 19.00 Uhr,

im Falkensteiner Bürgerhaus, Kleiner Saal,  
Scharderhohlweg 1, Königstein im Taunus.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und   
    der Tagesordnung
2. Wahl eines Protokollanten
3. Jahresbericht des Ersten Vorsitzenden
4. Jahresbericht der Kassiererin
5. Aussprache zu den Berichten
6. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung 
7. Entlastung des Vorstands und des Beirats
8. Ausblick auf die Aktivitäten und Termine in 2025
9. Verschiedenes 

Königstein im Taunus, den 15. April 2025

Förderverein der deutsch-englischen Partnerschaft 
Königstein im Taunus – Faringdon e.V.

DER VORSTAND

gez. Christoph Scharr   gez. Gabriela Terhorst  gez. Jörg Poeschl
   Erster Vorsitzender             Stellv. Vorsitzende      Stellv. Vorsitzender

Taunus Nachrichtenwww. .de

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Stationärer Hospizdienst: 
0 60 82 - 92 480

Ambulanter Hospizdienst: 
0 61 74 - 63 96 692

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Kantatengottesdienst zu Händels Werk „Messiah“ 
Königstein (kw) – In der evangelischen Imma-
nuelkirche finden, wie bereits angekündigt, an 
den Osterfeiertagen zwei Kantatengottesdiens-
te statt. An Karfreitag, 18. April, 11 Uhr, steht 
eines der bekanntesten Werke der Musikge-
schichte im Mittelpunkt: der „Messiah“ von 
Georg Friedrich Händel. Trotzdem ahnen meis-
tens weder Publikum noch Ausführende, wel-
che tiefe Bedeutung dieses Werk mit sich 
bringt. Was oberflächlich betrachtet aussieht 
wie eine Vertonung des Lebenswegs des Messi-
as (den wir als Jesus Christus interpretieren), ist 
bei genauerem Hinsehen ein vielschichtiges 
Gebilde mit religiösen und geschichtlichen Ver-
zahnungen. Das Königsteiner Kantatenorches-
ter unter der Leitung von Michael Muche bringt 
zur Predigt die zum Karfreitag passenden Aus-
schnitte aus dem Messiah zu Gehör, sodass die 
Gemeinde beim Hören mitgenommen wird in 

die Gedankenwelt des 18. Jahrhunderts und 
gleichzeitig die Bedeutung für unser Leben in 
der Gegenwart erkennt. 
Die Reihe an Aufführungen des „Messiah“ 
wird am Ostersonntag, 20. April, um 11 Uhr 
fortgesetzt. Warum wir heute in diesem Messi-
as rückblickend Jesus Christus sehen und wel-
chen Anteil das Werk an den philosophischen 
Diskussionen hatte, verlangt nach einer Erklä-
rung. Während der Predigt wird Pfarrerin  
Katharina Stoodt-Neuschäfer in die Bedeutung 
der alttestamentarischen Prophezeiungen zum 
Ostergeschehen einführen und die philosophi-
schen Zusammenhänge und deren Auswirkun-
gen für unsere heutige Zeit erklären. Anschlie-
ßend musizieren der Tenor Christan Dietz und 
das Königsteiner Vokalensemble gemeinsam 
mit dem Königsteiner Kantatenorchester die 
zuvor erläuterten Ausschnitte aus dem Messiah. 
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren, auch defekt, Mün-
zen und Medaillen, Bücher, Militaria, 
Näh- & Schreibmaschinen.   
 Tel. 0157/54508949

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Reggae, 
HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz, 
Rock/Pop allgem.    
 Tel. 0151/15242646

Suche Bekleidung aller Art, alte 
Bücher und Briefmarken.   
 Tel. 0163/2478641

Hr. Strauss kauft Zinn und Silber-
besteck aller Art an. Gerne alles an-
bieten.  Tel. 069/78057260

Für meine 
Geschäftsneueröffnung
suche ich deutschlandweit De-
signerkleidung, Handtaschen, 
Accessoires (Schal, Sonnenbrille, 
Modeschmuck) von Hermés, 
Chanel, Louis Vuitton, Gucci, 
Prada usw. Tel. 02205/9478473
 o. 0163/2405663
 Frau Franz-Rose

AUTOMARKT

Suche kl. zuverl. Auto m. TÜV, bie-
te beste Pflege u. trockene Garage. 
Seriöse Angebote: Tel. 0179/7390273

Mercedes SL 320 Cabrio (129), EZ 
05/95, 1 Vorbesitzer, nur 77.700 km, 
Automatik, 170 KW, 18.800 €.  
  Tel. 06174/4881

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Familie Wagner sucht einen Wohn-
wagen oder ein Wohnmobil. Bitte 
alles anbieten.  Tel. 0176/60431216

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Kelkheim-Hornau: Gepflegter Ga-
ragenstellplatz am Krummorgen. 
Miete: 70,- €.  Tel. 0171/3342000 
 o. moniwest@web.de

Garage in Kronberg gesucht! Ich 
suche ab Mai od. spätestens Juni 
eine Garage in Kronberg. Bitte mel-
den Sie sich bei mir!   
 Tel. 0174/9057096

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Neue Sommerreifen Pirelli 215 /45 
R 18, 280,- €.  Tel. 0151/68151954

KENNENLERNEN

Montags-Singletreff 55+ am 
28.4.2025 ab 19.00 in Bad Hom-
burg.  Info unter Tel. 0151/22255286 
 Frohe Ostern wünschen wir!

Einsame Trinkerwitwe bittet seriö-
sen Senior ab 65 um Anruf für har-
monische Stunden zu Ostern, bei 
Freundschaft evtl. auch mehr.   
 Tel. 0174/8893785

PARTNERSCHAFT

Angebot an großzügige Frau. 
Gentleman (attr., klug, Ü50, 1,86m, 
unvermögend) bietet Dir Glück, Lie-
be, Verwaltung von Finanzen und 
Immobilien, sowie tatkräftige Hilfe 
im Alltag. Heirat als Option.  
  glueck2026@icloud.com

Junggebliebene topfitte Witwe, 
schlank, 1,69, blond, 80+  ist gerne 
unterwegs zu Fuss und per Rad, 
liebt Kunst und Musik, sucht „Ihn“ 
mit Herz, Humor und Niveau.   
 Chiffre VT 02/16

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Oberursel Penthouse, 4Z, 2B, 115 
m², hell, ruhig, zentral, SW-Terrasse, 
TG + Stpl, Lift, barrierefrei, 890.000,- 
€, priv.  chiffre440@gmail.com

GE WERBER ÄUME

Seltene Gelegenheit: Mod. Büro-, 
Verwaltungsräume + Teeküche, Ab-
stellr. (über 100 m²) Neben Bürger-
haus Glashütten, (9 Min. Königstein) 
820,- € + Uml. Klaus Barski:   
 Tel. 06174/209487

MIETGESUCHE

Handwerker sucht günstige Woh-
nung/Zimmer in Königstein&Umge-
bung. Helfe gerne in Haus&Garten. 
 handwerker.whg@gmx.de

Suche Wohnmöglichkeit gegen 
Haushalthilfe. 60 Jah. Witwe, ge-
pflegt, kommunikativ, Nichtraucher, 
deutscher Pass.  Tel. 0178/9069523

Rentnerehepaar sucht barrierege-
rechte 2,5-3 Zi-Wohnung mit Gäste-
WC, Balkon/Terrasse, Garagenstell-
platz in zentraler Lage von Kelk-
heim, Bad Soden oder Sulzbach. 
Warmmiete bis 1.800,- €. Wir freuen 
uns über Angebote. Chiffre VT/0116

Wohnung im MTK langfristig ge-
sucht, 1-2 Zimmer, 30-50 m², gern 
unrenoviert, b. 500,- € kalt,   
 Tel. 0178/6607986

Ladenlokal inkl. Anliegerwohnung zu 
vermieten in der Kronberger Altstadt. 
Kontakt über  Tel. 0178/2769218

HG-Kirdorf, helle 3,5 Zimmer, max. 
2 Pers, ruhige Wohnlage, großer 
Südbalkon, Gartennutzung, o. EBK, 
Parkett, neu renoviert, 1.350,- € + 
350,- € NK.    
 Tel. 0176/21122220 (18-21 Uhr)

Sehr freundlicher, empathischer 
und zuverlässiger Mediziner (Pensi-
onär) sucht umständehalber Lage-
raum für private Möbel in Kelkheim, 
Ruppertshain oder Königstein ge-
gen Familienhilfe, Fahrdienst Haus 
und Familienbetreuung, Hausaufga-
benhilfe pp.  Tel. 0174/5110287

VERMIETUNG

Kronberg: schöne 1-Zimmer-Woh-
nung, von Privat. 41 m2, in ruhiger 
Waldrandlage mit Fernblick, gro-
ßem Balkon, ab 1.4.2025 zu vermie-
ten. Tiefgarage, Sauna und 
Schwimmbad im Haus. Mietpreis 
590,- € + NK + 3 MM Kaution.  
 Tel. 0160/8292815

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Erinnerung an die politischen Gefangenen Königsteins und der Welt
Königstein (kw) – Der „Internationale Tag 
der politischen Gefangenen“ ist im Datum 
gleichlautend mit dem für die deutsche De-
mokratiegeschichte so wichtigen Datum 18. 
März (Mainzer Republik 1793, Paulskirche 
1848, demokratische Volkskammer in der 
DDR 1990). Zu diesem historischen Datum 
also trafen sich auf der Festungsruine König-
stein auf Einladung der vier historischen Ver-
eine Repräsentanten verschiedener Organisa-
tionen und Vereine und erinnerten bei dieser 
Gelegenheit an die Bedeutung der Festungs-
ruine für die europäische Demokratiege-
schichte.

Landtagspräsident zu Gast
Der Präsident des Landtages Rheinland-Pfalz, 
Hendrik Hering, war extra zum wichtigsten 
„Tatort“ der Mainzer Republik außerhalb von 
Rheinland-Pfalz geeilt: dem „Gefängnis der 
ersten Demokraten“. In seiner Ansprache 
wies er sowohl auf die Bedeutung des Tages 
unter aktuellen Aspekten hin, aber nahm auch 
die Gelegenheit wahr, über die Anstrengun-
gen des Landtages in Rheinland-Pfalz zur 
dortigen Demokratiegeschichte zu berichten. 
Herings Augenmerk gilt dort besonders der 
Mainzer Republik, die er – ebenso wie schon 
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier – 
im Sinne möglichen aktiven Gedenkens auch 
mit der Festungsruine Königstein verbunden 
sieht. 

Er bedankte sich bei den Aktiven rund um 
Christoph Schlott, die sich um die Sichtbar-
machung der Demokratiegeschichte auf der 
Festungsruine bemühen. Charlotte Rau vom 
Hessischen Richterbund wies auf ein interes-
santes juristisches Detail der Königsteiner 
Geschichte hin: Das Thema „Asyl und Staats-
bürgerrecht“ hätte in der Festungsruine Kö-
nigstein wohl seinen historischen Ursprung 
und ein beeindruckendes Denkmal.
Wolfgang Geiger, Vorsitzender des Hessi-
schen Geschichtslehrerverbandes, sah in der 
Festungsruine ebenfalls einen wichtigen Ort, 
wenn es um Demokratiebildung in hessischen 
Schulen geht. Die Königsteiner Historikerin 
Brigitte Oswald-Mazurek, die 1993 für die 
Anbringung der einzigen Erinnerung an das 
politische Gefängnis auf der Festungsruine 
gesorgt hatte, nahm ebenso Stellung im Ge-
spräch wie Marc de la Fouchardière von „Le 
Souvenir Français Allemagne“, die sich unter 
anderem um die würdige Bestattung französi-
scher Soldaten kümmern, einem für König-
stein noch ungelösten historischen Kapitel. 
Seitens der Stadt war Dr. Gerhard Adler vom 
Magistrat erschienen.
Nach dem Empfang der Republik Frankreich 
im Jahr 2019 und der langen Unterbrechung 
durch Corona beginnt nun erneut die Erinne-
rung in Königstein an ein wichtiges Kapitel 
seiner Demokratiegeschichte, dieses Mal im 
Sonnenschein und bei eisigen Temperaturen.

Im ehemaligen Gefängnishof der Festung erinnerten an den Internationalen Tag der 
politischen Gefangenen (v.l.n.r.): Charlotte Rau vom Vorstand des Hessischen Richterbundes, 
Rudolf Krönke vom Verein für Heimatkunde, Landtagspräsident Rheinland-Pfalz Hendrik 
Hering, Christoph Schlott, Vorsitzender Neuer Königsteiner Kreis, Frauke Heckmann, 
Vorsitzende Verein für Heimatkunde, Historikerin Brigitte Oswald-Mazurek, Marc de la 
Fouchardière, Le Souvenir Français Allemagne mit einem Faksimile des Mainzer Dekrets 
vom 18. März 1793, das schon ab dem 8. April 1793 konkrete Auswirkungen für Königstein 
hatte. � Foto : Verein für Heimatkunde e.V. Königstein 
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Königstein-Schneidhain, 2-Zim-
mer-Wohnung von Privat. 45 m2 mit 
Vorgarten. Traumlage. 630,- € + NK 
+ 3 Monate Kaution, ab sofort.  
  Tel. 0170/3238918

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zi-
Whg., EBK, neu renoviert, Loggia, 54 
m2, frei, 600,- € + 210,- € NK
 Mail: ernst-ulrich.simon@arcor.de

3Zi/K/Duschbad, Kelkheim-Hor-
nau,115 m2, Abst.raum, Garage, 1. 
OG, kein Balkon, san. Altbau, 106,3 
KwH, KM 930,- €, NK 300,- €, 3MM 
Kaution, ab 1. Mai, Tel.0151/7013684

3-Zi-Whg. in Schwalbach von priv. 
zu vermieten. 1. Stock, 76 m2, Stell-
platz. KM 900,- € + NK *3MM Kauti-
on, ab 15. Mai.  Chiffre VT 03/16

Möbl. 3-Zi.-Whg., Kronberg, 60 m², 
Balkon, ruhig, gute S-Bahn-Anb., 
befristet 01.06.25–31.05.26, WM 
ca. 1.250,- €, rauch- u. tierfrei.  
  Mieten.kb@gmx.de

DG-Wohnung in 3-Fam.-Haus, 50 
m2, 550,- € + NK. Ortsteil von Fried-
richsdorf, Zentrum Nähe Bus, Bahn, 
Kinderg., Schule, Einkaufen, Ärzte. 
Ab sofort frei.  Chiffre VT4/16

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Sylt Fewo FEHS m. 2 App. f. 2 
Pers. 40 m2 + Terr./f. 2-4 Pers. 60 
m2, ab 59,- €.  Tel. 06171/51182 
 www.haus-hanne-sylt.de

KOSTENLOS

Western + Krimis als CDs. Üb. 950 
CDs, sortiert im Ordner + Bild + Re-
gale. Alles geschenkt. Zum selbst-
abholen.  Tel. 06007/917285

Ledercouch mit zwei Sesseln, 
Wohnzimmerschrank, Schlafzimmer 
komplett, Bauernzimmer. Kostenlos
abzugeben.  Tel.0172/5959953

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzfrau gesucht. 1x die Woche, 4 
Std., für Haus in Oberursel. Bitte zu-
verlässige, flexible und professio-
nelle Reinigung. Nur auf Rechnung.  
 Tel. 0172/6930666

Liebevolle Kinderbetreuung in 
Kronberg gesucht! Wir, eine sympa-
thische kleine Familie, suchen Un-
tersützung für die Betreuung unse-
res 7-jährigen Kindes unter der Wo-
che am Nachmittag, keine Reini-
gungsaufgaben. Voraussetzeungen: 
Erfahrung in der Kinderbetreuung, 
Verantwortungsbewusstsein, ein-
fühlsamer Umgang, Autoführer-
schein erforderlich. Wir freuen uns 
auf Ihre Zuschrift.  Chiffre VT 04/14

Suche Gärtner, der sich gut aus-
kennt mit der Handhabung meines 
installierten Gardena Bewässe-
rungssystems sowie meines Mähro-
boters.  Tel. 0173/6637383

Wir suchen einen engagierten Gärt-
ner oder Gartengehilfen (m/w/d) zur 
Verstärkung unseres Teams! Kon-
takt:  Tel. 06171/8943130

Zuverlässige Haushaltshilfe in 
Bad Homburg gesucht. 3-4 Std. an 
zwei Tagen pro Woche für eine Per-
son, deutschsprachig.   
 Tel. 06172/458254

Rentner-Ehepaar sucht deutsch 
sprechende Haushaltshilfe für ca. 4 
Std. die Woche (Putzen, Bügeln, 
allg. Hilfe). G. Schwaighofer,   
 Tel. 0170/6342391

Haushalt mit Hund sucht tatkräfti-
ge Putzhilfe in Glashütten, wöchent-
lich für 3- 4 Stunden.   
 Tel. 0157/57348009

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

*Landschaftsgärtner sucht Gar-
tenarbeit. Ich mache alles im Gar-
ten: Hecken schneiden, Bäume fäl-
len, Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Fasadenarbeiten + Neuanstrich. 
Wir bringen Ihre Fassade wieder 
zum Strahlen. Kontaktieren Sie uns 
unter  Tel. 01575/866956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Professionelle Maler- und Fassa-
denarbeiten von erf. Malermeister, 
inkl. Gerüst stellen. Auch Fliesen- 
und Bodenarbeiten.   
 Tel. 0176/20535622

Fassadenarbeiten mit Gerüst und 
inkl. Beratung von Malermeister.  
 Tel. 0176/20535622

Privat-Pflegerin, polnisch-deutsch 
m. Führerschein. Erfahren, sofort 
verfügbar.  Tel. 0048 533/777197

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z. B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.
  Tel. 0176/70185781

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Zuverlässige u. sorgfältige Dame 
sucht Arbeit im Haushalt mit Festan-
stellung. Raum Königstein.   
 Tel. 0176/72204620

Professionelle Auto-, Sofa- und 
Teppichreinigung. Wir entfernen alle 
Arten von Flecken und Mängeln! Mit 
hochwertigen, geprüften und um-
weltfreundlichen Reinigungsmitteln 
garantieren wir perfekte Ergebnis-
se.  Tel. 0174/1865587

Biete kleine Reperaturen an Son-
nenschutz Systemen, wie Rolladen, 
Jalousien, Insektenschutz, Motori-
sierung. Tel. 0155/66529073

Erfahrener Maler sucht Arbeit. Ich 
übernehme Malerarbeiten (innen 
und außen), Fliesenlegen (Fliesen  
und Fugen), sowie Regips-/Tro-
ckenbauarbeiten. Zuverlässig, 
pünktlich und mit über 10 Jahren 
Berufserfahrung. Sofort einsatzbe-
reit.  Tel. 0151/12324694

Erfahrener Dachdecker bietet 
Dachreparatur, Dachreinigung, Dach- 
rinnen, Kaminverkleidungen, Gara-
gendach und vieles mehr.  
  Tel. 0172/7427299

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen bei der privaten  KV, allgem. Bü-
roarbeiten.  Tel. 0172/9625126

Zuverlässiger Fahrer, Reisebeglei-
ter, persönlicher Assistent Akademi-
ker (prom.), unabhängig, flexibel, 
mit sehr guten Umgangsformen, 
sucht  im VIP-Bereich neue Heraus-
forderung. Tel. 0174/51102 87

Zuverlässige, sorgfältige, gründli-
che Reinigungskraft sucht Arbeit in 
Privathaushalt.  Tel. 0176/20573581

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

RUND UMS TIER

Aus gesundheitlichen Gründen 
kann ich mich nicht mehr um meine 
Schmusekatze kümmern. Sie leidet 
sehr darunter und deshalb suche 
ich schweren Herzens ein neues Zu-
hause, wo sie von liebevollen Men-
schen verwöhnt wird. Sie ist 15, 
aber topfit.  Tel. 06172/9449779

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Engländer bietet Online-Zoom- 
Kurse (Grammatik, Konversationen 
usw.) an. Infos unter:
 englishtrainer60@gmail.com

Mathematik und Wirtschaftslehre. 
Prüfungsorientierte Übungen mit 
pädagogisch erfahrenem Dip-
lom-Kaufmann. Study smarter, not 
harder!  Tel. 06172/9234095

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene Einzeln u. in kleiner 
Gruppe.   Tel. 06172/764775
 u . 0160/93426110

Neu: Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach,  10x, immer mittwochs 
23. April - 25. Juni 2025. Der Anfän-
gerkurs ist von 16.00 - 17.30 Uhr. 
Der Kurs für fortgeschrittene Anfän-
ger ist von 17.45 - 19.15 Uhr. Kos-
ten: 110,- € pro Kurs. Weitere Infos 
unter:  Tel.0157/31150824 und
 Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

MCR Santerra Magnetfeldmatte, 
180 x 60 cm, mit Applikatorkissen 
und Steuergerät, div. Fachbücher, 
wenig benutzt. Neupreis 1.500,- €, 
Nur 150,- €.  Tel. 0172/6532528

Schlafsofa, 160 x 200 cm, anthra-
zit, 2 Kissen, nach vorne ausziehbar, 
wie neu, 120,- € Friedrichsdorf.  
 Tel. 0151/12705681

E-Bike, Stevens E-Courier für Da-
men, sehr guter Zustand, schwarz, 
wenig gefahren, 750,- €, div. Zube-
hör, w. Gesundheit abzugeben.  
 SMS an Tel. 0172/1012016

Priv. Hofflohmarkt in Friedrichs-
dorf-Burgholzhausen, Alt Burgholz-
hausen 18 am 18.04 bis 20.04.25 
von 9 Uhr bis 17 Uhr. Zum Verkauf 
kommen Möbel, Bilder, Hausrat, 
Schmuck, Porzellan, Glas, Angeln,  
Kristall,usw.

Wegen Haushaltsauflösung findet 
am Sonntag,den 27.4. ein Garagen-
flohmarkt von 10 bis 17 Uhr im Hö-
henblick 9 statt.

Sehr gut erhaltene Couchgarnitur 
(Hochlehner) mit Premiumfleck-
schutz, 3 Jahre alt, 1x 3- u. 1x 
2,5-Sitzer, Farbe beige, Maße HBT 
107 x 212 x 97 cm u. 107 x 178 x 97 
cm. NP 2888,- € für VB 800,- € ge-
gen Abholung zu verkaufen.   
 Tel. 0177/2908123

Sprossenheizkörper, 26 Spr./60 cm 
x 180 cm für Warmwasserhzg. Preis 
nach Vbg.  Tel. 06082/9299880

Tischgarnitur 130 cm x 90 cm, 
ausziehb., 4 Stck., Sitz mit Rücken 
a. Leder, billig. Sofa, zweisitzig, 
und Sezzel feste Polsterg, wie neu, 
billig.  Tel. 06082/9299880

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Haushaltsauflösung + Entrümplung, 
kostenl. Angebot mit Wertanrech-
nung, schnell, sauber, günstig, 
deutsche Mitarbeiter seit 30 Jahren.
  Tel. 0171/3211155

Klavier, Wilh. Schimmel, Bj. 1898, 
Holz-Jugendstil, Tasten echt Elfen-
bein, kostenlos abzuholen.   
 Te.l 06175/491

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch 
abgelaufenes Urlaubsgeld (Pese-
ten, Lire, Schilling etc.)
 Tel 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Gläubiger, missionarischer Christ 
sucht zur weiteren Evangelisierung  
sehr günstiges oder als göttliches 
Geschenk gegeben, ein fahrbereites 
Auto von Mitgeschwistern für die 
gesegnete Arbeit im Garten des 
Herrn.  Tel. 0174/5110287

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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A. NETTELBECK · N. NEMUTH
Rechtsanwälte und Notar

Wir suchen zur Neustrukturierung und Erweiterung unseres Teams 
zum nächst möglichen Termin eine 

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte (m/w/d) 
mit Erfahrung im Notariat und eine versierte

Schreibkraft (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit.

Wir erwarten fundierte Fachkenntnisse, sichere Rechtschreibung 
und die Bereitschaft zum selbständigen Arbeiten.
Freude an Teamarbeit und im Umgang mit unseren Mandanten 
setzen wir als selbstverständlich voraus.
Es erwartet Sie ein moderner, attraktiver und verkehrsgünstig 
gelegener Arbeitsplatz bei leistungsgerechter Vergütung.

Epinayplatz 2 · 61440 Oberursel

Bewerbungen mit Gehaltsvorstellungen bitte an: 
Rechtsanwalt und Notar Joachim Nettelbeck 
Telefon: 06171/58540, ra.nettelbeck@oklaw.de

online lesen unter:

www.taunus-nachrichten.de
Königsteiner Woche
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www.apotheke-koenigstein.de

Deine neue Karrierestation  
auf einen Blick:

✓ Art der Stelle: Vollzeit, Teilzeit

✓ Gehalt: attraktiv

✓ Erwartete Arbeitsstunden:  
 mind. 20, ideal wären 40 pro Woche

✓ Arbeitszeiten: Montag bis Freitag,  
 1 bis 2 x im Wechsel mit Kolleg*innen  
 auch am Samstag

✓ Leistungen: 
 betriebliche Altersvorsorge
 betriebliche Weiterbildung
 Betriebsarzt/Betriebsärztin
 Teamevents
 Mitarbeiter-Rabatt

✓ Sprache: Deutsch (erforderlich)

✓ Arbeitsort: Königstein im Taunus

PTA/PKA/Apothekenhelfer*in, kaufmännische Kraft, 
Quereinsteiger*in (m/w/d)

Die Burg-Apotheke arbeitet seit Jahren auf höchstem pharmazeutischem Niveau. In 
unseren Laboren stellen wir alle Arzneiformen her, wobei wir uns auf die Herstellung 
von Infusions- und Injektionslösungen fokussiert haben. In diesem Segment belegen 
wir europaweit eine führende Position. Jeden Tag arbeiten in unserem Verbund über 
150 hoch engagierte Mitarbeiter*innen für Patient*innen und Therapeut*innen in der 
ganzen Welt.

Du hast Lust, in einem coolen Team in einer der größten Apotheken Deutschlands  
dafür zu sorgen, dass unsere Patient*innen und Kund*innen bestens versorgt  
werden? Dann bist du bei uns genau richtig! Ob du schon pharmazeutisch-kauf- 
männischer Profi bist oder als Quereinsteiger*in aus einem ähnlichen Bereich  
(z. B. Gesundheitswesen, Groß-/Einzelhandel, Büromanagement, MFA o. Ä.)  
kommst – „herzlich willkommen an Bord“!

Deine Aufgaben:

 Du hast kaufmännisches Gespür und Sachverstand: Bestellung von  
 Arzneimitteln? Lieferung checken? Alles unter deiner Kontrolle!

 Du bist das Herzstück im Backoffice und sorgst dafür, dass der Laden läuft.  
 Zusammen mit deinem Team koordinierst du das Tagesgeschäft.

 Du verwaltest den Warenbestand und hast ein Auge auf Retouren.

 Du bist am Telefon erste Anlaufstelle und unterstützt unsere pharma- 
 zeutischen Teams.

Was wir bieten:

 einen Job, der nicht nur Verantwortung mit sich bringt,  
 sondern auch richtig Spaß macht – immer zum Wohl  
 unserer  Patient*innen!

 eine persönliche Einarbeitung, damit du dich von Anfang  
 an wohlfühlst

  Schulung relevanter Softwareprogramme –  
 schaffst du easy!

  ein herzliches und offenes Team in einem familiären  
 Arbeitsumfeld

  flache Hierarchien und offene Kommunikation –  
 bei uns zählt jede Meinung!

  flexible und gut planbare Arbeitszeiten

  ein attraktives Gehalt + Prämien

  das Deutschland-Ticket für deine Mobilität

  betriebliche Altersvorsorge und Weiterbildungsmöglich- 
 keiten, bei uns kannst du dein Potenzial entfalten

Damit wir schnell zusammenkommen und uns kennenlernen, einfach anrufen und  
Termin vereinbaren. Melde dich bei Thea-Maya Holte-Würtz unter der 
Tel.-Nr. +49 6174-9929-501. Natürlich kannst du uns auch vorab deine 
Bewerbungsunterlagen übersenden: Burg-Apotheke Königstein, Thea-Maya 
Holte-Würtz, Frankfurter Str. 7, 61462 Königstein im Taunus oder  
per E-Mail an: bewerbung@apotheke-koenigstein.de

Backoffice-Manager*in  
für unsere Apotheke gesucht

Festanstellung | unbefristet | Vollzeit oder Teilzeit | ab sofort oder später 
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FDP im Kreistag wünscht  
Bildungskonzept für den Altkönig

Hochtaunuus (kw) – Die FDP-Fraktion im 
Kreistag des Hochtaunuskreises setzt sich für 
eine bessere Information und Sensibilisierung 
der Besucher des Altkönigs ein. In einem An-
trag fordert sie den Kreisausschuss auf, ge-
meinsam mit dem Naturpark Taunus und der 
Stadt Kronberg ein edukatives Gesamtkon-
zept für den Altkönig zu entwickeln. Ziel ist 
es, die historische und ökologische Bedeu-
tung des Altkönigs stärker ins Bewusstsein zu 
rücken und den Schutz der einzigartigen Na-
tur- und Kulturlandschaft zu verbessern.
„Der Altkönig ist nicht nur ein beliebtes Aus-
flugsziel, sondern auch ein historisches und 
ökologisches Juwel. Viele Besucher wissen 
jedoch nicht, dass sie sich auf den Spuren der 
Kelten bewegen oder in einem Natura 
2000-Schutzgebiet unterwegs sind. Durch 
Informationstafeln und gezielte Hinweise 
können wir spannende Hintergründe lie-
fern  und gleichzeitig für den Erhalt dieser 
besonderen Stätte sensibilisieren“, be-
tont  Holger Grupe, Fraktionsvorsitzender 
der FDP im Kreistag.
Konkret sieht der Antrag vor, Informations-
tafeln zur Geschichte des Altkönigs und sei-
ner keltischen Ringwälle aufzustellen. 
Gleichzeitig soll über die schützenswerte 
Flora und Fauna des Gebiets informiert wer-

den. Ein besonderes Augenmerk liegt darauf, 
Besucher – insbesondere Wanderer und 
Mountainbiker – für die Schutzbedürftigkeit 
der Bodendenkmäler und die Vermeidung 
von Erosion zu sensibilisieren.
Darüber hinaus schlägt die FDP-Fraktion 
auch kleinere Sofortmaßnahmen vor, wie die 
vorhandene Picknick-Bank zu erneuern sowie 
einen Spender für Müllbeutel aufzustellen. 
Dies soll einen Anreiz schaffen, Abfälle ord-
nungsgemäß zu entsorgen und damit den Na-
turpark sauber zu halten. Auf einen Müllei-
mer soll bewusst verzichtet werden, um Prob-
leme mit Wildtieren und hohe Wartungskos-
ten zu vermeiden.
Der Feldberg, als höchster Berg der Region, 
steht oft im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit, 
so hatte die FDP schon vor einiger Zeit ein 
Gesamtkonzept initiiert, welches derzeit 
durch den Hochtaunuskreis erstellt wird. 
Auch  der Altkönig verdiene, so die Libera-
len,  eine ganzheitliche Betrachtung. „Unser 
Ziel ist es, den Altkönig als einzigartiges Na-
tur- und Kulturerbe zu bewahren und erlebbar 
zu machen. Durch gezielte Informationsange-
bote  können wir das Bewusstsein der Besu-
cher stärken und so einen wichtigen Beitrag 
zum Erhalt unsere Heimat leisten“, fasst Hol-
ger Grupe die Initiative zusammen.

500 Schülerinnen und Schüler 
beim Tag der Ausbildung

Hochtaunus (kw) – Der Andrang war groß. Rund 500 Schü-
lerinnen und Schüler aus dem Hochtaunuskreis nutzten die 
Gelegenheit, sich beim Tag der Ausbildung im Hof des Land-
ratsamtes an mehr als 30 Ständen über verschiedene Ausbil-
dungsberufe zu informieren. Neben vielen regionalen Firmen 
aus den Bereichen Handwerk, industrielle Fertigung, Sozia-
les und Gesundheitsberufe, Einzelhandel sowie Verwaltung, 
die für die Schüler konkrete Ausbildungsberufe in petto hat-
ten, stellten sich auch Unternehmen vor, die jungen Leuten, 
die noch nicht genau wissen, welcher Job zu ihnen passt, Un-
terstützung anbieten. 
Erster Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr zeigte sich von 
der Resonanz des Tags der Ausbildung erfreut. „Es ist schön 
zu sehen, dass dieses Angebot so gut angenommen wird.“ Es 
gehe hier darum, vor allem Schülerinnen und Schülern von 
Haupt- und Realschulen Berufswege aufzuzeigen und sie mit 
Ausbildungsfirmen in Kontakt zu bringen. Ausbildung sei 
heutzutage wichtiger denn je, ergänzte Kreisbeigeordnete 
Antje van der Heide. „Alleine die hier vorgestellten Ausbil-
dungsberufe zeigen, wie vielfältig die Berufslandschaft heut-
zutage ist. Da ist für jeden das Passende dabei. Tatsächlich 
hoffen wir, dass hier beim Tag der Ausbildung möglichst vie-
le Schülerinnen und Schüler ihren Traumberuf finden.“
Zufrieden zeigten sich auch die Standbetreiber vom Wissens-
durst der jungen Leute. „Es gab durchweg positive Gesprä-
che“ –  so das Fazit der teilnehmenden Firmen. Die hatten 
sich für ihre potenziellen Lehrlinge auch einiges einfallen 
lassen. Bei der Dachdeckerfirma Willy Löw AG konnten 
Schieferplatten zu Herzen gehämmert werden, bei der Kreis-
handwerkerschaft durften sich Schülerinnen und Schüler in 
der Holzbearbeitung versuchen und bei Spang&Brands, die 
maßgefertigte Kunststoffteile herstellen, konnte man einen 
3-D-Drucker bei der Arbeit beobachten. Auch der Hochtau-
nuskreis sowie die Städte Bad Homburg und Friedrichsdorf 
waren vertreten, um Interessierten zu zeigen, welche Mög-
lichkeiten der öffentliche Dienst ihnen bieten kann.

Auch der Hochtaunuskreis war mit einem Stand beim Tag 
der Ausbildung vertreten. Erster Kreisbeigeordneter 
Thorsten Schorr und Kreisbeigeordnete Antje van der Heide 
schauten bei ihrem Rundgang auch dort vorbei.� Foto:HTK 

Waldbrandgefahr weiter hoch
Hochtaunus (kw) – Auch wenn für diese Woche noch ei-
nige Regenschauer abgekündigt sind, wird sich an der Tro-
ckenheit der vergangenen Wochen nichts Wesentliches än-
dern. Auf die derzeit erhebliche Waldbrandgefahr weisen 
das Regierungspräsidium (RP) Darmstadt und die örtlichen 
Feuerwehren hin. Nahezu alle Waldbrände werden vom 
Menschen ausgelöst, meist durch Brandstiftung, aber auch, 
wenn Zigaretten achtlos weggeworfen werden. Grundsätz-
lich ist das Rauchen in Wäldern nicht erlaubt. Viele Grill-
plätze sowie Feuerstellen in Waldnähe wurden angesichts der 
Brandgefahr bereits geschlossen. Brände oder Rauchentwick-
lungen sind sofort über die Notrufnummer 112 zu melden.
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PTA/PKA/kaufmännische Kraft, Quereinsteiger*in 
(m/w/d) 

Die Burg-Apotheke arbeitet seit Jahren auf höchstem pharmazeutischem Niveau.
In unseren Laboren stellen wir alle Arzneiformen her, wobei wir uns auf die Her- 
stellung von Infusions- und Injektionslösungen fokussiert haben. In diesem Segment 
belegen wir europaweit eine führende Position. Jeden Tag arbeiten in unserem Ver-
bund über 150 hoch engagierte Mitarbeiter*innen für Patient*innen und  
Therapeut*innen in der ganzen Welt.

Du hast Lust, im Herzstück, der Rezeptabrechnung, in einer der größten Apotheken 
Deutschlands dafür zu sorgen, dass Hunderte von Rezepten sorgfältigst und gewis-
senhaft taxiert und Leistungen mit Krankenkassen und Versicherten mit „Punktlan-
dungen“ abgerechnet werden können? Dann bist du bei uns genau richtig!

Ob du schon pharmazeutisch-kaufmännischer Profi bist oder als Quereinsteiger*in 
aus einem ähnlichen Bereich (z. B. Gesundheitswesen, Büromanagement,  MFA o. Ä.) 
kommst – „herzlich willkommen an Bord“!

Deine Aufgaben:

 Du hast kaufmännisches Gespür und Sachverstand: Trotz Taxationsstress hast  
 du alles unter deiner Kontrolle!

 Du hast den Überblick und sorgst dafür, dass der Laden läuft. Zusammen mit 
 deinem Team koordinierst du das Tagesgeschäft.

 Du hast ein Auge auf Termine, jedes Rezept behandelst du wie einen  
 „Blankoscheck“.

 Du bist am Telefon erste Anlaufstelle und unterstützt unsere pharmazeutischen 
 Teams, Patienten und Krankenkassen.

Was wir bieten:

 einen Job, der nicht nur Verantwortung mit sich bringt,  
 sondern auch richtig Spaß macht

 eine persönliche Einarbeitung, damit du dich von Anfang  
 an wohlfühlst

  Schulung relevanter Softwareprogramme –  
 schaffst du easy!

  ein herzliches und offenes Team in einem familiären  
 Arbeitsumfeld

  flache Hierarchien und offene Kommunikation –  
 bei uns zählt jede Meinung!

  flexible und gut planbare Arbeitszeiten

  ein attraktives Gehalt + Prämien

  das Deutschland-Ticket für deine Mobilität

  betriebliche Altersvorsorge und Weiterbildungsmöglich- 
 keiten, bei uns kannst du dein Potenzial entfalten

Damit wir schnell zusammenkommen und uns kennenlernen, einfach anrufen und  
Termin vereinbaren. Melde dich bei Thea-Maya Holte-Würtz unter der 
Tel.-Nr. +49 6174-9929-501. Natürlich kannst du uns auch vorab deine 
Bewerbungsunterlagen übersenden: Burg-Apotheke Königstein, Thea-Maya 
Holte-Würtz, Frankfurter Str. 7, 61462 Königstein im Taunus oder  
per E-Mail an: bewerbung@apotheke-koenigstein.de

Abrechnungs-Manager*in  
für unsere Apotheke gesucht!

Festanstellung | unbefristet | Vollzeit oder Teilzeit | ab sofort oder später 

Deine neue Karrierestation  
auf einen Blick:

✓ Art der Stelle: Vollzeit, Teilzeit

✓ Gehalt: attraktiv

✓ Erwartete Arbeitsstunden:  
 mind. 20, ideal wären 40 pro Woche

✓ Arbeitszeiten: Montag bis Freitag

✓ Leistungen: 
 betriebliche Altersvorsorge
 betriebliche Weiterbildung
 Betriebsarzt/Betriebsärztin
 Teamevents
 Deutschland-Ticket
 Mitarbeiter-Rabatt

✓ Sprache: Deutsch (erforderlich)

✓ Arbeitsort: Königstein im Taunus
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BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab 1. 4.2025, Oberursel, Topp-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Vermietete Immobilien kaufen:  
Chancen und Risiken
Der Kauf einer vermieteten Immobilie bietet eine interessante Möglichkeit, in den 
Immobilienmarkt zu investieren und sofortige Mieteinnahmen zu generieren.
Stabile Mieteinnahmen als Vorteil
Ein entscheidender Vorteil von vermieteten Immobilien ist die unmittelbare Rendite. 
Käufer müssen sich nicht erst um die Vermietung kümmern, sondern übernehmen ein 
Objekt mit laufenden Mieteinnahmen.
Doch nicht alle Mietverhältnisse sind gleich rentabel.
Käufer sollten daher prüfen, ob Mieterhöhungen zulässig sind oder ob gesetzliche 
Regelungen wie die Mietpreisbremse greifen.
Rechtliche und finanzielle Fallstricke
Vor dem Kauf sollte genau geprüft werden, ob es in der Vergangenheit Mietrück-
stände oder andere Probleme gab.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Instandhaltung der Immobilie.
Sind größere Sanierungen nötig, können diese die Rentabilität erheblich beeinflus-
sen. Käufer sollten die Kosten für notwendige Modernisierungen in ihre Kalkulation 
einbeziehen, um langfristig von ihrer Investition zu profitieren.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 549.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BUND lehnt Seilbahn  
zum Feldberg ab

Hochtaunus (kw) – Nach der Kreisfraktion der Grünen 
lehnt auch der Kreisverband Hochtaunus des Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutschland e.V. den Bau einer Seil-
bahn zum Feldberg ab, da diese die Naturschutzgebiete ge-
fährde. Stattdessen fordert der BUND „die überfällige Stär-
kung der Busverbindungen zum Feldberg“.
Laut der Kreisvorsitzenden des BUND, Cordula Jacubows-
ky, stechen aus ökologischer Sicht aus der Vielzahl von 
Gründen gegen die Seilbahn vor allem die dadurch verur-
sachte weitere Zerstörung von Naturschutzgebieten in einem 
bereits stark beeinträchtigten Naturraum heraus. 
Zudem fehlt es wegen der mit einer Seilbahn verbundenen 
zusätzlichen Besucherströme bislang an einem unabhängi-
gen Verkehrsgutachten. Statt eines Rückgangs der Autofahr-
ten auf den Feldberg durch das Angebot der Seilbahnfahrt 
befürchtet der BUND einen Anstieg des Autoverkehrs durch 
die beabsichtigte zusätzliche Förderung des Tourismus zum 
Feldberg. Hinzu komme, dass die Parkplatzsituation am 
Standort der geplanten Talstation an der Hohemark in Ober-
ursel an den Wochenenden bereits jetzt ausgelastet ist. 
Daher müsste für die Nutzer der Seilbahn das Mehrfache der 
jetzigen Stellplätze geschaffen werden, damit keine zusätzli-
che Belastung der Stellplätze im Siedlungsraum von Oberur-
sel entsteht. Der BUND befürchtet, dass ein dazu erforderli-
ches Parkhaus an der Hohemark weit in den Naturraum aus-
ufern würde.

Rodungen in sensiblem Naturraum 
Die Kreisvorsitzende des BUND weist darauf hin, dass be-
reits die Planung der Talstation in ein gesetzlich geschütztes 
Feuchtbiotop hineinragt. Die von dort aus geplanten 29 
Stützträger zum Feldberg werden zusätzlich den Boden ver-
siegeln und in einer noch zu rodenden Schneise mit einer 
Breite von mindestens 16 Metern und einer Länge von ca. 
5,8 Kilometern entstehen. Damit verbunden wäre die Ro-
dung von rund 10 Hektar Wald sowie Arbeiten mit Bauma-
schinen und Fahrzeugen in dem sensiblen Naturraum. Auch 
die Errichtung einer zusätzlichen Bergstation auf dem Feld-
bergplateau in der Gemarkung von Schmitten versiegelt Bo-
den und beeinträchtigt die Natur. 
Die BUND-Kreisvorsitzende warnt, „die Belastungsgrenze 
des Naturraums am Feldberg ist bereits jetzt überschritten, 
daher stößt das Vorhaben von Landrat Krebs, noch mehr Be-
sucher anzuziehen zu wollen, auf völliges Unverständnis.“ 
Alarmiert ist der BUND vor allem, weil mit der Streckenpla-
nung der Seilbahn ein schwerwiegender Eingriff in den wert-
vollen Naturraum verbunden ist, denn es würden im Naturpark 
Taunus ein geschütztes Biotop, ein Naturschutzgebiet, zwei 
FFH-Gebiete, ein Naturreservat, ein Landschaftsschutzgebiet 
und mehrere Wasserschutzgebiete durchschnitten sowie weite-
re Schutzgebiete vom Seilbahnbau betroffen sein. Außerdem 
wird der Lebensraum seltener und geschützter Tierarten wie 
der Wildkatze, Vogelarten wie Eulen und dem Schwarz- und 
Mittelspecht, seltene Pflanzen und Insekten beeinträchtigt.
Cordula Jacubowsky erinnert daher an die satzungsgemäße 
Aufgabe des Naturparks, die unter anderem darin besteht, 
„die heimische Tier- und Pflanzenwelt zu schützen, die 
Landschaft zu erhalten, zu pflegen und zu gestalten und den 
Menschen eine naturgemäße Erholung zu ermöglichen“. 

Bessere Busverbindungen gefordert
Statt der Seilbahn fordert der BUND zur Reduzierung des 
Autoverkehrs im Hochtaunus an den Wochenenden den Ein-
satz von Pendelbussen ab der Hohemark in Oberursel und 
dem Königsteiner Bahnhof zum Feldberg. 
Außerdem sollte die Route der bestehenden Buslinie von der 
Hohemark in Oberursel so geändert werden, dass diese ohne 
Umwege direkt den Feldberg und wieder die Haltestelle Teu-
felsquartier anfährt, vorzugsweise mit klimafreundlichen  
E-Bussen.
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17. 4. – 23. 4. 2025

Voilà Papa
Do., Fr., Sa., Mo. + Mi. 20.15 Uhr 

Di. 20.15 Uhr (Original mit Untertitel)
–––––––––––––––––––––––––

Auferstanden
mit Joseph Fiennes

Fr. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Konklave
Sa. + Mo. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Gutscheine erhalten Sie  
an der Kinokasse oder  
online – Frohe Ostern

–––––––––––––––––––––––––
Sonntag, 27. 4. –  

Regisseur zu Gast –  
Begegnungen der Seele

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 17.04.2025

Täglich (außer Sonntag) 20.00 Uhr

Louise und die 
Schule der 

Freiheit

Täglich (außer Sonntag, Mittwoch) 
19.30 Uhr

Samstag 15.00 Uhr
Freitag, Samstag, Montag 17.30 Uhr

Minecraft
Film

Freitag, Samstag, Montag 17.00 Uhr
Mittwoch 19.30 Uhr

Bolero

Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Angebote gültig von Donnerstag, 17.04. bis Samstag, 19.04.2025
Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Zarte Lammlachse  
aus Neuseeland,  
würzig mariniert, 100 g

Spargel weiß
aus Hessen, Klasse I

Kölln Müsli versch. Sorten,  
400 - 600 g (1 kg = 6,23 - 4,15)

Danone Activia  
versch. Sorten, 4 x 115 g (1 kg = 3,24)

Dallmayr Kaffee Classic  
versch. Sorten, gemahlen oder ganze 
Bohnen, 500 g (1 kg = 11,98)

Original Wagner 
Steinofen Pizza oder  
Flammkuchen tiefgefr., versch.  
Sorten, 300 - 380 g (1 kg = 5,97 - 4,71)

Gerolsteiner Mineralwasser  
versch. Sorten, 12 x 1 L,  
zzgl. 3,30 Pfand (1 L = 0,50)

Schwälbchen Grüne Soße  
400 g (1 kg = 4,98)

Bitburger Premium Pils  
und weitere Sorten, 20 x 0,5 L, 
zzgl. 3,10 Pfand (1 L = 1,15)

Kühne Schlemmertöpfchen  
versch. Sorten, 530 g, Abtropf- 
gewicht 300 g (1 kg = 7,40)

Mumm Sekt  
versch. Sorten,  
0,75 L  
(1 L = 5,32)

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

3.33
AKTION

5.99
AKTION

1.49
AKTION

1.79
AKTION

1.99
AKTION

2.22
AKTION

3.99
AKTION

5.99
AKTION

2.49
AKTION

AUF WUNSCH AUCH GESCHÄLT

11.49
AKTION

ZUM  
AKTUELLEN
TAGESPREIS

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Samstag

12  6

Sonntag

12  6

Freitag

11  5

Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.com

GRILLO TRINKEN
WEIN, MARKT & MAHLZEIT
Mittelweg 6 , Kelkheim

WEIN FÜR JEDES WETTER
Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Samstag

12  6

Sonntag

12  6

Freitag

11  5

Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.com

GRILLO TRINKEN
WEIN, MARKT & MAHLZEIT
Mittelweg 6 , Kelkheim

WEIN FÜR JEDES WETTER
Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Taunus Nachrichtenwww. .de


